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Rechte Straftat
in Hiltrup

MÜNSTER. In der Nacht zu Freitag
beschmierten unbekannte Täter
eine Flüchtlingsunterkunft an der
Westfalenstraße in Hiltrup mit
fremdenfeindlichen Parolen. Der
Staatsschutz der Polizei Münster
hat die Ermittlungen übernom­
men. Zeugen melden sich unter
der Telefonnummer 0251/27 50.

Panini­Tauschbörse
in der Bücherei

EM­Fieber auch in der Stadtbü­
cherei am Alten Steinweg. Fans
der Panini­Sammelalben sind
gleich zweimal samstags zur
Tauschbörse eingeladen. Am 11.
und 18. Juni ist jeweils von 10
bis 13 Uhr Gelegenheit zum
Sammeln und Tauschen der be­
liebten Sticker mit den Fußball­
Stars. Vielleicht füllen sich die
Turnieralben im Handumdrehen.
Zeit fürs Fachsimpeln bleibt
auch.

Zum
Mäusemelken
Was die Milchkrise für die Verbraucher bedeutet

Thema des Tages

Spitzenwerte für Lebensqualität
Bürgerbefragung in 21 deutschen Städten ausgewertet
MÜNSTER. Zum ersten Mal

beteiligte sich die Stadt Müns-
ter an der vom Verband der
Deutschen Städtestatistiker
(VDSt) koordinierten Bürger-
befragung zur Lebensqualität
in deutschen Städten und er-
reichte nahezu in allen Berei-
chen im bundesweiten Ver-
gleich der 21 Städte einen Platz
in der Spitzenklasse oder so-
gar den Spitzenwert. „Die gute
bis sehr gute Platzierung in so

vielen Themen- und Lebens-
bereichen spiegelt die Lebens-
qualität in unserer Stadt wi-
der“, freut sich Oberbürger-
meister Markus Lewe.
Einen klaren Punktsieg ver-

buchte Münster in 19 von 30
Kategorien, dazu gehörten die
Bereiche Gesundheitsversor-
gung, Sauberkeit, Sicherheits-
empfinden, Kulturangebote,
Grünflächen, Dienstleistun-
gen der Stadtverwaltung und

Lebensqualität im Allgemei-
nen. Die aktuellen Umfrage-
ergebnisse bestätigen die in
den städtischen Bürgerum-
fragen immer wieder erhobe-
nen überaus positiven Werte
zur Zufriedenheit der Bürger.
Eindeutigen Handlungsbe-

darf sehen die Befragten rund
um das Thema „Wohnen“.
Nach Konstanz, Freiburg und
Stuttgart gehört Münster mit
90 Prozent negativen Stim-

menzudenStädten, derenan-
gespannte Situation auf dem
Wohnungsmarkt sich eindeu-
tig in den Umfrageergebnis-
sen niederschlägt. Und auch
bei der Frage nach den Hand-
lungsbedarfen rangiert in
Münster mit 57 Prozent das
Wohnungsthema ganz weit
vorn.

www.staedtestatistik.de/806.html

HALLO
Foottoo:: ddppaa

Stadt verurteilt
Schmierereien

MÜNSTER. Die Stadt Münster ver­
urteilt die fremdenfeindlichen
Schmierereien an der Flüchtlings­
unterkunft an der Westfalenstraße
197. „Der oder die Urheber treten
die in Münster herrschende Kultur
der Offenheit und Unterstützung
mit Füßen“, sagte Sozialdezer­
nentin Cornelia Wilkens.

Wetter: Heute 25°|14° Morgen 26°|16°

Gelungene Probe
Gestern Abend spielte die DFB­

Auswahl ihr letztes Testspiel vor
der EM in Frankreich gegen

Ungarn. | Sport

Omega electronic GmbH – Salzstraße 35 – 48143 Münster | www.omega.ms Mo-Sa: 10:00-19:30 Uhr | info@omega.ms

Bluetooth-Lautsprecher
mit Powerbank 4000mAh

• 5W Bluetooth Lautsprecher

• Freisprechfunktion

• AUX-In-Anschluss

• Alu-Gehäuse

• von Xlayer

in verschiedenen Längen erhältlich
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HDMI- Kabel 5m
• Kontakte vergoldet
• 4K & 3D geeignet

je5,-

Schukoverlägerung 5m
• mit Winkelstecker

• in schwarz

Antennenkabel 7.5m
• doppelt geschirmt
• mit F-Stecker oder

• A- Stecker

Batterien für
Hörgeräte

Diverse Sorten:
• 10 • 13 • 312 • 675

5,-

5,- LED-Campinglampe
• als Taschenlampe nutzbar

• 3W mit 120 Lumen
• 2 Schaltstufen

• kaltweiss
• von Blulaxa

14,-
Abverkauf!

neue Preise!

neue Preise!

Ab sofort

Abverkauf!

35,-

Raspberry Pi 2
• 900MHz Quad-Core Cortex A7

• 1GB Arbeitsspeicher
• 4x USB, LAN, HDMI &

microSD-Slot

Powerbank 4.400mAh
• 1x USB-Anschluss mit 5V/1A

• mit Kapazitätsanzeige
• von Digibuddy

10,-

WLAN-Repeater
• 2 externe Antennen, 300Mbit

• LAN-Anschluss
• WPS-Funktion

• von Asus

23,-
Lautsprecher 2.0

• Stromversorgung über USB
• 5W Nennleistung

• von MS-Tech

8,-

Radio mit MP3-Player
• SD-Slot & USB-Anschluss

• AUX-In/Out Anschluss
• von Dynavox

16,-
neue Preise!

neue Preise!

Ab sofort

neue Preise!

Ab sofort

neue Preise!

neue Preise!
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je3,-3,-3,-3,-3,-50

ab 10 Stück

Weseler Str 645 - 649.
48163 Münster

Tel. 0251-9730 4380
www.benefit-fitness.de

Fitness, Wellness & Kurse

.1499€

Fitness,

Wellness & Kurse ab

monatlich∗

SONDERPREIS
+ Premium Service + Lieferung

849 €

Miele
WDA 111

Hammer Straße 27 • 0251 53 95 65 10
inkl. MwSt.

Bargeld sofort!
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

AUTOHAUS

HARTMANN
Autohaus D. Hartmann GmbH

48165 Münster
Zum Kaiserbusch 25
Telefon 02 51 / 61 80 70
www.autowelt-hartmann.de

Der Seat Mii
59,– E

monatlich
ohne Anzahlung!

**

*

monatlich
ohne Anzahlung!

Der Seat Ibiza
*

m
99,– E

EZ:6/2015,km:100,inklusiveKlimaanlage,Radio,
5-türig, Metallic, Barpreis: 9.990,00 E. Bei
Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,00 E

Nettodarlehensbetrag 9.792,00 E. 60 Monate
Laufzeit (59 Raten à 99,00 E und eine Schluss-
rate 5.069,53 E. Eff. Jahreszins 2,99 %, Soll-
zinssatz (gebunden) 2,94 %. Gesamtbetrag der

Raten 10.910,53 E. Gesamtbetrag inkl. Anzah-
lung 10.910,53 E.

Abbildung zeigt SEAT Mii Connect mit Sonderausstattung. Angebot zzgl. Zulassung

AAbbbbiilldduunngg zzeeiiggtt SSEEAATT IIbbiizzaa CCoonnnneecctt mmiitt SSoonnddeerraauussssttattung.

SEAT Mii Reference4YOU 1.0: Gesamtverbrauch (l/100
km): innerorts: 5,6; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5;
CO2-Emission kombiniert: 105 g/km. (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007).

EZ: 6/2015, km: 50, inklusive Klimaanlage,
Radio, Metallic/schwarz, Barpreis: 7.990,– E.
Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,00 E

Nettodarlehensbetrag 7.508,56 E. 60 Monate
Laufzeit (59 Raten à 59,00 E und eine Schluss-
rate 4.989,19 E. Eff. Jahreszins 2,99 %, Soll-
zinssatz (gebunden) 2,94 %. Gesamtbetrag der

Raten 8.470,19 E. Gesamtbetrag inkl. Anzah-
lung 8.470,19 E.

SEAT Ibiza Reference4YOU 1.2 12V: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 7,7; außerorts: 4,4; kombiniert:
5,4; CO2-Emission kombiniert: 125 g/km. (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007).
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EM: Keine Hinweise
auf Anschlagspläne

BERLIN. Kurz vor der EM in
Frankreich sieht das BKA keine
konkrete Gefahr für Terror­Anschlä­
ge. Es gebe derzeit „keine Hinwei­
se, die auf konkrete Anschlagspla­
nungen hindeuten“, sagte BKA­Prä­
sident Holger Münch der Frankfur­
ter Allgemeine Zeitung. Jüngsten
Medienberichten, die unter Bezug
auf interne BKA­Berichte vor Ter­
ror­Attacken bei der am 10. Juni
beginnenden Europameisterschaft
gewarnt hatten, widersprach
Münch. Das BKA habe keine Ter­
rorwarnung für die EM ausgespro­
chen, sondern lediglich eine Ge­
fährdungsbewertung erstellt, be­
tonte der BKA­Chef. (dpa)

82 Verletzte bei Festival
„Rock am Ring“ nach Blitzeinschlag unterbrochen / Weitere Unwetter über Deutschland
Beim Musikfestival „Rock

am Ring“ in der Eifel hat ein
Blitzeinschlag bis zu 82 Men-
schen verletzt. „15 sind
schwer verletztworden. Zwei
davon wurden erfolgreich
reanimiert“, sagte ein Poli-
zeisprecher gestern Morgen.

MENDING. Das Musikfesti-
val wurde auf Anordnung der
Behörden vorläufig unterbro-
chen. Veranstalter Marek
Lieberberg sagte gestern, es
werde erneut eine Gewitter-
front erwartet. Ziel sei, gegen
20 Uhr wieder Bands auf die
Bühnen zu schicken. Der
rheinland-pfälzische Innen-
minister Roger Lewentz sagte
der Deutschen Presse-Agen-
tur: „Ich gehe davon aus, dass
am Sonntag kein ‚Rock am
Ring‘ stattfindet.“
Ein Gewitter hatte sich am

Freitagabend direkt über das
Festival geschoben. Die Live-
Auftritte waren etwa einein-
halb Stunden lang unterbro-
chen. Rund 90000 Fans harr-
ten auf dem Flugplatz Mendig
in Rheinland-Pfalz aus. Stark-
regen zerstörte viele Zelte. Im
vergangenen Jahr hatte das
Wetter ebenfalls üble Folgen
bei „Rock am Ring“: Damals
wurden nach Blitzeinschlä-
gen 33 Menschen verletzt.
Auch in Schwäbisch Gmünd

in Baden-Württemberg lässt
das Wetter den Bewohnern
keine Ruhe: Andauernder Re-
gen im Remstal ließ am frü-
hen Samstagmorgen einen
Hang abgleiten. Sechs Wohn-
häuser am Mutlanger Berg
mussten geräumt werden,
wie ein Sprecher der Polizei in
Aalen sagte. 23 Bewohner sei-
en bei Verwandten und Freun-

den untergekommen.
Ein Großaufgebot an Ret-

tungskräften rückte aus, da-
runter die Feuerwehr und das
Technische Hilfswerk. Ver-
letzt wurde nach ersten Er-
kenntnissen niemand.
Das Ausmaßdes Erdrutsches

blieb zunächst unklar. Ein
Geologe sollte denHangbegut-
achten. In Schwäbisch
Gmündwar esAnfangderWo-
che zu verheerenden Über-
schwemmungen gekommen.
Zwei Menschen starben. An
der Infrastruktur der Stadt
entstanden hohe Schäden:
Der Oberbürgermeister sprach
von bis zu fünfMillionen Euro

Schaden.
In Köln kämpften Feuer-

wehrleute fast bis zur Er-
schöpfung gegen ein Unwet-
ter. EinhilfloserMensch sei in
der Nacht aus dem Rhein ge-
rettetworden, hieß es. DieKöl-
ner Feuerwehr rückte in kür-
zester Zeit zu rund 200 Einsät-
zen aus. Auch die Uniklinik
brauchte Hilfe: Dort drang das
Wasser an mehreren Stellen
in das Gebäude ein.
Auch in Bayerns besonders

heftig getroffenen Unwetter-
gebieten gehen die Aufräum-
arbeiten weiter. „Von Ent-
spannung kann aber noch
nicht die Rede sein“, sagte der

Bürgermeister von Simbach
am Inn, Klaus Schmid, ges-
tern. Hunderte Einsatzkräfte
säuberten die Straßen von
Müll und Schlamm. Auch
mehr als 100 freiwillige Helfer
waren im Einsatz. „Es ist un-
glaublich, wie viele junge
Menschen helfen“, sagte
Schmid. Nach seinen Infor-
mationen gibt es keine Ver-
missten mehr. Jetzt gelte es,
die Strom- undWasserversor-
gung wieder herzustellen.
In Niederbayern war die

Zahl der Toten nach der Flut
zuletzt auf sieben gestiegen.
Meteorologen staunen über

die Heftigkeit der Unwetter,

die zurzeit über Deutschland
toben. Ausmaß und Dauer sei-
en „absolut außergewöhn-
lich“, hieß es vom Deutschen
Wetterdienst (DWD).
Vor allem in Bayern, Baden-

Württemberg, Rheinland-
Pfalz und dem Saarland er-
wartete der DWD für gestern
weiter heftige Gewitter. Ört-
lich könnemit 25 bis 40 Litern
Regen pro Quadratmeter ge-
rechnet werden, sagte ein
DWD-Experte am frühenMor-
gen.
Wo genau die Unwetter auf-

treten, lasse sich zunächst
nicht sagen. Es sei möglich,
dass erneut Starkregen über

den Hochwassergebieten nie-
dergeht. Auch die Musikfesti-
vals „Rock am Ring“ in Rhein-
land-Pfalz und „Rock im Park“
in Nürnberg müssten sich auf
Unwetter einstellen. (dpa)

Ein Gewitter schob sich direkt über das Festival­
gelände. Fotos: dpa/Thomas Frey

„
Nun frage ich

mich: Wie werden
deutsche Spitzen-

politiker, nach
einer solchen Ent-

scheidung, mir
und unserem Pre-

mier persönlich
gegenübertreten

können?
Recep Erdogan„

Tödlicher Unfall
in Hörstel

HÖRSTEL. Bei einem Verkehrsun­
fall in Hörstel im Kreis Steinfurt
ist am Freitagabend ein 74­jähri­
ger Mann ums Leben gekommen.
Nach Angaben der Polizei von
gestern war der Mann auf seinem
Fahrrad unterwegs und wollte
vom Radweg aus die Landstraße
überqueren. Ein 64­jähriger Auto­
fahrer konnte nicht mehr rechtzei­
tig bremsen. Der Radfahrer stürzte
und verletzte sich so schwer, dass
er noch an der Unfallstelle starb.
Der Autofahrer blieb unverletzt.
Die Ermittlungen zum Unfallher­
gang sind noch nicht abgeschlos­
sen.(dpa)

DORTMUND. In Dortmund
habenmehrere tausend Men-
schen gegen einen Aufmarsch
von Rechtsextremisten
demonstriert. Bei Auseinan-
dersetzungen zwischen
Linksautonomen und der
Polizei wurden drei Beamte
verletzt, einer von ihnen
durch einen Flaschenwurf.
Rund 900 Neonazis nahmen

am Aufmarsch teil. An einem
bürgerlichen Protestmarsch
beteiligten sich rund 2500
Menschen. Weitere rund 2500
teils gewaltbereite Linksauto-
nome waren in der Stadt
unterwegs. Die Polizei, die fast
5000 Beamte imEinsatz hatte,
setzte bei Auseinandersetzun-
gen auch Reizgas ein.
Zeitweise hatten linke

Demonstranten zwei Bahn-
steige eines Dortmunder
Bahnhofs besetzt. Sie wurden
abgeführt. Der Nahverkehr
musste aus Sicherheitsgrün-
den für mehr als eine Stunde
unterbrochen werden.
Die Polizei war mit einem

Großaufgebot vertreten.

Knapp 3700 Beamte mehrerer
Landespolizeien waren im
Einsatz. Hinzu kamenweitere
rund 1000 Polizisten des Bun-
des, die an den Bahnhöfen für
Sicherheit sorgten.
Veranstalter der größten

Demonstration war der
Arbeitskreis Dortmund gegen
Rechtsextremismus, in dem
unter anderem die Stadt, die
Kirchen und Gewerkschaften
vertreten sind. „Wir sind eine
weltoffene und solidarische

Stadt. Die Braunen gehören
auf den Müllhaufen der Ge-
schichte“, sagte Oberbürger-
meister Ullrich Sierau (SPD)
bei einer Kundgebung. (dpa)

Demo gegen Rechts
Drei Beamte in Dortmund von Autonomen verletzt

Tausende Polizisten sind nach Dortmund gereist, um die Gruppie­
rungen voneinander fernzuhalten. Foto: dpa/Caroline Seidel

ZUSCHLAGEN: 150.000,- € KfW-Darlehen

z. B. SH 142 D z. B. SH 122 WB
Ausstattung KfW 55: Wärmepumpe oder Gasbrennwertsystem

mit Fußbodenheizung; inkl. Bodenplatte. ErSt BauEn – Dann zaHlEn

niedrigzins ab 0,75 %, bis 20 Jahre zinsbindung! Gilt für alle Scanhäuser.
nur JEtzt:
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heitspaket
inklusive!
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Menschen im fort-

geschrittenen Alter
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den 3. Juli 2016 in der

HALLO Münster.
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wir beraten Sie gerne!.
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Griechenland bangt
um Flüchtlingsdeal

ATHEN. Mitglieder des griechischen
Flüchtlingskrisenstabes fürchten
einen neuerlichen Anstieg der Mig­
rantenzahlen. Grund dafür sei das
aktuell angespannte Verhältnis zwi­
schen Deutschland und der EU auf
der einen und der Türkei auf der
anderen Seite, berichtet die Zei­
tung „To Proto Thema“. Es bestehe
die Sorge, dass der Flüchtlingspakt
mit der Türkei doch noch platzen
könne. Selbst wenn dies nicht ge­
schehe, könnten weiterhin täglich
Hunderte Flüchtlinge ankommen,
hieß es in dem Bericht weiter.
(dpa)

BERLIN. Die Union will nach
Spiegel-Informationen einen
eigenen Kandidaten nominie-
ren, falls Gauck (76) tatsäch-
lich nicht mehr antritt. Aus
der SPD und den Linken ka-
men gestern erste Forderun-
gen, angesichts aussichtsrei-
cher Verhältnisse in der Bun-
desversammlung einen rot-
rot-grünen Bewerber dagegen
zu stellen.
Nach einem Bild-Bericht hat

sich Gauck entschieden, nicht
mehr anzutreten. Wie das
Blatt unter Berufung auf „poli-
tische Kreise“ in Berlin berich-
tete, will er ammorgen Abend
mit Kanzlerin Angela Merkel
(CDU) bei einem Abendessen
unter vier Augen im Amtssitz
Schloss Bellevue seine Beweg-
gründe ausführlich erläutern.
Am Dienstag wolle er die Ent-
scheidung der Öffentlichkeit
bekannt geben.
Zu Gaucks Gründen für

einenVerzicht zählen laut Bild
sein Alter und gesundheitli-

che Beschwerden. Seine Spre-
cherin sagte am Freitagabend
der Deutschen Presse-Agen-
tur, das Präsidialamt bleibe
bei seiner Linie, zu Berichten
dieser Art nicht Stellung zu
nehmen.
Der Spiegel schreibt, kurz vor

der Bundestagswahl im
Herbst 2017 könnten CDU/CSU
aus taktischen Gründen we-
der einen gemeinsamen Prä-
sidentschaftskandidaten mit
der SPD noch mit den Grünen
präsentieren.
Als aussichtsreicher Bewer-

ber aus der Union gelte Bun-
destagspräsident Norbert
Lammert, der CDU-Politiker
würde von der Fraktionsspitze
mitgetragen und könnte auch
mit CSU-Unterstützung rech-
nen.
Der Bundespräsident hatte

die Entscheidung über seine
Zukunft bis zum Frühsommer
angekündigt. Union, SPD und
Grüne befürworteten eine
zweite Amtszeit des parteilo-

sen früheren Pastors und
DDR-Bürgerrechtlers aus Ros-
tock. Auch Merkel sprach sich
für eine Wiederwahl aus. Zu-
letzt meinten 70 Prozent der
Bundesbürger in einer Umfra-
ge, Gauck solleweitermachen.
Die Bundesversammlung, die
das Staatsoberhaupt wählt,
tritt am 12. Februar 2017 zu-
sammen.

Als möglicher Gauck-Nach-
folger wurde neben Lammert
auch Außenminister Frank-
Walter Steinmeier (SPD) ge-
handelt. Die Kandidatensuche
ist auch deshalb kompliziert,
weil viele in der Spitze von
Union und SPD vor der Bun-
destagswahl 2017 ein Signal in
Richtung einer erneuten gro-
ßen Koalition scheuen. (dpa)

Die Berichte über einen
Verzicht von Bundesprä­

sident Joachim Gauck
auf eine zweite Amts­

zeit haben eine Nachfol­
ge­Debatte ins Rollen

gebracht. Angesichts der
Bundestagswahl 2017

zeichnet sich eine kom­
plizierte Kandidatensu­

che für die Kür des
Staatsoberhaupts im

kommenden Februar ab.

Ob er für eine zweite Amtszeit antritt, ließ Gauck
lange offen. Foto: dpa/Sebastian Kahnert

Keine zweite
Amtszeit?

Spekulationen um Bundespräsident Gauck /
Nachfolgedebatte entfacht

„
Gauck hat dem

Amt Bedeutung zu-
rückgegeben –
Nachfolge wird

nun kompliziert . . .
Christian Lindner„

Feuer in
Flüchtlingsheim

MÜNSTER. Ein Feuer in einer ge­
planten Flüchtlingsunterkunft in
Münster hat erheblichen Schaden
angerichtet. „Wir gehen zum jetzi­
gen Zeitpunkt davon aus, dass un­
bekannte Täter den Brand im Erd­
geschoss der Unterkunft vorsätz­
lich gelegt haben“, erklärte der zu­
ständige Oberstaatsanwalt Martin
Botzenhardt gestern. „Der Sachver­
ständige schließt mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit
einen technischen Defekt als
Brandursache aus.“ Zeugen hatten
die Flammen in der Nacht be­
merkt und die Rettungskräfte ge­
rufen. Die Feuerwehr löschte den
Brand. Der Schaden liegt im sechs­
stelligen Bereich. Verletzt wurde
niemand. Der Staatsschutz prüft,
ob es Zusammenhänge mit einer
ähnlichen Tat in der unmittelbaren
Umgebung am Freitag gibt. (dpa)

Gutschein
üübbeerr 33,0000 €€ aauuff

das Abendbuffet*
vom 1.6. bis 30.6.2016

*nur gültig für einen Gutschein
für einen Erwachsenen
(außer an Feiertagen)

✁

✁

Siemensstraße 59 · 48153 Münster
Tel. 0251/41441956/-58
Fax 0251/414419 57

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.– Sa. 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.30 Uhr

Sonn- u. Feiertage von 11.30 – 23.30 Uhr

Kaiser Palast
ALL YOU CAN EAT

Chinesisches Mittagsbuffet
Montag – Samstag
von 12.00 – 14.30 Uhr
(außer an Feiertagen) pro Person 7,50

e
Kinder unter 10 Jahre 4,80 e Kinder bis 3 Jahre frei

Sonntag
von 12.00 – 17.00 Uhr

Mongolisches
Grill-Buffet

außer an Feiertagen
pro Person

12,90
e

Kinder unter
10 Jahre

6,80 e

Mongolisches Grill-Buffet
Chinesisches Buffet & Sushi

täglich von 18.00 – 22.30 Uhr
An Feiertagen ab 12.00 Uhr
durchgehend pro Person 14,90

e

Kinder unter 10 Jahre 7,80 e

Happy
Hour

(gültig vom 10.06. – 10.07.2016 – immer Mo. – Fr.!)
Ab einem Umsatz von 100,- Euro
je Tisch erhalten Sie einen
Gutschein über 15,– Euro

EM-Aktion

Ihr Stadtwerk aus Versmold

VERGLEICHEN UND KRÄFTIG SPAREN:
www.swv-regional.de

zu 100%
aus erneuerbaren

Energien

Münster
RegionalStrom

ENERGIE FÜR BUDENBESITZER
UND SCHLOSSHERREN.

JETZT RICHTIG VIEL SPAREN
BEI STROM UND ERDGAS!

GANZ ZUVERLÄSSIG. GANZ STARK.
GANZ REGIONAL.

Ihr Stadtwerk aus Versmold versorgt Sie sicher
und günstig mit Strom und Erdgas. Vertrauen Sie
auf attraktive Konditionen und auf die Stärken
eines regionalen Stadtwerks.

Münster RegionalStrom
SWV Regional GmbH · Telefon: 0800 446 8200
Fax: 0800 446 8201 · E-Mail: vertrieb@swv-regional.de
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Mehr als 200 Spiele-Erfinder
präsentierenamWochenende
inGöttingen ihreneuen Ideen.
Beim 35. internationalen Tref-
fender Spiele-Autorenwerden
rund 300 Prototypen vor allem
von Brett- und Kartenspielen
gezeigt.
Autoren aus mehr als einem

Dutzend Ländern treffen mit
Experten von Spieleverlagen
zusammen. Dabei entscheidet
sich, welche der Neuentwick-
lungen in den kommenden
Jahren auf den Markt ge-
bracht werden sollen. Heute
können in der Stadthalle auch
Besucher die neuen Spiele tes-
ten und einige davon bereits
kaufen. (dpa)

300 neue Ideen

Fo
to

:d
pa

Alle acht Stunden
Viele sterben wegen fehlendem Spenderorgan
BERLIN. Gesundheitsminis-

ter Hermann Gröhe (CDU) hat
an die Bundesbürger appel-
liert, sich bewusst mit dem
Thema Organspende ausei-
nanderzusetzen. „Jede und je-
der von uns kann schon mor-
gen in die Situation kommen,
eine Organspende zu benöti-
gen, sei es durch eine Krank-
heit oder einen Unfall“, sagte
Gröhe.

„In Deutschland warten
mehr als 10 000Menschen auf
ein Leben rettendes Spender-
organ. Alle acht Stunden stirbt
einMensch, weil kein passen-
des Organ gefunden werden
kann. Vielen von ihnen könn-
te geholfen werden, wenn
mehrMenschen einen Organ-
spendeausweis mit sich tra-
gen würden.“
Gröhe sagte: „Am besten ist

es, eine persönliche Entschei-
dung in einem Organspende-
ausweis festzuhalten.“ Das
schaffe nicht nur im Ernstfall
Klarheit und Sicherheit – vor
allem für die Angehörigen. „Es
hilft auch, das Geschenk des
Lebens weiterzugeben, wenn
es darauf ankommt.“ (dpa)

Sorgen
in Indien

Brexit könnte
Zusammenarbeit
belasten

„Würde Großbritannien
aus der EU austreten, würde
das eine erhebliche Unsi-
cherheit für indische Unter-
nehmen bedeuten, die dort
aktiv sind“, sagte A. Didar
Singh, Geschäftsführer von
FICCI, einem der beiden
größten Wirtschaftsverbän-
de Indiens.

NEU DELHI. Viele indische
Unternehmen betrachten die
einstige Kolonialmacht Groß-
britannien als Brücke in die
Europäische Union. „Die Ent-
scheidung über die EU-Mit-
gliedschaft ist natürlich Sache
der Briten“, so Singh. „Aberwir
können nicht ausschließen,
dass ein Austritt negative Ef-
fekte auf indische Investitio-

nen in Großbritannien hätte.“
Schätzungsweise mehr als

800 indische Unternehmen
sind zurzeit in Großbritan-
nien aktiv und schaffen dort
mehr als 100 000 Jobs. Ihr Um-
satz dort beträgt demnach
mehr als 33 Milliarden Euro.
Fast noch wichtiger: Seit ei-

nigen Jahren gewinnt Indien
enorme Bedeutung als Quelle
für ausländische Direktinves-
titionen in Großbritannien.
Darüber stehen nur noch die
USA und das EU-Mitglied
Frankreich. Indien investiert
aktuell mehr Geld in Großbri-
tannien als in allen anderen
EU-Staaten zusammen.
Es passiert selten, dass indi-

sche Wirtschaftsverbände
sich überhaupt zu politischen

Geschehnissen in anderen
Ländern äußern. Der zweite
große Wirtschaftsverband CII
möchte zwar nicht direkt zi-
tiert werden, hat aber zusam-
men mit der Beratungsfirma
Grant Thornton Ende April die
Studie „India meets Britain“
veröffentlicht. Dort heißt es,
die EU-Mitgliedschaft sei für
die Beziehungen zwischen
den beiden Ländern ein kriti-
scher Faktor. „Die Unsicher-
heit rundumdenBrexit könn-
te Bedeutung haben sowohl
für die britischeWirtschaft als
auch für den Appetit indischer
Firmen, dort zu investieren.“
Bisher wird das indisch-bri-

tische Wachstum auch ge-
stützt durch den politischen
Willen der beiden Länder zur

engen Zusammenarbeit. Als
Indiens Premierminister Na-
rendra Modi im November
2015 in Großbritannien zu Be-
such war, einigten die beiden
Länder sich auf Wirtschafts-
deals imWert vonmehr als elf
Milliarden Euro.
Doch auch Modi hat sich

wiederholt dazu geäußert,
dass er sich einen Verbleib
Großbritanniens in der EU
wünscht. „Indien wird immer
für ein starkes und vereintes
Europa sein“, sagte er erst ver-
gangene Woche dem „Wall
Street Journal“. (dpa)

Indische Unternehmer warnen vor den Folgen eines Brexits für die
bilateralen Wirtschaftsbeziehungen. Foto: dpa/Federico Gambarini

Urlaub für junge Familien
Ort: Feldberg

Datum:
10.09.2016 – 01.10.2016

Aufenthaltsdauer:
5 Nächte

Personen: 2

Reisewert: 770,00 € | Startpreis: 385,00 €
Hotel Feldberger Hof Banhardt GmbH,
Dr.-Pilet-Spur 1 | 79868 Feldberg
Telefon: 07676/180 | www.feldberger-hof.de

ID: 17
5 Nächte im Doppelzimmer mit All Inklusive
„alkoholfrei“, freier Eintritt ins Badeparadies und
betr. Fitnessstudio, Kinder- & Babybetreuung,
Hochschwarzwald Card. Bei Anreise sonntags: 1x
Wellness-Wertgutschein. Das Angebot kann vom
10.09.- 01.10.2016 für max. 2 Erwachsene und 1
Kind unter 7 Jahren gebucht werden.

Mit dem Fahrrad am Niederrhein
Ort: Schermbeck

Datum:
13.06.2016 – 30.09.2016

Aufenthaltsdauer:
2 Tage

Personen: 2

Reisewert: 205,00 € | Startpreis: 102,50 €
Hotel-Restaurant Zur Mühle,
Kirchstraße 78 | 46514 Schermbeck
Telefon: 02853/918400 | www.gaststaette-zur-muehle.de

ID: 32
Erkunden Sie den Niederrhein und den
Naturpark Hohe Mark mit dem Fahrrad. Sie
übernachten 2 Nächte in einem Doppelzimmer
der Kategorie Wassermühle samt Frühstück. An
2 Tagen stehen Ihnen 2 Niederrheinräder zur
Verfügung. Mit Lunchpaketen sind Sie für Pausen
gerüstet! www.gaststaette-zur-muehle.de

Spreewald: 4-Tage-Busreise
Ort: Cottbus

Datum:
14.07.2016 – 21.08.2016

Aufenthaltsdauer:
4 Tage

Personen: 2

Reisewert: 718,00 € | Startpreis: 359,00 €
Hafermann Reisen GmbH & Co. KG,
Brüderstraße 7- 9 | 58452 Witten
Telefon: 02302/20000 | www.hafermannreisen.de

ID: 83
Besichtigen Sie das „Elbflorenz“ Dresden,
genießen Sie eine der schönsten Naturland-
schaften Europas auf einer Bootspartie durch die
herrliche Lagunenlandschaft des Spreewaldes
und bummeln Sie durch die zauberhafte Altstadt
von Cottbus. Übernachtung/Halbpension sowie
Ausflüge inklusive.

E-Bike-Ausflug Weinstraße
Ort: Edenkoben

Datum:
21.08.2016 – 21.08.2016

Aufenthaltsdauer:
1 Tag

Personen: 2

Reisewert: 176,00 € | Startpreis: 88,00 €
genussradeln-pfalz,
Im Tränkweg 18 | 67482 Venningen
Telefon: 06323/6209 | www.genussradeln-pfalz.de

ID: 190
Die Erlebnisregion Südliche Weinstraße hat u.a.
mit einer traumhaften Landschaft, romantischen
Weindörfern (z.B. Rhodt), Weinerlebnispfad
Nußdorf und Kunst- und Storchendorf Bornheim
viel zu bieten. Bei einer geführten E-Bike Tour
ist die Genuss- und Erlebnisregion bequem zu
erkunden. Picknick inklusive.

8-Tage-A-ROSA Donau-Kreuzfahrt
Ort: Donau

Datum:
20.08.2016 – 27.08.2016

Aufenthaltsdauer:
8 Tage

Personen: 2

Reisewert: 4.398,00 € | Startpreis: 2.199,00 €
Hafermann Reisen GmbH & Co. KG,
Brüderstraße 7- 9 | 58452 Witten
Telefon: 02302/20000 | www.hafermannreisen.de

ID: 91
Bei dieser Reise erleben Sie echte Klassiker. Die
Wahrzeichen der spannendsten Metropolen Eu-
ropas – Wien, Budapest und Bratislava – warten
auf Sie. Auf Ihrer Reise in die Herzen der Länder
Österreich, Ungarn und Slowakei durchqueren
Sie unterschiedliche, faszinierende Landschaften.

5 ALL INCLUSIVE Tagestickets
Ort: Bottrop

Datum:
13.06.2016 – 30.09.2016

Aufenthaltsdauer:
9 Stunden

Personen: 5

Reisewert: 165,00 € | Startpreis: 82,50 €
alpincenter.com GmbH & Co. KG,
Prosperstraße 299-301 | 46238 Bottrop
Telefon: 02041/70950 | www.alpincenter.com/bottrop

ID: 111
Das alpincenter Bottrop ist die längste Skihalle
der Welt und befindet sich mitten im Herzen
Deutschlands - dem Ruhrgebiet! Die ALL INCLU-
SIVE Tagestickets ermöglichen einen ganzen Tag
im Schnee und garantieren einen abwechs-
lungsreichen Tag mit der ganzen Familie!

Die große Reiseauktion der
Zeitungsgruppe Münster

Mehr Angebote und weitere Infos finden Sie online unter ›www.reiseauktion.ms

reiseauktion.ms

28. Mai bis 05. Juni 2016

Reisewert: 770,00 € | Startpreis: 385,00 €
Hotel Feldberger Hof Banhardt GmbH,
Dr.-Pilet-Spur 1 | 79868 Feldberg
Telefon: 07676/180 | www.feldberger-hof.de

Mehr Angebote und weitere Infos fi nden Sie online unterNur noch
heute!
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Zu vielZu viel
istist

zu vielzu viel
Bauern verlangen Drosselung der Milchmenge

MÜNCHEN. Konkret könn-
ten Landwirte, die sich zur Re-
duzierung ihrer monatlichen
Lieferung verpflichten, zum
Ausgleich Hilfsgelder aus dem
Topf der Bundesregierung von
insgesamt mindestens 100
Millionen Euro beziehen, sag-
te der SprecherdesBundesver-
bandes Deutscher Milchvieh-
halter (BDM), Hans Foldenau-
er. „Das käme bei den Bauern
direkt an, und die Märkte
würden direkt entlastet.“
Nach entsprechenden Be-

schlüssen der Agrarminister-
konferenz könnte ein solches
System „sofort scharf geschal-
tetwerden“, sagte Foldenauer.
Derzeit scheitere das aber am
Widerstand von Bundesland-
wirtschaftsminister Christian
Schmidt (CSU). Nötig seien
aber vor allem auch Lösungen
auf EU-Ebene, so der Sprecher.
An diesem Montag (6. Juni)
will sich auch das EU-Parla-
ment mit den Milchpreisen
befassen.
Aus betrieblicher Sicht wäre

die Drosselung derMilchmen-
ge derweil nach den Worten

Foldenauers kein Problem.
„Das kann ich über das Futter-
management machen.“ We-
niger Kraftfutter für die Tiere
bedeute auch eine geringere
Milchmenge. „Dafür muss
keine Kuh geschlachtet wer-
den.“
Der Milchpreis liegt derzeit

teils unter 20 Cent pro Liter,
auskömmlich wären aus
Sicht des BDM etwa 43 Cent je
Liter. Profiteure des Preistiefs
seien vor allem die großen Le-
bensmittelkonzerne und die
Molkereiindustrie, sagte Fol-

denauer. Auch mit den Dis-
countern müsse man „kein
Mitleid haben“. Zumal die
Tiefpreise nicht bei allen Pro-
dukten an die Verbraucher
weitergegeben würden. „Ich

habe noch kein Kühlregal ge-
sehen, in dem beispielsweise
Eis billiger geworden wäre.“
Wie viele Betriebe deutsch-

landweit und in Bayern als
dem größten Milchland in
ihrer Existenz gefährdet sind,
lasse sich schwer sagen, sagte
Foldenauer. Pro Jahr schaff-
ten etwa 4000 der bundesweit
70 000 Betriebe ihre Kühe ab.
Kritisch sei die Lage aber vor
allem bei den Milchbauern,
die dabeibleiben wollen oder
müssen. „Da ist der Kaffee am
kochen“, sagte Foldenauer.
Viele müssten mehrmals zur
Bank gehen und um weitere
Kredite bitten, um über die
Runden zu kommen. Deshalb
sei es auch schwierig, in neue
oder zusätzliche Betriebszwei-
ge wie die Biogasproduktion
einzusteigen oder etwaUrlaub
auf dem Bauernhof anzubie-
ten, zumal dafür sowohl wei-
tere Investitionen als auch
Mehrarbeit notwendig seien,
die viele Betriebe gar nicht
leisten könnten. (dpa)

Nach der Zusage von
Millionen­Hilfen vom

Bund pochen die deut­
schen Milchbauern wei­

ter auf eine bessere
Steuerung der Milch­

menge.

Der Milchpreis liegt derzeit teils unter 20 Cent pro Liter. Foto: dpa/
Roollaandd Weeihraauucch

„Das käme bei den
Bauern direkt an,
und die Märkte
würden direkt ent-
lastet.“

Hans Foldenauer
MEHR ZUR MILCHKRISE AUF:

Thema des Tages

UN ringen
mit Syrien
Zugang zu belagerten Städten
NEW YORK. Angesichts des

erschwerten Zugangs huma-
nitärer Helfer zu belagerten
syrischen Gebieten wollen die
Vereinten Nationen mögli-
cherweise auf eine Luftbrücke
ausweichen.
Die UN würden die syrische

Regierung heute um die Ge-
nehmigung bitten, Hilfsgüter
über belagerten Gebieten ab-
zuwerfen, sagten Diplomaten.
Die Entscheidungwurdewäh-
rend einer Sitzung im UN-Si-
cherheitsrat hinter verschlos-
senen Türen getroffen.
Zwar gewährte das Regime

in Damaskus den Helfern Zu-
gang zu zwölf belagerten Städ-
ten sowie eingeschränkten
Zugang zu drei weiteren bela-
gerten Gegenden. Fünf der
insgesamt 34 Anfragen lehnte
die syrischeRegierungderUN-
Nothilfeorganisation OCHA
zufolge aber ab, darunter zu
den belagerten Orten Sabada-
ni im Südwesten sowie zu Al-
Waer, einem Stadtteil von
Homs. In sechs Fällen geneh-
migte das Regime nur einge-
schränkten Zugang für Hilfs-
lieferungen.
Viele Ratsmitglieder hätten

sich für Lieferungen aus der
Luft ausgesprochen, sagte
Frankreichs UN-Botschafter
François Delattre. Damaskus
habe „zu spät zu wenig“ ent-
schieden, sagte sein britischer
AmtskollegeMatthew Rycroft.
Die Möglichkeiten, Güter wie
Lebens- und Arzneimittel an
die Betroffenen zu bringen,
schrumpften,warnteUN-Not-
hilfekoordinator Stephen
O‘Brien in der Sitzung. Die ein-

zig wirkliche Lösung sei, die
Belagerungen komplett zu be-
enden.
Die Kämpfe in dem Bürger-

kriegsland gingen am Freitag
weiter, bei Luftangriffen auf
Rebellengebiete im nordsyri-
schen Aleppo wurden nach
Angaben vonMenschenrecht-
lern mindestens 28 Zivilisten
getötet. Auf einer Versor-
gungsstraße sei ein Bus ge-
troffen worden, acht Insassen
seien getötet worden, berich-
tete die Syrische Beobach-
tungsstelle für Menschen-
rechte. Als einzige Nach-
schubroute für die Rebellen
hat die Straße in der um-
kämpften Stadt große Bedeu-
tung.
Die insgesamt wenigstens 18

Luftangriffe trafen seit dem
Morgen verschiedene Stadt-
teile. Im Internet kursierende
Videos zeigten zerstörte Ge-
bäude und Opfer, die aus dem
Schutt gezogen wurden. Es
konnte zunächst nicht zwei-
felsfrei bestätigt werden, ob
die Bilder am Freitag aufge-
nommen worden waren. Die
Menschenrechtler vermuten
hinter den Angriffen Kampf-
jets der Regierung.
Aleppo gilt als das wichtigste

Schlachtfeld in dem seitmehr
als fünf Jahre andauernden
Konflikt. Die Stadt wird teil-
weise von Einheiten von Prä-
sident Baschar al-Assad, teils
von Rebellengruppen kontrol-
liert. (dpa)

Aggressive Brautschau
Problem­Storch nervt Dorf in Brandenburg
GLAMBECK. Ein liebestoller

Storch geht den Bewohnern
des brandenburgischen Dor-
fes Glambeck mit Schnabelat-
tacken auf Autos und Fenster-
scheiben auf die Nerven.
„Wenn morgens um halb
sechs der Storch immer wie-

der ans Schlafzimmerfenster
klopft, ist das nicht so nett“,
sagte Glambecks Ortsvorste-
herin Hilde Peltzer-Blase ges-
tern.
Auch dunkle Autodächer

werden Ziel des Tieres, das di-
cke Kratzer im Lack hinter-

lässt. Anwohner ließen des-
halb keine Fahrzeuge mehr
auf der Straße stehen. Zuvor
hatte die „Märkische Allge-
meine“ darüber berichtet.
Der Grund für die Schnabel-

attacken: männliche Rivali-
tät. Seit seiner Ankunft An-

fang Mai attackiert der sechs-
jährige Storch das im Dorf
brütende Storchenpärchen –
und alle anderen vermeintli-
chen Rivalen, die er in spie-
gelnden Flächen zu sehen
glaubt. (dpa)

Umweltverbrechen
gehen in Milliarden

NAIROBI. Umweltverbrechen ha­
ben die Weltwirtschaft im vergan­
genen Jahr bis zu 258 Milliarden
Dollar gekostet. Der Wert steiger­
te sich damit um 26 Prozent zum
Vorjahr. Das teilten die Umweltbe­
hörde der Vereinten Nationen und
Interpol mit. Etwa die Hälfte da­
von sei der illegalen Abholzung
von Wäldern zuzuschreiben. Auch
die unrechtmäßige Entsorgung von
elektronischem Abfall steuere rund
vier Milliarden Dollar dazu bei.
Rebellenorganisationen und Terro­
risten finanzierten sich teils mit
dem Handel von Elfenbein. Auch
illegale Fischerei und Handel mit
Rohstoffen zählten dazu. (dpa)

Kurz
notiert

Zurechtgemacht zur
MCM Comic Con

HANNOVER. Sie kommen als Com­
puterspielfiguren Mario und Luigi
von Nintendo, als Rey aus dem
neuen Star Wars Film „Erwachen
der Macht“ oder als Storm Troo­
per. Im Outfit ihrer Lieblinge tra­
fen sich Fans beim ersten MCM
Comic Con gestern in Hannover
mit Kreativen und Verkäufern aus
der Comic­ und Fantasy/Science­
Fiction­Szene. Schauspielerin Melis­
sa Rauch aus der Serie „Big Bang
Theory“ ist dabei wie auch Bob
Layton aus dem Comic­Bereich und
andere. Außerdem gibt es Kostüm­
wettbewerbe und Computerspiel­
Wettkämpfe. Besucher können zu­
dem Merchandising­Artikel und
Kostüme samt Zubehör kaufen.
Nach Angaben der Veranstalter ist
es das erste Comic­Event dieser
Art in Deutschland. In London
zieht das Comic­Event rund 130
000 Besucher an drei Tagen an.
(dpa)

Finnland ohne
Spitzenbewertung

LONDON. Das zur Eurozone gehö­
rende Finnland hat bei der US­Ra­
tingagentur Moody‘s seine Spit­
zenbewertung verloren. Die Ein­
schätzung der Kreditwürdigkeit sei
um eine Stufe auf „Aa1“ gesenkt
worden, teilte das Institut mit.
Finnland stehe vor spürbaren wirt­
schaftlichen Herausforderungen,
hieß es zur Begründung. Die Wirt­
schaftsleistung des Landes könnte
sich in den kommenden Jahren
abschwächen. (dpa)

In Aleppo wird besonders hef­
tig gekämpft. Foto: dpa/Zouhir
Al Shimale

Im Sommerblütenrausch!

RITTERSPORN
(DELPHINIUM CULTORUM)
Topf-Ø 19 cm, versch. Farben, toll als
Rosenbegleiter oder in Einzelstellung.

KOKARDENBLUME
(GAILLARDIA ARISTATA)
Topf-Ø19 cm, prächtige Großstaude mit
ausdrucksvollen Blüten.

LÖWENMÄULCHEN
(ANTIRRHINUM MAJUS)
Topf-Ø 13 cm, treibt immer wieder neue
Knospen, ein echter Hingucker.

GARTENMARGERITE
(LEUCANTHEMUM MAXIMUM)
Topf-Ø 21 cm, winterharte Staude mit
strahlend weißen Blüten.

nur
4,95

nur
4,95

nur
4,95

nur
1,99

...da blüh‘
ich auf! SCHRIEVERHOFF

meine Blumen- & Gartenwelt

Gartencenter SCHRIEVERHOFF e.K.
Inh. Monika Schrieverhoff

Kappenberger Damm 86 · 48151 Münster
Fon 0251/972130 · Fax 0251/9721310

servr iv ce@gartencenter-schrieverhoff.de
www ww .gartr encenter-schrieverhofff .de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Samstags 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntags 10.30 - 15.30 Uhr

Bei uns finden Sie eine tolle Auswahl an
Qualitäts-Rosen von Spitzenzüchtern. Da gibt es
für jeden Rosenliebhaber etwas zu entdecken.

Wir freuen uns auf Sie!Die AnA gebote sind gültig vom05.06.2016 bis zum 11.06.2016 und nur solange der Vorrat reicht. AlA le Preise in Euro.

ROSEN-
TRÄUME
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VIP­Ticker

Anthony Hopkins
wird Transformer
Ein Action­Auftritt für Sir Antho­
ny Hopkins (78): Der 1993 von
der britischen Queen zum Ritter
geschlagene Schauspieler wird
im fünften Teil der „Transfor­
mers“­Robotersaga mitwirken.
„Der Mann, der Mythos, die Le­
gende – helft mit, Sir Anthony
Hopkins im Transformers­Univer­
sum willkommen zu heißen“,
hieß es am Freitag auf dem
Twitter­Konto des Films. Einzel­
heiten über die Rolle des Oscar­
Preisträgers wurden aber nicht
bekannt. (dpa)

Morricone feiert
Karrierejubiläum
Der legendäre italienische Film­
komponist Ennio Morricone (87)
feiert seine 60­jährige Karriere
mit einem Best­of­Album. „Morri­
cone 60“ werde am 7. Oktober
bei Decca Records erscheinen,
hieß es in einer Mitteilung auf
seiner Webseite. Zu hören seien
seine bekanntesten Kompositio­
nen, etwa aus Quentin Taranti­
nos „The Hateful Eight“. Morrico­
ne gewann für die Filmmusik zu
dem Streifen in diesem Jahr sei­
nen ersten regulären Oscar.
(dpa)

Victoria Swarovski
gewinnt Tanzshow
Die österreichische Sängerin Vic­
toria Swarovski hat die neunte
Staffel der RTL­Show „Let‘s
Dance“ gewonnen. Die 22­Jähri­
ge setzte sich am Freitagabend
im Finale mit ihrem Profi­Tanz­
partner Erich Klann gegen ihre
prominenten Mittänzerinnen
durch. Sängerin Sarah Lombardi
(23) wurde Zweite, Schauspiele­
rin Jana Pallaske (37) ertanzte
sich den dritten Platz. Erstmals
in der Geschichte der Sendung
standen drei Frauen im Finale in
Köln. (dpa)

Senta Berger
geehrt
Mit einer Gala hat am Freitag­
abend in München die Verlei­
hung des 28. Bayerischen Fern­
sehpreises begonnen. Ehrengast
war die Schauspielerin Senta
Berger. Die 75­Jährige bekommt
in diesem Jahr den Ehrenpreis
des Bayerischen Ministerpräsi­
denten für herausragende Ver­
dienste im deutschen Fernseh­
schaffen. Bayerns Medienminis­
terin Ilse Aigner (CSU) nannte
Berger anlässlich der Verleihung
„eine starke Frau, die weiß, was
Haltung bedeutet“. (dpa)

Cara Cornnelly:
Beinah gar
kein Herzklopfen
Wenn die Journalistin Christine
Case ihren Job behalten will, hat
sie nur eine Chance: Als Sängerin
getarnt, soll sie sich auf DIE Pro­
mihochzeit des Jahres einschlei­
chen und brisante Details aus dem
Privatleben von Schauspieler Dako­
ta Rain in Erfahrung bringen.

Lesezeichen

Egmont LYX, 384 Seiten
9,99 Euro

Fazit: 

DieHebammeArnaÝr Jóns-
dóttir aus Island ist zur
schönsten Frau der Fußball-
Europameisterschaft gekürt
worden.

RUST . Die Hebamme Arna Ýr
Jónsdóttir aus Island ist zur
schönsten Frau der Fußball-
Europameisterschaft gekürt
worden. Die 21-Jährige aus der

isländischen Hauptstadt Reyk-
javík setzte sich in der Nacht
zum Samstag gegen 23 Kon-
kurrentinnen aus ganz Europa
durch und holte sich den Titel

„Miss EM“. Für ihren Sieg bei
dem Schönheitswettbewerb
im Europa-Park in Rust bei
Freiburg erhielt sie 3000 Euro
und eine Armbanduhr.

„Es ist eine große Ehre für ein
kleinesLandwie Island, beider
Fußball-EM dabei sein zu kön-
nen“, sagte sie nach der Wahl
der Deutschen Presse-Agentur.
„Und es ist eine Freude für
mich persönlich,mein Land in
dieser Form repräsentieren zu
dürfen.“
Platz zwei ging an die Vertre-

terin von Deutschland, Lena
Bröder (26) aus Münster in
Nordrhein-Westfalen, Platz
drei an die Portugiesin Ana
Cláudia Ornelas Bomfim (25).
Eine offizielle Funktion bei der
EM hat die Schönheitskönigin
nicht. Sie wird die Spiele aber
bei Public Viewings und ande-
renVeranstaltungenbegleiten.
Die Kandidatinnen im Alter

von 18 bis 28 Jahrenpräsentier-
tensich zunächst imTrikotder
Fußball-Nationalmannschaft
ihres Landes sowie in Abend-
kleid und Badebekleidung. Sie
mussten in dem Land, für das
sie standen, geboren worden
sein oder dessen Staatsange-
hörigkeit haben. Fußballwis-
sen war nicht gefragt. In Rust
wird seit zehn Jahren zu jeder
Welt- und Europameister-
schaft eine jeweilige Miss ge-
wählt. (dpa)

Arna Yr Jonsdottir (Mitte ist Miss EM. Lena Bröder (Links) aus
NNoorrddwwaallddee wwuurrddee ZZwweeiittppllaattzziieerrttee.. FFoottoo:: ddppaa

Island wird „Miss EM“
Lena Bröder aus Nordwalde wird Zweite
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Auflösung des Rätsels

1

2

3

4

56

1 2 3 4 5 6

ACDHI
LNSTT

Gedan-
ken-
über-
tragung

munter

Schul-
anfänger
(ugs.)

Omelette

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Mut

BEIL
RST

Sitz-
möbel

AERS

Spiel-
karten-
farbe

ELTZ

Flachs

Teich-
pflanze

ACCDD
EEHKR

Apfel-
wein
(franz.)

EILSU

ILT

Reich-
haltig-
keit

EK

EHIRS

EEH
NRU

latei-
nisch:
sei
gegrüßt

Abra-
hams
Sohn
im A.T.

oberster
Gebäu-
deteil

IST

EES

dicker
Gemüse-
stiel

DEE
ISV

einige

AEHRS

Mai-
länder
Opern-
haus

zusam-
men mit,
samt

CEFHK
LNOOR

Wortteil:
natürlich,
naturbe-
lassen

AANS

AIKNS

ATU

BC

AHLS

AEKNN
OSTT

8 8 5 3 8 9 4 9 6

1 1 8 0 9 1
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erwäh-
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von ‚Der
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Ganz entspannt
USC: Lizenz gilt laut VBL als erteilt, Kader nimmt Konturen an

MÜNSTER. Vorweg dasMiss-
verständnis. Anders, als zu-
letzt zuvernehmenwar, stand
die Teilnahme der „Unabhän-
gigen“ an der kommenden
Erstligaspielzeit wohl nie zur
Disposition. „Die Lizenz gilt als
erteilt“, bestätigt Frank Bley-
dorn die Version des USC.
Gleichwohl – da macht auch
der Klub keinen Hehl draus –
müsseMünster sparen, so der
VBL-Sprecher. Die Rede ist von
40000 Euro. Bringt der USC die
Summebis zumTagX imZuge
der sogenannten Nachlizen-
zierung auf, ist alles gut.
Geschieht das nicht, hat die

Liga verschiedene Sanktions-
werkzeuge. Einen Punktabzug
zum Beispiel. Bleydorn wähnt
Münster aber „auf gutem We-
ge“, die Auflagen rechtzeitig zu
erfüllen. Die Situation „an die-
sem Volleyball-Traditions-
standort“ sei nicht im Ansatz
vergleichbar mit der des
Zwangsabsteigers Straubing.
Am Berg Fidel verweisen sie

überdies darauf, dass es, ers-
tens, seit Beginn der Konsoli-
dierung 2005 kaum ein Jahr
gegeben habe, in dem sich der
USC nicht nach der Decke ge-
streckt habe. Und dass, zwei-
tens, in dem betreffenden
Zeitraum noch nie der Kader
für die folgende Saison im
Frühsommer vollzählig war.
Zwar kannte es Vollmer aus

Wiesbaden, „im Mai schon zu
wissen, wer im Oktober auf
dem Parkett steht“. Auch habe
er „frühzeitig die Fühler nach
Verstärkungen ausgestreckt“.
Nur hadert Münsters Chef-
trainer nicht mit der momen-
tanen Situation: „Wir müssen
halt nach Spielerinnen Aus-
schau halten, die uns weiter-
bringen, dabei aber den Etat
nicht über Gebühr belasten.“
Auch sei die aktuelle

Übungsgruppe größer, als
man meinen könnte bei gan-
zen fünf Spielerinnen – Leonie
Schwertmann, Hanna Orth-
mann (beide ab morgen mit

der Nationalmannschaft
beim Grand Prix im Einsatz),
Juliane Langgemach, Erica
Wilson und Ines Bathen – mit
gültigen Papieren. Linda Dö-
rendahl und Sina Fuchs trai-
nieren fleißig mit. Ein Indiz
dafür, dass sich die drei Leis-
tungsträgerinnenundder USC
zeitnah auf eine Weiterbe-
schäftigung verständigen.
Fest steht, dass der künftige

Kader nicht mehr 13 Damen
umfasst wie 2015/16, sondern
womöglich nur noch elf. Da in
der Geschäftsstelle allein die
von der Liga geforderten 3,25
Hauptamtler ihrenDienst ver-
richten, muss der USC an das
spielende Personal ran. Denk-
bar ist offenbar, dass Sarah
Petrausch nach Abschluss
ihres Studiums andere Priori-
täten setzt.
Zwar birgt ein schlanker Ka-

der Risiken. Etwa wenn sich
eine Münsteranerin während
der Saison verletzt. „Aber“, so
Vollmer, „wir haben ja noch
unsere Zweitliga-Talente in
der Hinterhand.“ Der Chef-
coach denkt also gar nicht da-
ran, die weiße Fahne zu his-
sen. Dresden, Schwerin, Stutt-
gart, Vilsbiburg und Potsdam
seien, nach allem, was man
zum jetzigen Zeitpunkt wisse,
ein Stück voraus. Aber das
schließe ja nicht aus, dass
man, als Sechster, erneut oh-
ne Umwege die Play-offs er-
reiche. Dieser umtriebige
Schwabe kann alles – außer
tiefstapeln.

„
Wir haben ja noch
unsere Zweitliga-
Talente in der Hin-

terhand.
Andreas Vollmer„

Als Andreas Vollmer
2015 zum USC Münster

stieß, da musste sich
der behagliche Teil des

Vereins erst an den
Coach gewöhnen, der
schnell spricht, denkt,
handelt und Probleme

als Chancen begreift.
Weil Vollmer aber auch

den Erfolg brachte, muss
man jetzt, da die Lage

kniffliger denn je
scheint, vielleicht nicht
ganz so schwarz sehen.

Von Florian Levenig

Zwei neue
Spielerinnen

Wenn das in der Frequenz so
weitergeht, muss man sich um
die Kaderstärke des USC keine
Sorgen machen. Binnen fünf Ta­
gen hat der Verein die Zahl sei­
ner Spielerinnen um das Zwei­
einhalbfache vergrößert. Von
zwei auf fünf. Am Montag ver­
kündeten die „Unabhängigen“,
dass Mittelblockerin Juliane
Langgemach aus Aachen kommt.
Dort hatte die 21­Jährige, die zur
erweiterten DVV­Auswahl zählt,
wie schon in Dresden nicht die
gewünschten Anteile bekommen.
Andreas Vollmer traut ihr zu,
„dass sich das bei uns ändert“.
Als feste Größe hat Münsters
Coach auch Erica Wilson (Bild),
25, eingeplant. Sprunghöhe und
Schlagkraft der Power­Hitterin
seinen enorm. Köniz/Schweiz
und Köpenick waren die jüngs­
ten Stationen der US­Amerikane­
rin, die am Berg Fidel so emsig
punkten soll wie 2015/16 die
Tschechin Michala Kvapilová.
Am Freitag schließlich gab der
USC bekannt, dass auch Ex­Kapi­
tänin Ines Bathen einen neuen
Vertrag erhält. (flo)

Info

Andreas Vollmer muss bei der
Kaderplanung das liebe Geld im
Bllicck bbeehaalltteen..

DONAUWELLEN
REGENSBURG  PASSAU  WÜRZBURG

4 TAGE | 23.06. BIS 26.06.2016

ERLEBNISSCHIFFFAHRT „ZWEI FLÜSSE ERLEBEN“

Regensburg ist UNESCO Weltkulturerbe und kann auf eine über 2000-jäh-
rige Geschichte zurückblicken. Ein Spaziergang durch die Regensburger Alt-
stadt ist der beste Weg, um die Schönheit der mittelalterlichen Stadt ken-
nenzulernen. Entdecken Sie den gotischen Regensburger Dom Sankt Peter,
das Alte Rathaus, die Steinerne Brücke, die Porta Praetoria u.v.m

LEISTUNGEN*:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
• LMS-Gästebetreuung
• 3 x Übernachtung/Frühstücksbufett im ****Hotel Atrium Regensburg
• 1 x Abendessen im Hotel
• Stadtführung in Regensburg mit örtl. Reiseleitung
• 1 x Erlebnisschifffahrt„Zwei Flüsse erleben“ - ganztags auf Donau

und Altmühl - mit Aufenthalt in Weltenburg und Riedenburg
• Stadtführung in Passau mit örtl. Reiseleitung
• 1 x Drei-Flüsse Schifffahrt in Passau
• Rückfahrt mit Aufenthalt in Würzburg *Änderungen vorbehalten.

HOTEL: ****HOTEL ATRIUM REGENSBURG
Perfekter Service, Ruhe und Komfort bei gleichzeitiger Nähe zur Innenstadt:
mit diesen Vorzügen schafft das Hotel die besten Voraussetzungen für City-
Touren. EZZUSCHLAG: € 95,–

pro Person
im DZ

€395,-

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

Abfahrten: Münster Hauptbahnhof (Bremer Platz)
Autohof Werne oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!
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Kein Grund zur Sorge
DFB­Elf mit 2:0­Sieg gegen Ungarn bei der EM­Generalprobe / Mario Götze sammelt fleißig Pluspunkte

GELSENKIRCHEN. Auch
wenn für die letzte Vorberei-
tungswoche vor dem ersten
Gruppenspiel am 12. Juni gegen
die Ukraine noch einige Fein-
arbeit bleibt, zeigtenMarioGöt-
ze und Co. beim 2:0 (1:0)-Sieg
gegen Ungarn acht Tage vor
Turnierbeginn deutlich auf-
steigende Form. Ein Eigentor
von Adam Lang (39. Minute)
und ein Treffer von Torjäger
Thomas Müller (64.) versetzte
die deutschen Fans in Europa-
meisterschafts-Vorfreude. Das
20-Minuten-Comeback von

Bastian Schweinsteiger runde-
te den Hoffnung machenden
Abend in Gelsenkirchen ab.
„Für 30 Minuten oder eine
Halbzeit reichtesschon. Ichbin
auf jeden Fall weiter, als vor
zwei Jahren in der Vorberei-
tung zurWM“,machte der Ka-
pitän nach seinem 115. Länder-
spiel Hoffnung.
„Die Testphase ist fürunsvor-

bei.Wirwollenzeigen,dasswir
bereit sind“, hatte Löw vor dem
letzten EM-Härtetest angekün-
digt und wurde auch bestätigt.
Vielversprechend ging es los,

Schiedsrichter Martin Ström-
bergsson spielte jedoch nicht
mit. Schon nach 56 Sekunden
zappelte der Ball nach einer
schönenKombinationvonGöt-
ze auf Julian Draxler im Netz
des ungarischen Tores, doch
der schwedische Referee er-
kannte zu Unrecht auf Abseits,
obwohl Draxler beim Pass
mehr als einen Meter hinter
dem Gegenspieler stand.
Draxleraufder linkenAußen-

bahnundGötzeals sogenannte
„falsche Neun“ besetzten zwei
der vier noch vakanten Positio-

nen in Löws EM-Mannschaft.
Und die beiden Youngster
wussten zu punkten. Draxler
war in seiner alten Heimat
sehr engagiert und an einigen
Aktionen beteiligt. Götze, der
zunächst vor dem klassischen
Mittelstürmer Mario Gomez
den Vorzug erhielt, überzeugte
durch seine Lauf- und Spiel-
freude. Der WM-Held von Rio
war entsprechend auch an
weiteren Tormöglichkeiten be-
teiligt wie bei seinem abge-
blocktenSchuss (3.) oder einem
Kopfball (30.).

Götze erzwang auch das
Eigentor von Lang, der nach
einem schönen Spielzug über
Mesut Özil, Draxler und Jonas
Hector vor Götze den Ball über
die Linie beförderte (39.). Zuvor
hatte aber Hector knapp imAb-
seits gestanden.Das Torwar zu
diesem Zeitpunkt des Spiels
trotzdem längst überfällig.
Der Ex-Stuttgarter Rüdiger,

der zumfünftenMal in Serie in
der Startelf stand, scheint der-
weil das Rennen um den zwei-
ten Platz in der Innenverteidi-
gung neben Jérôme Boateng
gemacht zu haben - zumindest
solange Mats Hummels (Mus-
kelfaserriss) noch ausfällt. Et-
was Sorgen gab es umBoateng,
der zweimal am Spielfeldrand
behandelt wurde. „Kein Grund
zur Sorge“, gab der Abwehrchef
aber später Entwarnung, ehe
er nochnach vorne blickte. „Ei-
nige von uns sind schon auf
einem sehr guten Level und
sind nicht wegzudenken.“ Er
meinte wohl unter anderem
Toni Kross und Hector.
Auch wenn sich das Gesche-

hen in den ersten 45 Minuten
fast ausnahmslos in der unga-
rischen Hälfte abspielte, blie-
ben die vom Deutschen Bernd
Storck trainierten Gäste nicht
ohne Torchance. Ein Schuss
von Kapitän Balazs Dzsudzsak
konnte Manuel Neuer nur
nach vorne abklatschen lassen
(14.). Dazu tauchte einmal Bun-
desligaprofi Adam Szalai ge-
fährlichvordemdeutschenTor
auf, alsRüdigernichtaufpasste
(27.).
Am Spiel änderte sich aber

nichts. Die DFB-Auswahl domi-
nierte und das Schiedsrichter-
Gespann war weiter nicht auf
der Höhe. Wie beim zweiten
deutschen Tor, als Gomez im
Abseits stand. Dessen Kopfball
konnte Kiraly noch abwehren,
beim Nachschuss war aber
Müller zur Stelle und zog mit
dem 32. Länderspiel-Tor seiner
Karriere mit Klaus Fischer
gleich (64.). (dpa)

Seit mehr als einem
Jahr bleibt die deutsche

Fußball­Nationalmann­
schaft wieder einmal
ohne Gegentor. Auch
deshalb besteht nach

dem 2:0­Sieg gegen
Ungarn und der EM­Ge­

neralprobe kein Grund
zur Sorge. Auch wenn

die Frage nach der Be­
setzung der rechten

Position in der Vierer­
kette sowie in vorders­
ter Linie noch nicht be­

antwortet scheint. Die
EM­Lust ist dennoch ge­

weckt.

Von Jens Mende

Die Null stand: Manuel Neuer blieb bei der EM­Generalprobe ohne Gegentreffer. Im Hintergrund beob­
aaaccchhttteeettt JJJooonnaaasss HHeeeccctttooorr,,, dddeeerr dddiieee VVooorrlllaaagggeee zzuuumm 11:::000 llliieeeffeeerrttteee,,, dddiieee AAkktttiiooonn dddeeesss TTooorrhhüüüttteeerrsss... FFoootttooo::: dddpppaaa

Blatter: „Alles
sauber und fair“
Der frühere FIFA­Präsident Jo­
seph Blatter (Foto) hat Vorwürfe
wegen Bereicherung durch mil­
lionenschwere Boni beim Fuß­
ball­Weltverband zurückgewie­
sen. „Es ist alles sauber und fair
gewesen, wie schon mein An­
walt Richard Cullen klarstellte“,
teilte der Schweizer der Deut­
schen Presse­Agentur auf Anfra­
ge mit. Sein amerikanischer
Rechtsvertreter Cullen erklärte,
die Zahlungen seien „sauber, fair
und vergleichbar mit Entschädi­
gungen von Chefs großer Sportli­
gen“ gewesen. Blatter, der frühe­
re FIFA­Generalsekretär Jérôme
Valcke und der ehemalige Fi­
nanzdirektor Markus Kattner sol­
len sich laut einer internen
Untersuchung der FIFA in den
vergangenen fünf Jahren um
mehr als 79 Millionen Schweizer
Franken bereichert haben. (dpa)

Ibrahimovic will
Einsatz­Garantie
Der Wechsel von Zlatan Ibrahi­
movic (Foto) zum englischen Re­
kordmeister Manchester United
steht Medienberichten zufolge
kurz bevor. Der Berater des
schwedischen Nationalspielers,
Mino Raiola, habe sich mit dem
Club bereits auf das Gehalt für
Ibrahimovic geeinigt, berichtete
die Zeitung „The Guardian“. Dem
Vernehmen nach wünscht sich
Ibrahimovic von Trainer Jose
Mourinho allerdings noch die
Zusicherung, dass er in der kom­
menden Saison eine zentrale
Rolle bei den „Red Devils“ ein­
nehmen darf. Auf Joker­Einsätze
werde er sich nicht einlassen,
schrieb der „Guardian“. Zudem
seien auch die Verhandlungen
über die Höhe der Millionen­Pro­
vision für Berater Raiola noch
nicht abgeschlossen. (dpa)

Unter Beobachtung: Die Schüt­
zen, wie hier Thomas Müller,
und die Torhüter bei der Straf­
stoß­Ausführung. Foto: dpa

Arsenal buhlt um
Stürmerstar Vardy

LONDON. Der FC Arsenal will Stür­
merstar Jamie Vardy vom engli­
schen Meister Leicester City ver­
pflichten. Nach Medienberichten
sollen die Londoner die Ausstiegs­
klausel für den 29 Jahre alten eng­
lischen Nationalspieler aktiviert ha­
ben. Demnach sei Arsenal bereit,
rund 20 Millionen Pfund (25,8 Mil­
lionen Euro) auszugeben. Vardy
war mit 24 Toren vergangene Sai­
son maßgeblich am sensationellen
Titelgewinn des Clubs in der Pre­
mier League beteiligt. (dpa)

Deutschland: Neuer ­ Höwedes,
Boateng, Rüdiger, Hector (46.
Can) ­ Khedira (46. Gomez),
Kroos (68. Schweinsteiger) ­ Mül­
ler (69. Sane), Özil, Draxler (60.
Schürrle) ­ Götze (79. Podolski)
Ungarn: Kiraly ­ Fiola (82. Bese),
Lang, Guzmics, Kadar ­ A­Nagy,
Pinter (59. Gera) ­ Dzsudzsak,
Kleinheisler (82. Stieber), Lov­
rencsics ­ Szalai (64. Priskin
Tore: 1:0 Eigentor Lang (39.), 2:0
Müller (63.)
Zuschauer: 52 104
Schiedsrichter: Strömbergsson
(Schweden)

Statistik

Dreifachbestrafung nicht immer
Rechtzeitig zur EM: Regeländerungen gelten auch für die Bundesliga
MÜNSTER. Seit dem 1. Juni

unddamit rechtzeitig zur Fuß-
ball-EM gelten neue und über-
arbeitete Regeln, die das Inter-
national Football Association
Board, kurz IFAB, beschlossen
hat. Schiedsrichter und Spie-
ler müssen sich zunächst bei
der Europameisterschaft und
dannauch inderkommenden
Bundesliga-Saison auf einige
Neuerungen einstellen. Die
wesentlichen Änderungen:
Dreifachbestrafung: Sie ist

nach einemFoul bei einer kla-
ren Torchance im Strafraum
kein Zwang mehr. Früher gab
es stets Elfmeter, Rote Karte
und Sperre nach einer Not-
bremse. Jetzt gibt es bei einem
„normalen“ Foul nur noch die
Gelbe Karte, sofern der Spieler
versucht hat, den Ball zu spie-
len. Den Elfmeter gibt es wei-
terhin.
Rote Karte: Ein Platzverweis

ist weiter möglich, wenn bei
Fouls im Strafraum gezogen,
geschubst oder gehalten wird,
der Ball nicht in Reichweite

ist, oder das Foul so brutal ist,
dass es überall auf dem Feld
mit Rot gewertet werden wür-
de.
Strafstoßausführung: Schüt-

zen können härter bestraft
werden. Wenn sie bei ihrem
Anlauf komplett stoppen oder
doch ein anderer Spieler
schießt, droht dem eigentli-
chen Schützen die Gelbe Karte.
Außerdem bekommt die geg-
nerische Mannschaft einen
Freistoß zugesprochen.
Torwartverhalten: Auch der

Torhüter kann bei der Ausfüh-
rung eines Strafstoßes ver-
warnt werden, wenn der Ball
nicht ins Tor geht und er sich
zu frühvonder Linienachvor-
nebewegthat. EineWiederho-
lung des Elfmeters gibt eswei-
terhin in diesem Fall.
Behandlungen: Das medizi-

nische Personal darf einen
Spieler jetzt auch auf dem
Platz behandeln. Vorausge-
setzt, der Gegner bekommt
eine Karte nach dem Foul.
Dann soll die Behandlung

möglichst schnell geschehen.
Bishermussten verletzte Spie-
ler das Spielfeld verlassen, die
Partie lief weiter.
Trinkpausen: Wird es beim

Turnier in Frankreich zu heiß
und kommt es zu Trinkpau-
sen während der Spiele, dür-
fen die Schiedsrichter die Zeit
stoppen und am Ende der
Halbzeit nachspielen lassen.
Das war bisher nicht offiziell
erlaubt.
Einwurf: Die Spielermüssen

mit beiden Händen gleichzei-
tig werfen. Die Technik mit
einer Stützhand, mit der der
Ball geschleudert wird, ist da-
mit verboten.
Benehmen:Die Spielermüs-

sen sich jetzt schon vor dem
Spiel gut benehmen. Der
Schiedsrichter kann noch vor
Anpfiff die Rote Karte geben.
Sobald der Schiedsrichter das
Spielfeld zur Begutachtung be-
tritt, könnte er Platzverweise
erteilen. Während der Halb-
zeit undnachdemAbpfiff ging
das bereits zuvor. Wird ein

Spieler vor dem Anpfiff ausge-
schlossen, darf er ersetzt wer-
den.
Ausrüstung: Spieler dürfen

jetzt auch Tore erzielen, wenn
sie einen Schuh verloren ha-
ben. Bisher durfte ohne das
richtige Schuhwerknichtwei-
tergespielt werden. Bei der
nächsten Unterbrechung
müssen die Spieler aber ihre
Schuhe anziehen. Selbiges gilt
für die Schienbeinschoner.
Abseits: Der Status der Mit-

telfeldlinie bei Abseits ist ge-
klärt. Die Linie ist ab sofort
eine neutrale Zone, die ein
Spieler berühren darf, ohne
im Abseits zu stehen. Über-
schreitet er allerdings die Li-
nie, greift selbstverständlich
die Abseitsregelung. (fifa/uni)
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PARIS. Gut vier Monate nach
der Endspiel-Niederlage gegen
Angelique Kerber in Australien
unterlag die Titelverteidigerin
und dreimalige Siegerin 5:7,
4:6. „Das ist das Turnier in Spa-
nien. Ein Sieg hier ist das Maxi-
mum. Ich kann nicht in Worte
fassen, was mir dieser Tag be-
deutet“, sagte Muguruza und
stemmte die silberne Coupe
Suzanne Lenglen in die Höhe.
Nachdem sich beim fünften
Matchball ihr Rückhand-Lob
zum Entsetzen von Serena Wil-
liams noch auf die Grundlinie
senkte, schaute Muguzura erst
ungläubig zu ihrem Trainer,
ließ dann den Schläger fallen
und sich freudetrunken in den
roten Sand plumpsen.

Für die künftige Weltranglis-
ten-Zweite Muguruza war es
der größte Erfolg der Karriere
und eine gelungene Revanche
für das verlorene Wimbledon-
Finale gegen Williams im vori-
gen Juli. Muguruza machte
den zweiten Sieg im fünften
Duell nach 1:43 Stunden mit

dem fünften Matchball per-
fekt. Im spanischen Tennis
gibt es damit eine zweite
French-Open-Siegerin nach
Arantxa Sanchez-Vicario. Sie
hatte den letzten ihrer drei Ti-
tel im Stade Roland Garros vor
18 Jahren geholt.

Serena Williams verpasste
ihren vierten Triumph in Paris
undwieschonbeidenAustrali-
an Open den 22. Grand-Slam-

Einzeltitel. Die 34-jährige Ame-
rikanerin konnte somit auch
im zweiten Anlauf nicht den
Profi-Rekord von Steffi Graf
einstellen. „Ich habe nicht das
Spiel gespielt, dass ich spielen
muss, um zu gewinnen“, sagte
sie.

In ihrem zweiten Grand-
Slam-Finale setzte Muguruza
von Anfang an ein paar Akzen-
te mehr, mit einer Vorhand die
Linieentlanggelang ihrdas4:2.
Bei immer noch grauem Him-
mel, aber milderen Tempera-
turen als die gesamte Woche
lang, versuchte Serena Wil-
liams ihrerseits, aggressiver zu
spielen. Mit Erfolg, beim 5:4 lag
sie in ihrem 27. Grand-Slam-
Endspiel wieder vorn. Davon
ließ sich die in Venezuela gebo-
rene Muguruza nicht beein-
drucken und nahm Williams
zum 6:5 erneut das Service ab.
Danach wehrte sie zwei Break-
bälle ab und holte sich mit
einer krachenden Rückhand
die Linie hinunter nach 56 Mi-
nuten den ersten Satz, in dem

Muguruza genau einen Punkt
mehr machte.

Zwei Jahre nach dem ersten
Vergleich in Paris, den Mugu-
ruza in der zweiten Runde klar
für sich entschieden hatte,
schenkte ihr die Weltranglis-
ten-Erste sofort das nächste
Break. Zwar spielte sie vor den
knapp 15 000 Fans besser als
noch inViertel-undHalbfinale,
auch von Adduktorenproble-
men war nichts zu sehen. Doch
die zwölf Jahre jüngere Kontra-
hentin war beweglicher und
konnte mehr Druck ausüben.
Im zweiten großen Endspiel
nach Wimbledon 2015 hatte die
22-Jährige zudem ihre Nerven
im Griff. Für den Triumph er-
hielt Muguruza zwei Millionen
Euro Preisgeld, Williams be-
kam die Hälfte. (dpa)

Serena Williams schien
die Tränen bei der An­
sprache an das Pariser
Publikum herunterzu­

schlucken und lächelte
nach der Niederlage

gegen Garbiñe Muguru­
za tapfer. Die Nummer

eins der Tennis­Welt hat
auch das zweite Grand­
Slam­Finale des Jahres

verloren und muss den
French­Open­Titel der

spanischen Aufsteigerin
überlassen.

Von Robert Semmler

Perfektes Tennis: Die Spanierin entthront Serena Williams in Paris
und klettert in der Weltrangiste auf Platz zwei. Foto:dpa

Die Aufsteigerin
Tennis: Garbiñe Muguruza
nimmt Serena Williams
den French­Open­Titel ab

Doppelsieg von Audi
KLETTWITZ. Audi ist mit einem Doppelerfolg ins DTM-Wo-

chenende auf dem Lausitzring gestartet. Miguel Molina holte
den zweiten Sieg seiner Karriere vor Markenkollege Jamie
Green. Der bisherige Spitzenreiter di Resta fiel vor dem heuti-
gen Rennen mit nun 43 Zählern zurück auf Rang drei der Ge-
samtwertung. Etwas überraschend steht nun Ex-Champion
Wittmann mit 47 Punkten auf Rang eins der Fahrerwertung.
Dahinter folgen Audi-Fahrer Edoardo Mortara (44) und Wi-
ckens (42). (dpa)

Löwen oder SG?
DORTMUND. Sie ist 2,9 Kilogramm schwer, hat einen Durch-

messer von 46 Zentimetern. Ab heute Nachmittag schmückt
die Meisterschale aus 925 Sterling Silber eine neue Vitrine.
Denn in der Handball-Bundesliga machen Tabellenführer
Rhein-Neckar Löwen (54:8) und die SG Flensburg (53:9) das Ti-
telrennen der 50. Saison unter sich aus. Der THW Kiel kann sei-
nen Titel nicht mehr verteidigen. Die Löwen spielen beim TuS
N-Lübbecke, die SG empfängt den Bergischen HC (beide 15 Uhr,
live Sport 1). (uni)

TVE unterliegt 25:31
EMSDETTEN. Der TV Emsdetten wollte sich mit einem Heim-

sieg aus der Saison verabschieden. Es blieb beim lobenswerten
Vorhaben. Denn mit 25:31 (9:13) gegen den ASV Hamm-Westfa-
len kassierte der Handball-Zweitligist, der in die Grevener Rön-
nehalle ausweichen musste, zum Ausklang eine Niederlage.
Das vermochte auch Oddur Gretarsson, mit sieben Treffern er-
folgreichster TVE-Werfer, nicht zu verhindern. Die Wurfquote
des Teams von Trainer Daniel Kubes von 56,8 Prozent war letzt-
lich nicht gut genug. (uni)

Sein letzter
Kampf
Muhammad Ali stirbt mit 74 Jahren
PHOENIX. Die Welt trauert

um einen der größten Sportler
der Geschichte. Muhammad Ali
ist tot. Der einstige Boxwelt-
meister im Schwergewicht und
Jahrhundert-Sportler starb am
Freitag (Ortszeit) in einem
Krankenhaus bei Phoenix. Das
teilte seine Familie mit. Mu-
hammad Ali, eine herausra-
gende Persönlichkeit im Ring
und auch außerhalb, wurde 74
Jahre alt. „Gott segne dich,
Daddy. Du bist die Liebe meines
Lebens“, schrieb Tochter Hana
Ali bei Twitter: „Unser Vater war
ein bescheidener Riese! Und
nun ist er heimgegangen zu
Gott.“

Der dreimalige Schwerge-
wichtsweltmeister war am
Donnerstag wegen Atemproble-
men insKrankenhausgebracht
worden. Sein Sprecher beruhig-
te noch mit den Worten, Ali
werde von einem Ärzteteam be-
treut und befinde sich in guter
Verfassung. Die Sorge um Ali
wuchs aber stündlich. Sein Zu-
stand wurde immer kritischer.
Ali schaffte es nicht.

Politiker, Künstler, Sportler -
die Trauer über den Verlust der
Box-IkonegingüberBerufs-und
Landesgrenzen hinaus. „Es war
mir eine Ehre...mit einem
Mann befreundet zu sein, der
durch Triumph und Prüfungen
sogargrößeralsseineeigeneLe-
gende wurde“, erklärte der ehe-
malige US-Präsident Bill Clin-
ton. „Er war ein Athlet, der die
Herzen der Menschen rund um

den Erdball berührt hat“, sagte
Thomas Bach, Präsident des
Internationalen Olympischen
Komitees: „Er war ein Athlet,
der sich für Frieden und Tole-
ranz eingesetzt hat - ein echter
Olympionike.“

Unvergessen sind viele Auf-
tritte Alis, auch der, als er 1996
bei den Olympischen Spielen in
Atlanta bereits gezeichnet von
der 12 Jahrezuvordiagnostizier-
ten Parkinson-Krankheit das
Olympische Feuer entzündete.
36 Jahre zuvor hatte Ali, damals
noch unter seinem bürgerli-
chen Namen Cassius Marcellus
Clay, selbst olympisches Gold
im Halbschwergewicht geholt.
Er war damals gerade 18 Jahre
alt.

Muhammad Ali zeigte sich in
den vergangenen Jahren kaum
noch in der Öffentlichkeit. Seit
32 Jahren und damit fast die
Hälfte seines bewegten Lebens
litteranParkinson. InDeutsch-
land präsentierte er sich 2008
beim Kampf von Nikolaj Walu-
jew gegen den Amerikaner
JohnRuiz.Auftritte,dieauchbe-
klommen machten. Neben Par-
kinson hatten auch andere
Krankheiten den geschwäch-
ten Körper befallen. Er litt an
einer Lungenentzündung,
dann an einer schweren Harn-
wegsinfektion. Ali musste sich
schonen, wurde von seiner Fa-
milie beschützt. (dpa)

Sieg mit geleastem Pferd
Dressur: Erster DM­Titel für Isabell Werth nach sechs Jahren
Mit einem geleasten Pferd

ist Isabell Werth zu ihrem
ersten Titel bei deutschen
Dressur-Meisterschaften
seit sechs Jahren geritten.

BALVE. Auf ihrer elfjährigen
Stute Weihegold gewann die
46-Jährige gestern in Balve den
Grand Prix Special und ließ so-
gar die Titelverteidigerin Kri-
stina Bröring-Sprehe auf Des-
perados hinter sich. Hinter Do-
rothee Schneider mit Show-
timemusstesichdieWeltrang-

listenerste nur mit Rang drei
begnügen. Ihr Hengst hatte
sich im Viereck erschrocken
und war einmal weggesprun-
gen.

„Das war heute ein - auch
wenn man das in meinem Al-
ter nicht mehr sagt - supergei-
les Gefühl“, sagte Werth nach
ihrem Ritt mit Weihegold. „Das
war heute echter Sport.“ Für die
Rheinbergerin war es der ins-
gesamt zwölfte Titel bei einem
deutschen Championat.

Weihegold war bereits mit

Werths Angestellter Beatrice
Buchwald erfolgreich gegan-
gen. Seit Anfang des Jahres rei-
tet die Chefin die Stute. Dank
ihrer Mäzenin Madeleine Win-
ter-Schulze hat die fünfmalige
Olympiasiegerin das Pferd bis
Ende 2017 von den Besitzern ge-
least. Weihegold ist auch
Werths Hoffnung für Olympia
in Rio de Janeiro.

Bundestrainerin Monica
Theodorescu war mit den Leis-
tungen aller Olympia-Kandi-
daten in Balve zufrieden. „Fünf

Reiter über 80 Punkte - das ist
spitze“, meinte sie. Werth und
Weihegold wurden mit 84,294
Zählern gewertet, Schneider
kam mit Showtime auf 83,176,
Bröring-Sprehe mit Despera-
dos trotz des Patzers auf 81,922.
Hinter Werth und Emilio
(81,098) wurde der 21 Jahre alte
Sönke Rothenberger auf Cosmo
mit starken 80,235 Prozent-
punkten Fünfter. Heute fällt in
Balve die Entscheidung in der
Kür. (dpa)

Titel­Comeback: Isabell Werth
sicherte sich nach sechsjähriger
Abstinenz wieder die Deutsche
Meeisstteersscchaaftt.. Foottoo:: ddppaa

„Fünf Reiter über
80 Punkte – das ist
spitze.“

Dressur­Bundestrainerin
Monica Theodorescu

Zweimal kam er nicht an Rafael
Nadal vorbei, im Vorjahr stoppte
ihn Stan Wawrinka, nun ist Andy
Murray das letzte Hindernis auf
dem Weg zum Sieg von Novak
Djokovic. Der Serbe nimmt heute
(15 Uhr/ Eurosport 1) im Finale
der French Open zum vierten
Mal Anlauf, um in einen erlese­
nen Kreis vorzustoßen. Erst sie­
ben Spielern ist es gelungen, die
vier wichtigsten Turniere zumin­
dest einmal zu gewinnen. (dpa)

Herrenfinale

Muhammad Ali (r.), hier gegen
Joe Frazier, begeisterte die Box­
FFFaaannnsss... FFFoootttooo::: dddpppaaa
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Sie erkennen uns am roten „A“

und an der individuellen Beratung,

die Sie zu allen Fragen rund um

Arzneimittel bekommen können.

Über 20.000 mal in Deutschland.

– Anzeige –– Anzeige –

Jetzt die Hausapotheke überprüfen lassen

TAG DER APOTHEKE
am Dienstag, 7. Juni 2016

Wohnortnah, vertraut, sicher:

In der Apotheke hat die Gesundheit ein Zuhause

Jedes Jahr wird der Tag der Apotheke
durch die ABDA – Bundesvereinigung

Deutscher Apothekerverbände ausgerufen.
In diesem Jahr findet der Aktionstag am
Dienstag, 7. Juni 2016 statt. An diesem Tag
wollen die öffentlichen Apotheken auf die
Bedeutung ihres Heilberufes für die Arznei-
mittelversorgung der Bevölkerung aufmerk-
sam machen. „Dabei stehen die Betreuung
der Patienten durch das pharmazeutische
Personal und unser breites Leistungsspek-
trum im Vordergrund“, erläutert Angelika
Plassmann, Sprecherin der Münsteraner
Apothekerschaft.

Viele Apotheken nutzen den Tag der Apo-
theke, um ihre Kunden auf ihre besonde-
ren Kompetenzen aufmerksam zu machen.
Dabei präsentieren sich etliche Apotheken
nicht nur an ihrem eigentlichen Standort,

sondern auch auf
kleinen und großen
Veranstaltungen in
den Innenstädten
und anderen stark frequentierten Plätzen.
Erstmals fand der Tag der Apotheke am
10. September 1998 statt.

Am Aktionstag bietet sich in vielen Apo-
theken eine Überprüfung der Hausapotheke
an. „Wir empfehlen, einmal jährlich die
häuslichen Arzneimittelvorräte zu über-
prüfen“, sagt Apothekerin Angelika Plass-
mann. „Dabei sollten unbrauchbare oder
nicht mehr benötigte Arzneimittel entsorgt
und die Hausapotheke vervollständigt wer-
den“, so Plassmann. „Ist das aufgedruckte
Haltbarkeitsdatum eines Medikaments
überschritten, darf es – anders als etwa
ein Lebensmittel – nicht mehr angewendet

werden.“

Hinzu kommt, dass einige Medi-
kamente, zum Beispiel Augentrop-
fen, nach dem ersten Anbruch nur
wenige Wochen lang verwendbar
sind. Angelika Plassmann: „Des-
halb sollten Patienten das Da-
tum der Öffnung auf der Packung
notieren.“ Nach Ablauf der Auf-
brauchfrist dürfen diese Medi-
kamente nicht mehr angewendet
werden. Auch Verbandstoffe soll-
ten regelmäßig ersetzt werden.

In die Hausapotheke gehören
neben individuell benötigten Me-
dikamenten vor allem Präparate
gegen akute Erkrankungen, zum
Beispiel gegen Schmerzen. Die
Medikamente werden am besten
mit Beipackzettel aufbewahrt.
Apothekerin Plassmann erklärt:
„Die ideale Zusammensetzung der
Hausapotheke hängt auch von den
Lebensumständen und den persön-
lichen Bedürfnissen ab. Eine Fami-
lie mit kleinen Kindern braucht an-
dere Arzneimittel als ein Single. Der
Apotheker hilft Ihnen gerne bei der
Zusammenstellung.“

Ein engmaschiges Versorgungsnetz
mit umfassenden Dienstleistungen

für den Erhalt der Gesundheit bieten
die 20.000 Apotheken in Deutschland.
„Tag für Tag vertrauen 3,5 Millionen
Kunden und Patienten auf die direkte
und schnelle Hilfe und die Fachkompe-
tenz ihrer Apotheke.“ Das sagt Angelika
Plassmann, Sprecherin der Münstera-
ner Apothekerschaft, anlässlich des
diesjährigen Tags der Apotheke am 7.
Juni.

Apotheken sind im öffentlichen Le-
ben fest verankert: Sie stellen eine
wohnortnahe, schnelle und sichere
Versorgung mit Arzneimitteln sicher
– rund um die Uhr. In fast allen Um-
fragen zur Kundenzufriedenheit und
zum Kundenvertrauen liegen Apothe-
ken bzw. Apotheker stets weit vorne.
Dennoch weiß kaum jemand im Detail,
welche Vielfalt an Dienstleistungen
zum Alltag einer Apotheke gehören.
Hier ein kleiner Überblick:
E Arzneimittelprüfung: Tag für Tag

wird so – per zufälliger Stichprobe
– ein Medikament aus dem Bestand
der Apotheke in Augenschein ge-
nommen und auf Unversehrtheit
überprüft. Dies ergibt allein in West-
falen-Lippe jede Woche über 10.000
Kontrollen, die die Arzneimittelsi-
cherheit erhöhen.

E Beipackzettel: Viele Patienten ver-
stehen das dicht bedruckte Stück
Papier schlichtweg nicht – in Apo-
theken erklärt man Patienten, wo-
rauf es bei der Einnahme ankommt
und wo es zu Problemen kommen
kann.

E Beratung: Die Beratung in allen Fra-
gen zur Medikation und Selbstmedi-
kation ist eine der zentralen Aufga-
ben des Heilberuflers. Der Apotheker
informiert Sie über die Risiken und
Nebenwirkungen des Arzneimittels,
die Dosierung und die richtige Ein-
nahme, etc.

E Check-ups: Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen sind nach wie vor Todesur-
sache Nummer Eins in Deutschland:
Zu hoher Blutdruck, zu hohe Zucker-
werte, zuviel Cholesterin im Blut
sind Alarmsignale, die durch Mes-

sungen in vielen Apotheken erkannt
werden können.

E Demonstration: Ob Asthmaspray,
Blutdruckmessgerät oder Blutzu-
ckermessgeräte – ihr Einsatz ist für
viele Patienten lebenswichtig. Wich-
tig ist hier die korrekte Anwendung.
Um diese zu erläutern, nehmen sich
Apotheker viel Zeit für ihre Patien-
ten.

E Drogen-Screening: Rauschgiftver-
dächtige Stoffe können Sie in jeder
westfälisch-lippischen Apotheke zur
Untersuchung abgeben. Diese wer-
den zur exakten wissenschaftlichen
Untersuchung an die Apotheke der
Rheinischen Kliniken Viersen weiter-
geleitet. Das Ergebnis der Analyse,
die gegen eine Unkostenbeteiligung
von 20 Euro erfolgt, teilt die Apo-
theke vertraulich mit. Eine Strafver-
folgung muss niemand befürchten.
Dafür aber sind Ratschläge für eine
weitergehende professionelle Hilfe
selbstverständlich.

E Impfberatung: Ob Basis-Impf-
schutz für jeden oder spezielle Rei-
seimpfungen – Apothekerinnen und
Apotheker leisten eine individuelle
Impfberatung, damit die Patienten
für den Fall der Fälle bestmöglich
gegen Infektionskrankheiten ge-
schützt sind.

E Katastrophenschutz: Im Fall von
Katastrophen und Pandemien sind
Apotheken wichtige Elemente der
Notfall- und Katastrophenschutz-
pläne. Darunter fällt beispielsweise
die Abgabe von Jodtabletten bei Re-
aktor-Unfällen. Für Pandemien (wie
Schweine- oder Vogelgrippe) sind
Apotheken in ausreichender Stück-
zahl mit notwendigen Arzneistoffen
bevorratet, die im Ernstfall an die
Bevölkerung abgegeben werden.

E Nacht- und Notdienst: Arznei-
mittel gibt es in der Apotheke –
einschließlich einer qualifizierten
pharmazeutischen Beratung – rund
um die Uhr. Das gewährleisten die
Nacht- und Notdienste, die die Apo-
theker/innen zusätzlich zu ihrem
Tagesdienst und ohne besonderes
Honorar leisten. Welche Apotheke

dienstbereit ist, wird auf der Not-
diensttafel ausgewiesen. Online
finden Sie diese Informationen un-
ter www.akwl.de. Durchschnittlich
leisten jede Nacht 1.200 Apotheken
in Deutschland den Nachtdienst und
betreuen bis zu 20.000 Kunden und
Patienten, Vorwiegend sind dies El-
tern, die Arzneimittel für ihre Kinder
benötigen (klassisch: Fiebersenker,
Arzneimittel zur Behandlung von
Durchfall etc.).

E Pharmazeutische Betreuung: Viele
Menschen leiden unter chronischen
Krankheiten. Die Apotheke gewähr-
leistet eine langfristige Betreuung
bei der Anwendung von Arzneimit-
teln – in Kooperation mit dem Arzt.
Das pharmazeutische Fachpersonal
informiert über Unverträglichkeiten,
Neben- und Wechselwirkungen von
Medikamenten und führt eine voll-
ständige Medikationsdatei.

E Rezeptur und Defektur: Im Labor
der Apotheke werden Arzneien auf
Vorrat oder zum alsbaldigen Ver-
brauch hergestellt. Das Spektrum ist
groß und reicht von Teemischungen
über Wund- und Blasenspülungen
oder Schmerzzäpfchen bis hin zur
Anfertigung hoch-spezialisierter
Arzneimittel, beispielsweise für
krebskranke Patienten.

E Wechselwirkungen aufdecken:
Rund ein Fünftel der Bevölkerung
nimmt dauerhaft fünf verschiedene
Arzneimittel ein – oder gar mehr. In
der Apotheke deckt das pharmazeu-
tische Personal auf, wenn sich die
Medikamente gegenseitig beeinflus-
sen. Denn Arzneimittel, die für sich
genommen zumeist unproblema-
tisch sind, können in Kombination
mit anderen Präparaten gesund-
heitsschädlich sein.

E Zustell-Service (Home-Service):
Über fünf Prozent der Arzneimittel
werden von der Vor-Ort-Apotheke
bis an die Haustür gebracht. Im
Krankheits- und Notfall können
Arzneimittel in der Apotheke vor-
bestellt werden. Sie werden dann
von der Apotheke ohne Zusatzkos-
ten bis ans Krankenbett geliefert.

Neben individuell benötigten Medikamenten gehö-
ren in die Hausapotheke vor allem Präparate gegen
akute Erkrankungen, zum Beispiel gegen Schmerzen.
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Die Milch mag müde Männer munter machen. Den Landwirten sowie der Politik bereitet sie derzeit
vor allem Kopfschmerzen. Fotos(2): dpa

MÜNSTERLAND. Auf den
Milchviehbetrieben ist die Si-
tuation wirklich dramatisch.
Für die Milchbauern ist es die
schwerste wirtschaftliche
Krise der letzten Jahrzehnte,
sind sich Experten einig. Der
Milchpreis ist auf Rekordtie-
fen abgerutscht. „Zudem hält
der Preisverfall außerge-
wöhnlich lange an – jetzt
schon zwei Jahre. Etliche Be-
triebe haben ihre Schulden
aus den letzten Preistälern
2009 und 2012 noch nicht ab-
bezahlt und müssen jetzt
schon wieder neue Kredite
aufnehmen“, so der Presse-
sprecher der Arbeitsgemein-
schaft bäuerliche Landwirt-
schaft (AbL), Ulrich Jasper aus
Hamm. Demgegenüber ma-
chen die Molkereien weiter
Gewinn, da sie das Preisrisiko
an die Milcherzeuger weiter-
geben.

Neben der rein ökonomi-
schen Lage herrscht auch eine
tiefe Verunsicherung, weil
Milchindustrie, Wissen-
schaft, Agrarpolitik und der
Bauernverband alle auf gro-
ßes Wachstums- und Ex-
portchance ge-

setzt haben. „Die Strategie der
deutschen und europäischen
Milchwirtschaft, in der Hoff-
nung auf steigende Exporte
immer mehr Milch zu produ-
zieren, ist für die Bauern kra-
chend gescheitert“, erläutert
Jutta Sundermann von der
Kampagnenorganisation Ak-
tion Agrar. „Die niedrigen
Preise zwin-
gen in
Deutschland
und in der
EU Tausende
Höfe zum
Aufgeben.“ Tobias Reichert
von der Entwicklungs- und
Umweltorganisation Ger-
manwatch ergänzt: „Neben
den Landwirten hierzulande
sind auch Viehhalter in Ent-
wicklungs- und Schwellen-
ländern massiv betroffen. Sie
sehen sich starker Konkur-
renz durch billige Milchim-
porte ausgesetzt.“
Annette Watermann-Krass

Ministerin des Landes (SPD)
und gebürtige Sendenhorste-
rin, besuchte am Mittwoch (1.
Juni) anlässlich des Welt-
milchtages den Laakenhof in
Neubeckum und forderte zum
Schluss, die derzeitige Krise
bei den Milchbauern zu nut-
zen und endlich Möglichkei-
ten zu suchen, wie das Ein-
kommenderhart arbeitenden
Bauern für die Zukunft gesi-
chert werden kann. „Auf je-
denFallmussdieMilchmenge
runter, damit sich der Preis
wieder fängt.“ Zudemwies sie

darauf hin, wie wichtig Regio-
nalität sei.
Auch Jasper ist für eine Re-

duzierung: „Wenn zu viel
Milch am Markt ist, hilft für
die Bauern eben nur, die Men-
ge zu reduzieren. Das steht
jetzt dringend an, aber nicht
über das Rausdrängen von
Tausenden Bauernhöfen, son-

dern mit ge-
sundem
Menschen-
verstand
und solida-
risch.“

Wer die Schuld dafür trägt,
dass die Milch den Landwir-
ten bis zum Halse steht – da
gibt es viele verschiedeneMei-
nungen. In der Diskussion
spielte der Verbraucher aber
bisher eine eher untergeord-
nete Rolle. Das war auch am
Freitag seitens Friedrich
Steinmann, Vorsitzender des
WLV-Bezirksverbandes Müns-
terland (WLV: Westfälisch-
Lippischer Landwirtschafts-
verband) zu hören. Auf einer
Pressekonferenz zur Milch-
veranstaltung des WLV-Be-
zirksverbandes Münsterland
sagte er, dass der Verbraucher
mit der günstigen Milch ja
keine qualitativ schlechtere
kaufen würde. Allerdings
würde dieses Kaufverhalten
die Krise langfristig verschär-
fen.
Das der Verbraucher aber

stark für dieses Thema sensi-
bilisiert ist spürt auch die AbL,
so Jasper: „Wir nehmen in der

Bevölkerung eine sehr gro-
ße Solidarität mit den
Milchbauern wahr. Es
gibt viel Zuspruch,
wenn Milchbauern
auf die Straße gehen
und zum Beispiel vor
dem Bundesministe-
rium oder vor den Mol-

kereien protestieren. Der
Erhalt bäuerlicher Betriebe ist
in unserer Gesellschaft offen-
sichtlich ein großes Anliegen.“
Und genau um die geht es.
Denn ihre Zukunft ist beson-
dersdurchdieanhaltendeKri-
se gefährdet. „Die bäuerliche
Landwirtschaft wird so auf
dauer aussterben“, mahnt
auch der WLV-Milchreferent
aus Münster, Dr. Thomas
Forstreuter.

Die Milch ist derzeit in
aller Munde. Politik,

Einzelhandel und Land­
wirte versuchen den

Kopf nicht hängen zu
lassen, da sie ihnen

schon bis zum Halse zu
stehen scheint. Doch

welche Rolle nimmt der
Verbraucher in der aktu­

ellen Diskussion ein?

Von Sebastian Rohling

Stößt sauer auf

Welche Rolle hat
eigentlich der
Verbraucher in der
aktuellen Milchkrise

die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche
Landwirtschaft (AbL)

3 Fragen an . . .

Die Arbeitsgemeinschaft
bäuerliche Landwirtschaft
(Abl) hat mit Partner einen
Comic erstellt, der einen
Einblick in das Milchge-
schäft gibt. Ulrich Jasper
von der Pressestelle.

1Wie kam es zu der Idee
diesen Comic zu schrei-

ben und zu zeichnen?

Ulrich Jasper: Comics
können Geschichten leben-
dig und anschaulich erzäh-
len. Das schaffen sie auch
bei politischen Themen, die
vielleicht sonst eher tro-
ckenerscheinenwie die Ag-
rarpolitik. Der Comic bietet
da einen anderen Zugang.
Ähnlich positive Erfahrun-
gen hatten wir mit unserer
Ausstellung „Mensch
Macht Milch“.

2Welches Feedback ha-
ben Sie bereits erhal-

ten?

Ulrich Jasper: Wir haben
keinen Werbeetat für den
Comic, sondern er verbrei-
tet sich vor allem über per-
sönliche Empfehlungen
und soziale Netzwerke. Der
Absatz läuft erfreulich gut.
Von denjenigen, die wie ge-
sagt aus unserer Sicht für
die heutige Krise derMilch-
viehbetriebe politisch ver-
antwortlich sind, wird der
Comic dagegen kritisiert.
Zahlen werden angezwei-
felt und Zitate hinterfragt,

aber alle Angaben und Zita-
te sind bestens belegt, sie
stammen aus für jeden zu-
gängliche Quellen.

3War in Ihren Augen die
heutige Situation

schon zur Erscheinung
des Comics (Dezember
2015?) absehbar?

Ulrich Jasper: Die Idee für
den Comic entstand schon
im Jahr 2014. Damals beka-
men unserer Milchbauern
vondenMolkereiennoch 15
bis 20 Centmehr je Liter als
heute. Der Preisverfall setz-
te Mitte 2014 ein und hält
bis heute an. Das dramati-
sche Ausmaß der Krise war
damals nicht vorherzuse-
hen, aber strukturell war
die Krise absehbar, gerade
weil bewusst alle Vorsorge-
maßnahmen gegen solche
Krisen verhindert worden
sind, ganz besonders von
der Bundesregierung zu-
sammen mit der deut-
schen Molkereiwirtschaft
und dem Deutschen
Bauernverband. Sie sind
massiv gegen einen Be-
schluss des Europäischen
Parlaments angegangen,
der solche vorsorgenden
Maßnahmen gegen Krisen
zum Inhalt hatte. (sr)

Interessierte finden den
Comic unter:

www.abl­ev.de

„Wir nehmen in
der Bevölkerung
eine sehr große So-
lidarität mit den
Milchbauern
wahr.“

Ulrich Jasper

Wer melkt hier
eigentlich wen?

Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,4 - 4,1 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 148 - 95 g/km. Nach vorgeschrie-
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www.citroen.de

CITROËN C1 CITROËN BERlINgO

7.990,– €1 14.790,– €1

89,– €2 159,– €2

BaRpREIs aB BaRpREIs aB

MTl. aB MTl. aB

INKlUsIVE:
LED-TagfahrLichT
15" STahLfELgEn
auDio SySTEm
gESchwinDigkEiTS-
bEgrEnzEr
u.v.m.

INKlUsIVE:
kLimaanLagE
bLuETooTh®-frEi-
SprEchEinrichTung
raDio cD / mp3
TEmpomaT
u.v.m.

barpreis Effek. Jahreszins sollzinssatz geb. Nettodarlehen Laufzeit mtl. rateanzahlung Schlussrate gesamtbetrag fahrleistung p. a.

CITROËN C1 vTi 68 Live 3 Türer
7.990,– € 0,00 % 0,00 % 8.625,– € 48monate 47 x 89,– € 4442,50 €0,– € 8.625,– € 10.000 km

CITROËN Berlingomultispace vTi 95 Selection
14.790,– € 15.680,– € 48monate 47 x 159,– € 8.200,– €0,– € 15.680,– € 10.000 km0,00 % 0,00%

1privatkundenangebot für die vorführwagen ciTroËn c1 vTi 68 Live 3 Türer und ciTroËn berlingomultispace vTi95 Selection, gültig bis zum
30.06.2016. angebote inkl. Überführungskosten plus zulassung. 2Ein finanzierungsangebot der banque pSa finance S.a. niederlassung Deutschland, geschäftsbe-
reich ciTroËn bank, Siemensstr. 10, 63263 neu-isenburg für die vorführwagen ciTroËn c1 vTi 68 Live 3 Türer und ciTroËn berlingomultispace vTi 95 Selection.
3 inzahlungnahmeprämie in höhe von 1.000 Eur über Schwacke/DaT für ihren gebrauchten beim kauf eines ciTroËn berlingomultispace. gültig vom 01.06.
bis zum 30.06.2016 bei allen teilnehmenden ciTroËn händlern, nicht kombinierbar mit anderen aktionsangeboten. angebote gültig bis zum 30.06.2016.
abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige ausstattung. irrtümer vorbehalten.

:Dayshappy
0 € aNzahlUNg
0 % zINsEN+

=100 % happy

INKl.
inzahLung-
nahmEprämiE3

www.bleker.org
info@bleker.org

(h)=vertragshändler,
(v)= verkaufsstelle.Bleker

AutohAus

Gmbh
46325 borken (h)

königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48683 ahaus (h)

von-braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163münster-amelsbüren (v)

autoforummünster • kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100

46395 bocholt (h)
industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (h)

münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0



Lokales Sonntag, 5. Juni 2016

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

„Riesenanstrengung nötig“
Kita­Jahresbericht: Bis zum Jahr 2020 benötigt Münster 4000 neue Betreuungsplätze

MÜNSTER. Eine erfreuliche
Entwicklung, die laut jüngster
Prognosen weiter anhalten
dürfte. Und der Stadt zugleich
neue Herausforderungen be-
schert, so Oberbürgermeister
Markus Lewe, Stadtrat Tho-
mas Paal als Dezernent für Ju-
gend und Familie sowie Anna
Pohl, die Leiterin des Amtes
für Kinder, Jugendliche und
Familien bei der Präsentation
des aktuellen Kita-Jahresbe-
richtes.
Denn mit der steigenden
Kinderzahl, steigt auch die
Zahl der benötigten Kinderbe-

treuungsplätze. Bis zu 4000
neue könnten das bis zum
Jahr 2020 sein. „Da ist eineRie-
senanstrengung nötig“, sagt
Thomas Paal. Auch wenn die
Zahl durch den nachlassen-
den Flüchtlingszuzug noch
nach unten korrigiert werden
dürfte. Schließlich wurden in
den vergangenen zehn Jahren
bereits 3000 neue Plätze in
Kitas sowie in der Kinderta-
gespflege geschaffen, umdem
steigenden Bedarf gerecht zu
werden. „Bis 2020 sehen die
aktuellen Planungen etwa
2500 weitere Plätze vor“, so
Thomas Paal. Zu wenig, um
dem möglichen Bedarf ge-
recht werden zu können.
Zumal neue Entwicklungen

die Hürden deutlich höher
hängen. So steigt die Zahl der
Familien mit Kindern derzeit
besonders im Innenstadtbe-
reich und nicht etwa in den
Neubaugebieten. Und gerade
im Zentrum sind „die Begehr-
lichkeiten rund umdenQuad-
ratmeter besonders groß“,
nennt Paal das wohl größte
Problem bei der Schaffung
neuer Betreuungsplätze: die
Grundstücke.
So werden aktuell im gan-
zen Stadtgebiet Flächen für
den Bau auch größerer Kitas
gesucht. Für Investoren kein

unattraktives Engagement,
wie AnnaPohl betont. Schließ-
lich ist die Stadt ein sicherer
Mieter und bietet langfristige
Mietverträge zu ansprechen-
den Konditionen.
Nachgedacht wird dabei
auch über neue Konzepte. „Die
Kita 2020 wird anders ausse-
hen als die Kita 2016“, weiß
denn auch OB Markus Lewe.
Da sindgrößereAnlageneben-
so im Gespräch wie etwa
auch Einrichtungen in höhe-
ren Stockwerken.
Dabei behalten die Verant-
wortlichen die Qualität imAu-
ge. So bieten die Kitas in
Münster derzeit mehr Über-
mittagsbetreuungszeiten an
und zeigen sich zudem bei der

zeitlichen Gestaltung flexib-
ler. Damit kommen sie den
Wünschen der Eltern ent-
gegen, die zu gut drei Vierteln
45-Stunden-Plätze für die Be-
treuung des Nachwuchses
nachfragen.
Aktuell stehen 445 Kinder
zwischen 0 und 6 Jahren in
Münster auf derWarteliste für
einen Kitaplatz. Die Zahl
schrumpft stetig. Ziel ist es zu-
mindest den noch unversorg-
ten 172 über Dreijährigen in
diesem Jahr einen Platz zu
vermitteln.

„
Wenn die Zahl
der Zuzüge so

bleibt, laufen wir
hinterher.

Anna Pohl, Leiterin des
Amtes für Kinder, Jugendliche

und Familie in Münster„

Münster wächst. Und ist
nicht nur dank der Stu­

denten eine junge Stadt.
Denn aktuell leben

16 200 Kinder im Alter
von unter sechs Jahren
in Münster – 700 mehr

als noch vor einem Jahr.

Von Peter Imkamp

Die Versorgung des bis sechs Jahre alten Nachwuchses mit Kita­Plätzen wird durch die wachsende Be­
vvvööölllkkkeeerrruuunnnggg MMMüüünnnsssttteeerrrsss iiinnn dddeeennn kkkooommmmmmeeennndddeeennn JJJaaahhhrrreeennn zzzuuu eeeiiinnneeerrr HHHeeerrraaauuusssfffooorrrdddeeerrruuunnnggg... FFFoootttooo::: AAArrrnnnooo BBBuuurrrgggiii

Was tun bei
Schuppenflechte

MÜNSTER. Die Erkrankung Schup­
penflechte (Psoriasis) bedeutet für
Betroffene neben dem körperli­
chen Leiden oftmals auch eine
psychische Belastung. Aus diesem
Grund laden die Adler­Apotheke
und die Münsteraner Dermatolo­
gin Dr. Eva­Maria Habenicht mit
Unterstützung von AbbVie
Deutschland zu einem Psoriasis
Gespräch am Dienstag (7. Juni)
um 19 Uhr im Studiensaal des Pi­
casso Museums in Münster ein.

Kurz
notiert

Baustellen und
Absperrungen

MÜNSTER. Bis voraussichtlich Frei­
tag (15. Juli) wird die Haltestelle
Elisabeth­Ney­Straße wegen Bau­
arbeiten verlegt. Stadteinwärts
hält die Linie 7 nun rund 50 Me­
ter weiter in Richtung Piusallee,
direkt am ehemaligen Le Midi.
An zwei Stellen ist im Einmün­
dungsbereich zur Umgehungsstra­
ße an der Dyckburgstraße der Ab­
wasserkanal massiv beschädigt.
Da die Gefahr besteht, dass die
Straße einbricht, musste eine Fahr­
spur in Höhe der Hausnummer 28
gesperrt werden. Zwischen Waren­
dorfer Straße und Umgehungsstra­
ße kann die Dyckburgstraße des­
halb derzeit nur noch von der Wa­
rendorfer Straße aus angefahren
werden. Rund eineinhalb Wochen
dauern die Reparaturarbeiten.

MÜNSTER. Der vom münsteri­
schen Amt für Kinder, Jugendli­
che und Familien herausgegebe­
ne Kindertagesbetreuungsbericht
bündelt auf 133 Seiten alle wich­
tigen Daten, Fakten und Entwick­
lungen, die für die Entwicklung
und Planung der Kindertagesbe­
treuungsangebote nötig sind. Zu­
gleich ist das umfangreiche
Werk aber auch eine Standortbe­
stimmung für die aktuelle Situa­
tion bei der Betreuung des
Nachwuchs im Alter von 0 bis 6
Jahren.

Kita­
Bericht

Jugendamtsleiterin Anna Pohl. Jugenddezernent Thomas Paal.
FFFoootttooosss::: PPPIII

Oberbürgermeister Markus Le­
wwweee...

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/27 75 98 · Mobil: 0172/5 26 56 47

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte

www.fmo.de

sommerfest am fmo
sonntag, 12. juni, 11 bis 18 uhr

buntes bühnenprogramm für groß und Klein, rundflüge,
flughafenführungen, modellbauausstellung uvm.

– Anzeige –

Sommerfest am Flughafen
Münster / Osnabrück
Am 12. Juni tolles Programm für die ganze Familie
Der Flughafen Münster / Osnabrück veranstaltet am Sonntag, 12. Juni 2016,
ein großes Sommerfest. In der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr präsentiert
der Flughafen ein Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie.

• Buntes Bühnenprogramm
präsentiert von RADIO RST

• Auftritte von „Frank und seine
Freunde“ am Nachmittag,
Zauberer Stevamino, der Band
„Blues Guerilla“ u.v. m.

• Diverse Gewinnspielshows
• Zahlreiche Spielattraktionen
• Kostenlose Schnupperführungen
• Transportflugzeug vom Typ

Transall und 1:1-Modell eines
Alouette-Hubschraubers der
Bundeswehr vor Ort

• Große Modellbauausstellung
• Rundflüge mit historischen

Flugzeugen (Buchungsmöglich-
keiten für Rundflugtickets unter
www.fmo.de)

• Informationen über
Urlaubsangebote
oder Flugziele

• Airlinepartner
Germania, Luft-
hansa und Turkish
Airlines informieren
über aktuellen Flugplan
in Richtung Sonne

• Besucherterrasse und weiterer
Aussichtspunkt geöffnet

• Diverse Cateringstationen
• Ausreichende Parkplätze in den

Parkhäusern PA und PB zum
Preis von 2 Euro pro Stunde

Weitere Informationen unter
www.fmo.de

* bei Buchung von Reisen und Flügen vom FMO am 12. Juni 2016 vor Ort

Park-
wertschecks
in Höhe von

15 Euro*
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Für eine attraktive
Bäderlandschaft

MÜNSTER. Laut einer aktuellen
Studie über das Sporttreiben in
Münster ist die Verbesserung der
Bäder ein wichtiges Anliegen. Da­
bei wird unter anderem über Öff­
nungszeiten, Nutzungsmöglichkei­
ten für bestimmte Zielgruppen, Ta­
rife und Schwimmkurse für Kinder
diskutiert. Die SPD­Ratsfraktion hat
hierzu eigene Vorschläge einge­
bracht und lädt am Dienstag (7.
Juni) zu einer öffentlichen Veran­
staltung ein, um über diese Vor­
schläge zu diskutieren. Interessier­
te kommen dafür um 20 Uhr, in
der Aula des Freiherr­vom­Stein­
Gymnasiums, Dieckmannstraße
141, Münster.

Kurz
notiert

Nicht mehr
als 25 Kilogramm

MÜNSTER. Gartenabfallsäcke und
Strauchschnitt müssen für die Ab­
holung an den Straßenrand ge­
stellt werden und nicht auf das
eigene Grundstück. Das Gewicht
der Säcke soll maximal 25 Kilo­
gramm betragen. Die Säcke müs­
sen verschlossen werden. Bei ge­
bündeltem Strauchschnitt ist da­
rauf zu achten, dass er nicht län­
ger als ein Meter ist und einen
maximalen Durchmesser von 50
Zentimetern hat. Äste dürfen
höchstens daumendick sein, Wur­
zeln müssen entfernt werden. An­
sonsten müssen die Gartenabfälle
zu einem Recyclinghof gebracht
werden. Eine Übersicht der Stand­
orte und Öffnungszeiten der elf
Recyclinghöfe gibt es unter
www.awm.muenster.de. Fragen be­
antwortet der AWM­Kundenservice
unter der Telefonnummer
02 51/60 52 53.

Frau Fischer (79) war ziemlich auf­
geregt: Ihr Kater war entlaufen.
Große Panik. Riesiges Trara. Sie
hätte schon der ganzen Nachbar­
schaft Bescheid gesagt, Suchtrupps
losgeschickt. Aber nichts. Ihre letz­
te Hoffnung: die Zeitung. Wir soll­
ten einen Suchaufruf starten. Am
besten auch bei Facebook: „Ich
hab’ sowas ja nicht. Internet,
Whatsapp. Brauch’ ich nicht. Die­
sen ganzen Shit. Hol ich mir trotz­
dem bald“, plapperte sie ins Tele­
fon. Nun gut, dachte ich, und
schrieb einen Artikel mit großem
Bild von Tigger – einem Kater, der
mit dem Wort „kräftig“ ganz zu­
treffend beschrieben ist. Mittwoch
erschien der Artikel, am gleichen
Morgen rief Frau Fischer an: „Er
ist zurück“, rief sie freudig. Er hät­
te plötzlich im Garten gestanden.
Nun denn: Wenn Kater Tigger
nicht am frühen Morgen die Zei­
tung gelesen hatte, das Frauchen

ihn vermisst, war das kaum mein
Erfolg. Doch Frau Fischer sah das
anders: „Sie haben sich so viel
Mühe gegeben“, beharrt sie und
wollte mir was zuschicken. Aber:
Geld annehmen für einen Artikel?
Meine Moral schlug Alarm! Ich in­
sistierte, Frau Fischer ebenso. Heu­
te morgen lag es im Briefkasten,
das Bestechungsgeld: fünf Euro.
Und was mach’ ich nu mit dem
Vermögen? Am Wochenende lass’
ich es krachen – lang lebe Tigger.

Lisa

Klartext: So isses . . .
Bestechungsgeld

Foottoo:: SSeebbaassttiaan Roohllingg100 Prozent
Klimaschutz

Stadt will Vorreiterrolle im kommunalen Klimaschutz festigen

Umsorgt
in allen
Lebenslagen
Alexianer und Misericordia sind eins
MÜNSTER. Durch den Zu-

sammenschluss der Alexia-
ner GmbH und der Misericor-
dia GmbH (unter anderem Ra-
phaelsklinik und Clemens-
hospital, Anmerk. der Red.) ist
ein konfessioneller Träger im
Gesundheitssektor entstan-
den, der über 15 000 Men-
schen einen Job gibt und da-
mit zu den ganz großen im
deutschen Gesundheitssektor
gehört.

„Wir können alle Angestell-
ten beruhigen. Es wird keine
Betriebsbedingten Kündige-
ungen geben. Das Gegenteil
wird der Fall sein“, beruhigt
Andreas Barthold, Hauptge-
schäftsführer Alexianer
GmbH.Der Zusammenschluss
sei am Ende nur logisch und
konsequent gewesen um im
Gesundheitssektor auch wei-
terhin Konkurrenz- und Zu-
kunftsfähig zu sein. Die Fach-
bereiche beider Träger wür-
den sich hervorragend ergän-
zen, so Schwester Charlotte
Schulze Bertelsbeck, General-
oberin der Clemensschwest-
ern: „Der Zusammenschluss
ist nicht aus einer Not gebo-

ren. Zudem sind wir auch im
Bereich Ethik und Seelsorge
auf einer Wellenlänge.“

Für Patienten ändert sich
nichts. Die Eigenständigkeit
der Häuser bleibt bestehen. Zu
sehen sind die Änderungen in
erster Linie in der Farbe der
Logos der Misericordia, die
vonnunandie Farbenunddas
Wappen der Alexianer tragen.
Aber der Zusammenschluss
wird in naher Zukunft auch
erste Früchte tragen, die für
die Patienten sichtbar sind.
„Auch für deren Besucher.
Denn wir werden unter ande-
rem am Clemenshospital an-
bauen. Neben einem neuen
Bettenhaus wird es eine Tief-
garage geben. Damit wollen
wir die Parksituation vor Ort
entschärfen“, nennt Hartmut
Hagmann, Regionalgeschäfts-
führer Alexianer Misericordia
GmbH eines von mehreren
Projekten.

Weiter soll die medizinische
Versorgung von Menschen
mit Behinderungen ausge-
baut werden und eine Psycho-
onkologie ist in Planung. An-
gebote für Senioren sollen
stärker vernetzt werden und
von den neuen Synergien pro-
fitieren. „Wir haben noch viel
vor. Langfristig sehe ich damit
eine gute Zukunft für unsere
Krankenhäuser“, so der Auf-
sichtsratsvorsitzende der Ale-
xianerMisericordiaGmbH,Dr.
Jochen Reidefeld. (sr)

Münster wird „Master-
plan-Kommune 100 % Kli-
maschutz“. Der in der Koor-
dinierungsstelle Klima und
Energie erarbeitete Projekt-
antrag hat die Entscheider
im Bundesministerium für
Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit über-
zeugt.

MÜNSTER. Damit erhält die
Stadt die Möglichkeit, mit
Unterstützungumfangreicher
Fördermittel ihre Klima-
schutzaktivitäten in den
nächsten vier Jahren syste-
matisch weiterzuentwickeln.
Der Startschuss für die Mas-
terplan-Kommune Münster
fiel am Mittwoch (1. Juli).

„Wir sind stolz darauf, zum
Kreis der ausgewählten Kom-
munen zu gehören“, sagt Mat-
thias Peck, Beigeordneter der

Stadt für Nachhaltigkeit. „Die
Teilnahme ist für uns Heraus-
forderung und Chance zu-
gleich, unsere ambitionierte
Klimaschutzarbeit vor Ort
weiter zu stärken und unsere
Vorreiterrolle im kommuna-
len Klimaschutz zu festigen.“

Strahlkraft ist gefragt! Des-
halb richtet sich das Master-
plan-Programm ausdrücklich
an Kommunen, die sich an-
spruchsvolle Klimaschutzzie-
le gesetzt haben und bereits
über umfangreiche Erfahrun-
gen in der Umsetzung verfü-
gen. Gefördert werden beste
Beispiele für kommunalen
Klimaschutz, die sowohl na-
tional als auch international
Vorbildfunktionen überneh-
menkönnen.Angestrebtwird,
die Treibhausgasemissionen
bis zum Jahr 2050 um min-
destens 95 Prozent gegenüber

1990 zu mindern und gleich-
zeitig den Endenergiever-
brauch zu halbieren. Dieses
Anliegen schließt unmittelbar
an das bisherige Klimaschutz-
ziel der Stadt an, den CO²-Aus-
stoßbis 2020um40Prozent im
Vergleich zu 1990 zu senken
und den Anteil erneuerbarer
Energien auf 20 Prozent zu er-
höhen.

„Wir werden bewährte Kon-
zepte ausbauen, aber auch
nach neuen Lösungen su-
chen“, umreißt Birgit Wildt
von der Koordinierungsstelle
Klima und Energie im Amt für
Grünflächen, Umwelt und
Nachhaltigkeit, die Arbeit am
Masterplan. „Dabei wird es
vor allem darum gehen, den
Strombedarf in der Stadt deut-
lich zu reduzieren und die
Energieeffizienz in der Indust-
rie, im Gewerbe und bei den

Dienstleistungen zu steigern.
Es gilt Wege zu finden, die Alt-
bausanierung voranzutreiben
und die erneuerbaren Ener-
gien weiter auszubauen.“
Auch eine noch stärkere Sen-
sibilisierung der Stadtgesell-
schaft für die Belange des Kli-
maschutzes steht auf der
Agenda.

Als Masterplan-Kommune
erhält Münster zwei zusätzli-
che, auf vier Jahre befristete
Stellen für die Koordinie-
rungsstelle für Klima und
Energie. Außerdem stehen
Mittel für Konzepte und Stu-
dien bereit. Insgesamt belau-
fen sich die Kosten für das auf
vier Jahre angelegte Projekt
auf rund 898 500 Euro, 80 Pro-
zent davon übernimmt der
Bund.

20%
auf einen Artikel Ihrer Wahl

*Gültig im Juni/Juli 2016
(1 × pro Person, ausgenommen: rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Bücher, Artikel aus dem aktuellem Flyer)

Kosmas-Apotheke oHG
Inh. Dr. J. Schwieger & M. Dömer

Clemens-August-Platz 12 · 48167 Münster · Tel. 615270

!

gärtnerei kemker

Hauptstraße 20
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Fon: 0 25 82 - 13 90

www.gaertnerei-kemker.de

Sundaville Dipladenia, 19-cm-Topf, wüchsige,
robuste Schlingpflanze, wetterfest u. hitzeverträglich 12.50 E

Beetbegonien im 9-cm-Topf 12 Stück 5.00 E

Geranien stehend, in GÄRTNER-QUALITÄT,
viele verschiedene Sorten und Farben, im 12-cm-Topf 1.00 E

Veredelte Gurken im 19-cm-Topf Stück 4.00 E

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.: 8.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr
So.: 10.00 – 15.00 Uhr

Ehrenamtliche
Helfer gesucht

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt
O Nehmen uns Zeit, um Ihr Vertrauen zu stärken, Wünsche und Fragen zu besprechen
O Zusätzlich bieten wir zahlreiche Kurse, Stillberatung und ein wöchentliche Elterncafé
O Mit einem Lädchen für Kinder-Naturtextilien

Ostmarkstr. 9 · 48145 Münster · Telefon 0251 –76026285
info@geburtshaus-in-muenster.de · www.geburtshaus-in-muenster.de

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt

in Münster

Kaminholz günstig zu verkaufen!

Tel.: 02535/931865

Thiemann‘s Rasenhof
West II Nr. 3 · 48324 Sendenhorst-Albersloh

jjjoooccchhheeennn@@@ttthhhiiieeemmmaaannnnnn--rrrooollllllrrraaassseeennn.dddeee ··· wwwwwwwww.ttthhhiiieeemmmaaannnnnn--rrrooollllllrrraaassseeennn.dddeee
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Aus für
Frühförderung
Das städtische Angebot der in­
terdisziplinären Frühförderung
für Kinder mit Behinderungen im
münsterischen Heinrich­Piepmey­
er­Haus (HPH) läuft nach fünf
Jahren Ende des Monats aus.
Der Grund: eine zu geringe
Nachfrage. Die Eltern sind em­
pört: „Es ist ein Skandal, dass an
der frühen Förderung gehandi­
capter Kids nun in Münster ge­
spart wird.“ Ulrich Braun, Ge­
schäftsführer und Kita­Leiter im
HPH, bedauert die Schließung:
„Doch der Bedarf war so gering,
dass es sich auf Dauer nicht
rechnet.“

Mai­Bericht der Arbeitsagentur:
Weniger Menschen ohne Job
Während der Rückgang der Arbeitslosigkeit in Münster im Vormonat
nur sehr gering ausgefallen war, sank die Zahl der Arbeitslosen im Mai
deutlich stärker. Mit 9041 Personen waren es 250 weniger als noch im
April. Das entspricht einem Rückgang um 2,7 Prozent. „Offensichtlich
ist die Frühjahrsbelebung in Münster etwas später angekommen als in
den umliegenden Regionen“, mutmaßt Joachim Fahnemann, Leiter der
Agentur für Arbeit Ahlen­Münster. Die Arbeitslosenquote ging, entspre­
chend dieser Entwicklung, um 0,3 Prozentpunkte gegenüber dem Vor­
monat auf 5,5 Prozent zurück.
„Der Blick auf das Vorjahr ist für uns jedoch interessanter als der Vor­
monatsvergleich“, erklärt Fahnemann und verdeutlicht: „Der Jahresver­
gleich unterliegt keinen saisonalen Schwankungen wie zum Beispiel
dem Wintereinbruch oder der Frühjahrsbelebung. Er gibt uns einen ge­
naueren Einblick in die Entwicklungen am Arbeitsmarkt.“ Und die se­
hen ebenfalls gut aus. So ging die Arbeitslosigkeit gegenüber Mai
2015 um 132 Personen zurück. Die Arbeitslosenquote ist um 0,2 Pro­
zentpunkte gesunken.

Flüchtlinge starten
Protest­Aktion
Eine Gruppe von Flüchtlingen
aus Syrien und Afghanistan hat
am Dienstag vor der York­Kaser­
ne in Gremmendorf ihre Zelte
aufgebaut – aus Protest. Ihr
Sprecher, der 26­jährige syrische
Student Anjad Amgad, begründe­
te die Aktion mit der „schlep­
penden Bearbeitung unserer
Asylanträge“. In der Kaserne ist
die münsterische Außenstelle
des Bundesamtes für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) unterge­
bracht. Dessen Mitarbeiter be­
arbeiten die Asylanträge. Doch
das dauert oft Monate. Und in
dieser Zeit können die Flüchtlin­
ge nur eines machen: warten.

Ausgezeichnet
Oberbürgermeister Markus Lewe
(l.) hat am Montagnachmittag
die Auszeichnung Silbernes Rat­
haus an Dr. Friedrich­Adolf Jahn
(r.) und Klaus Meier verliehen –
für ihr unermüdliches Engage­
ment rund um die Städtefreund­
schaft zwischen Münster und
dem thüringischen Mühlhausen.

Bombiges Verkehrschaos
Zwei Brandbomben, die bei Bauarbeiten direkt neben der Kleingarten­
anlage Morgensonne an Münsters Umgehungsstraße (B 51) gefunden
worden sind, legten am Mittwochmittag den Verkehr lahm. Für die
Entschärfung der Überbleibsel aus dem Zweiten Weltkrieg waren Wol­
becker und Warendorfer Straße sowie der Albersloher Weg dicht. Die
Anwohner wurden evakuiert. Gegen 14.30 Uhr beendeten Tanya Bei­
mel und Peter Asmussen vom Sprengmittelräumdienst ihren Einsatz.

Filiale Berg Fidel
schließt nun doch
Die Schließung der Sparkassen­
Filiale in Berg Fidel ist nun amt­
lich. Entsprechende Pläne der
Sparkasse Münsterland Ost hat
am Donnerstagabend der Ver­
waltungsrat bestätigt. „Rund die
Hälfte unserer Kunden, die in
Berg Fidel wohnen, wird von
einer anderen Filiale betreut,
zum Beispiel weil diese in der
Nähe des jeweiligen Arbeitsplat­
zes liegt. So entstand Jahr für
Jahr für die Sparkasse ein Ver­
lust von über 100 000 Euro“, er­
läutert Vorstandsvorsitzender
Markus Schabel. Anwohner hat­
ten in den vergangenen Mona­
ten wiederholt gegen die ge­
plante Schließung protestiert.

Quadratologe Manuel Franke aus
Münster startet am 8. und 9. Juli
(Freitag und Samstag, 11 bis 18
Uhr) auf Langeoog einen Weltre­
kordversuch mit dem von ihm
erfundenen Malsystem. Dafür
hat er ein Abbild der Nordsee­
insel in 1000 Teile zerlegt. Das
fertige Bild wäre vier Meter
hoch und zehn Meter breit.

Rekordversuch Teddy­Klinik
Ob eingerissenes Ohr oder feh­
lendes Bein – in der Teddybären­
klinik auf dem Schlossplatz ha­
ben Medizinstudenten in dieser
Woche die kuscheligen Begleiter
vieler Kinder „gesund“ gemacht.
Bereits zum zwölften Mal lief die
Aktion, mit der Jungen und
Mädchen die Angst vorm Arztbe­
such genommen werden soll.

Bundesweit größter Theologie­Campus:
Uni will Fakultäten und Zentrum bündeln
In einem bislang einmaligen Vorgang möchte die Uni Münster den
bundesweit größten Theologie­Campus schaffen. Dazu sollen die Katho­
lisch­Theologische Fakultät, die Evangelisch­Theologische Fakultät sowie
das Zentrum für Islamische Theologie in ein 9000 Quadratmeter großes
Gebäude ziehen. Das Konzept sieht auch eine gemeinsame Bibliothek
vor. Entsprechende Pläne wurden am Mittwoch im Senat der Uni vor­
gestellt. Das Ziel: Die drei „bekenntnisgebundenen Theologien“ an der
Uni räumlich zu bündeln und damit eine auch international bedeutsa­
me Stätte für die Ausbildung von Religionslehrern zu schaffen.
Dabei ist die Theologie in der Domstadt längst ein Schwerpunkt. Die
Katholisch­Theologische Fakultät gilt als größte ihrer Art in Europa,
während sich das Zentrum für Islamische Theologie stetig vergrößert.

Zuschuss für Bürgerbad­Neubau?
Der Betreiberverein des Bürgerbads Handorf darf auf einen millionen­
schweren Zuschuss für einen Neubau hoffen. Die für Sport zuständige
Dezernentin Cornelia Wilkens hat den politischen Gremien am Mitt­
woch einen entsprechenden Vorschlag unterbreitet. Demnach soll die
Stadt Münster mit dem Betreiberverein auch einen Nutzungsvertrag
zum Schul­ und Vereinsschwimmen über 25 Jahre abschließen. Das
letzte Wort hat der Rat am 29. Juni (Mittwoch).

Waldmeister verfeinert Getränke und Speisen
MÜNSTER. Dass es sich bei

dem Geschmack von
quietschgrünem Wassereis,
Wackelpudding und Trinksi-
rup in den 70ern und 80ern
meist eher um die Chemikalie
6-Methylcumarin gehandelt
haben dürfte als um echtes
Waldmeisteraroma, ist wohl
ein Grund dafür, dass der
Kram dann irgendwann aus
der Mode gekommen ist.
Heute sind die Jungen und

Mädchen besagter Generation
im typischen „Hach, ja, da-
mals“-Alter – und sehnen sich
nach genau diesen Gerüchen
und Geschmäckern. Und fin-
den Waldmeister – diesmal
den echten! – momentan an
gut sortierten Wochenmarkt-
ständen, denn er hat gerade
Hochsaison. Dort weckt das
unscheinbare Grünzeug aus
der Gattung der Labkräuter
auch direkt die volle Aufmerk-
samkeit. „Ach, so sieht das
aus?“, hört man. Oder: „Das
probiere ich jetzt aber mal
aus!“

„Die Waldmeistersaison ist
kurz, von Mai bis Juni, und
viele verwechseln die Pflanze
mit Klettkraut, das fast ge-
nauso aussieht, aber kein Aro-
ma hat“, erklärt der Händler.
„Auch frischer Waldmeister
ist arm an Duft und Ge-
schmack, deswegen verwen-
den ihn viele nicht oder nicht
richtig. Sein typisches Aroma
entsteht erst – das muss man
beim Einkaufmit einplanen –
wenn er etwas angetrocknet
ist.“ Dann sei Waldmeister
bestens geeignet zur Herstel-
lung von Sirup, Süßspeisen
oder der zu dieser Jahreszeit
beliebten Maibowle.
Aber auch in der herzhaften

Küche wird Waldmeister zu-
nehmend eingesetzt. Sein
spezielles, leicht blumiges
Aroma passt gut zu hellem
Fleisch und Fisch. Man kann
ihn aber auch zu Salaten ge-
ben oder in einer Vinaigrette
an kaltem Spargel servieren.
Übertreiben sollteman es al-

lerdings nicht: Das im Wald-
meister enthaltene und ge-
schmackstragende Cumarin
ist leicht giftig und kann zu
Kopfschmerzen führen. Rich-
tig dosiert jedoch, soll Wald-
meister, zum Beispiel als Tee,
gegen allerlei Beschwerden
rund um Magen, Leber und
Herz helfen. Und angeblich
lassen sich mit ihm Hexen
verjagen – was wiederum die
Kinder der heutigen Genera-
tion freuen dürfte.

Wenn man die viel zi­
tierte „Generation Golf“

nach dem Geschmack
ihrer Kindheit fragt,

werden viele sicher so­
fort sagen: Waldmeister!

Von Henrik Grotjahn Waldmeisterbowle
Zutaten:
1 Flasche trockenen Riesling, ge­
kühlt (alternativ: Apfelsaft)
1 Flasche trockenen Sekt, ge­
kühlt (alternativ: Mineralwasser
mit viel Kohlensäure)
1 Bund Waldmeister, mindestens
ein Tag lang angewelkt

Zubereitung:
Den Wein in ein passendes Bow­
le­Gefäß geben und den Wald­
meister an den Stielen zu einem
Sträußchen zusammenbinden.
Das Kraut hängt man dann über
Kopf in den Wein hinein, zum
Beispiel an einem Kochlöffel.
Wichtig ist, dass die Stielenden
nicht untertauchen, sonst wird
es bitter!
Je nach Geschmack kann man
das jetzt eine halbe bis zwei
Stunden im Kühlschrank ziehen
lassen. Danach wird mit Sekt
aufgegossen und fertig ist die
Waldmeisterbowle.

Waldmeister hat derzeit Saison. Aber Vorsicht: Nicht mit Klettkraut
verwechseln. Foto: Henrik Grotjahn

Rezept

Serie:
Marktküche

Giftig, grün und lecker
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Mehr als 800 000 von der Diesel­Thematik betroffene Fahrzeuge werden nun in die Werkstätten geru­
fen. Foto: Auto­Medienportal.Net/Volkswagen

Das Kraftfahrt-Bundesamt
(KBA) hat Freitag (3. Juni) die
technischen Lösungen für
die Volkswagen Modelle Pas-
sat, CC und Eos mit 2,0l-TDI
des Motortyps EA 189 freige-
geben.

Mehr als 800
000 von der
Diesel-The-
matik be-
troffene

Fahrzeuge werden nun in die
Werkstätten gerufen. Betrof-
fene Fahrzeughalter werden
angeschrieben und können
anschließend zeitnah einen
Service-Termin mit einem
Volkswagen Partnerbetrieb
vereinbaren.
In Deutschland erfolgt die

Information der Kunden in
einem zweistufigen Verfah-
ren. Alle betroffenen Halter
wurden in der ersten Stufe be-
reits durch ein mit dem KBA
abgestimmtes Schreiben be-
nachrichtigt, dass ihr Fahr-
zeug von der Umrüstaktion
betroffen ist. Im einem zwei-
ten Schreiben werden die
Kunden dann gebeten, einen
Termin mit einer Vertrags-

werkstatt ihrer Wahl zu ver-
einbaren. In mehreren Etap-
pen wird dieses Schreiben in
Kürze auch an die Halter der
betroffenen Modelle Passat,
CC und Eosmit 2,0l-TDI-Motor
mit den Leistungsstufen 81 kW

/ 110 PS, 100 kW / 136 PS und 103
kW / 140 PS gesendet.
Die Fahrzeuge erfüllen nach

der Umrüstung alle gesetzli-
chen Anforderungen. Das KBA
hat außerdem uneinge-
schränkt bestätigt, dass die

technischenLösungen für die-
se Modelle keine Veränderun-
gen der Verbrauchswerte,
Leistungsdaten und Ge-
räuschemissionen herbeifüh-
ren. Zuvor hatte das KBA dies
für alle anderenbisher für den

Rückruf freigegebenen Fahr-
zeuge bereits versichert. (am-
pnet/Sm)

Die nächsten Modelle
Volkswagen beginnt Umrüstung von Passat, CC und Eos

Suche für meine tolle, agile Hündin
ein neues Zuhause. Lucy ist ein
schwarz/weißer, 9-jähriger Misch-
ling und 52 cm groß. Sie braucht
ein klares, aber liebvolles Regel-
werk von einem hunde-erfahrenen
Frauchen/Herrchen. Näheres
unter: ☎ 0152/34388040

Kater Balthasar 8 J., Caspar 2 J.,
ganz lieb, verschmust, beide
kastriert, tätow., geimpft u. entw.,
suchen ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/74 52 631.

Kater Joshi, ca. 2 J.,
kastriert/tätow./entw./geimpft, rot
getigert, ganz lieb u. verschmust
sucht dringend ein liebes bestän-
diges Zuhause. ☎ 0171/74 52 631.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 o. 0176 /
24172355.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Schilder, Thermometer,
Bergbaulampen, etc., Musikinstru-
mente. ☎ 01 76/80 08 21 54.

ALTE ANGELSACHEN VOR 1960 WIE
ROLLEN BLINKER WOBBLER
KUNSTKÖDER KATALOGE WERBE-
MATERIAL RUTEN USW GESUCHT
☎ 02557/927565.

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Sammler sucht Porzellan, Blei-
kristall, exkl. Taschen, Mode-
schmuck, Uhren, Korallen, Bern-
steinketten, ☎ 0201/43367372.

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kristall, Kron-
leuchter, Zinn, Modeschmuck,
Tafelsilber, Goldschmuck (auch
defekt) Mountblanc - Stifte, alte
Feuerzeuge u. Briefmarken.
☎ 0152/37919019

!!! Ankauf von Abendgarderobe,
Pelze, Silberbesteck, Handtasche,
Porzellan, Kronleuchter, Gobelin,
Kristall, Zinn, Schmuck, Münzen,
Nähmaschinen, Bernstein, Koralle,
Teppiche, Uhren, Geigen, seriös
und diskret. ☎ 0152/05336413.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora 0157/83780522

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Küppersbusch Spülmaschine, IGV
456.1, Breite 44,6 cm, Höhe 81,8
cm, 130 € ☎ 0160/93136711

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Styropor, ca. 25 m², 6 cm stark, an
Selbstabholer. ☎ 0160/91474791.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

6 Holzstühle und einen
Holzgartentisch, oval, zu verkaufen
☎ 02575/9707708.

2 Pedelecs f. zus. 1150 € abzugeb.:
Da.-Rad Diamant "Achat Deluxe",
3-Gang, Akku LiION 4,8 Ah; He.-Rad
Diamant "Ubari" Deluxe, 24-Gang,
Akku LiION 6,4 Ah, beide sehr
guter Zustd., ☎ 0160/92183555.

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Kalksandstein/Bruchsteinplatten,
gelb/beige, sehr dekorativ zum
Mauer- oder Teichbau, günstig
abzugeben. ☎ 0171/1662221

Verkaufe gebrauchtes Akkordeon
Hohner in gutem Zustand.
☎ 01 52/27 32 04 45.

Toplader, AEG Lavamat Wasch-
maschine, 6 kg, v. 06/2013, Origi-
nalrechnung u. Bedienungsanlei-
tung vorh., NP 649 €, VB 229 €,
☎ 0151/51528305.

Outdoorküche mit 4-Flammen-
Gasherd, Eiche massiv, auf Rollen,
besonders geeignet für Gartenlau-
ben oder Schrebergärten, abzuge-
ben. Preis VS, ☎ 0171/4162814

Fahrradträger für AHK, Thule, für 2
Räder, absenk- und abschließbar,
120 €, ☎ 0171/8765004.

E-Bike 28er, Gr. S/44 cm, Giant, 2
Akkus, Rücktritt, nur 85 km gefah-
ren, 1 400 €, ☎ Greven 0160/
8206803.

Damenfahrrad, 7-Gang
Narbenschaltung, voll gefedert,
120 € VB, Fahrradträger für AHK, 2
Räder, Belastung 37 kg, 130 € VB,
☎ 02575/526.

Gut erh. E-Bike günstig zu verk., VB
300 €, ☎ 02582/1891

Gebr. Fahrradständer auf AHK
günst. zu verk.; Gazelle, E-Bike
IMPLUS Comfort Damen-Fahrrad,
günst. zu verk., ☎ 0251/216417 o.
0157/77230757.

Kompl. Wohnungsauflösung! Alles
muss raus! Bitte Termin vereinba-
ren: ☎ 0251/37392.

LH, Pferdeboxen zu vermieten,
Nähe Reithalle, ☎ 02591/22355.

LGZ-Naturagardfilter u. Biotec
Oase 10.1 nach Teichumbau zu
verk., Preis VS, ☎ 0160/4702186.
(Greven)

Kanarien, Reisfinken, Zebrafinken,
Jap. Mövchen, Karmingimpel, Bin-
sen-Astrilde zu verk., ☎ 02505/
937418 ab 20 Uhr.

Kater Basti entlaufen, Emsstr. 15,
Ecke Ruhrweg in Reckenfeld, rot
gestreift, 14 Monate, Finderlohn,
☎ 02575/9716184.

Traumh. Mops-Welpe (w.), 12 Wo.
darf jetzt ausziehen, gezüchtet Dt.-
Mops-Club, VDH-FCI Papiere,
☎ 0151/29198764.

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 E/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Junge Wellensittiche aus Hobby-
zucht für je 10 Euro zu verkaufen,
☎ 02 51/32 93 47

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Verk. runden Glas-Couchtisch,
Durchm. 75 cm, m. 2 Michglasplat-
ten, 3 Räder, 50 €, ☎ 02501/
9785520

2 große Schreibtische, ca. 4 m,
über Eck, Sideboard (grau) und
Regale, 2 m hoch/0,80 m breit,
schwarz, ☎ 0251/482270 od.
0172/5315188.

Fundkater Mimo, ca. 4 J., Grautiger
mit viel weiß, jetzt kastriert/tätow.
entwurmt, ganz lieb, verschmust,
sucht ein liebes beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631

Vier Rattan-Esszimmer-Stühle,
Hochlehner, Stück 40 €, ☎ 02501/
9785520

Eichenmöbel rustikal, teils antik,
schöne Vitrine, antike Eichenstand-
uhr, ☎ 0208/641740.

ER, 48/190, schl., sucht roman-
tische, sympa. Sie für Bez. Whats-
app 0177/6796244 Mut?
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Martin Holtermann

Telefon 02 51. 690-9627

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Süd

Stefan Schwertner

Telefon 02 51. 690-9621

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Nord

www.ag-muensterland.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Kaufe Pelze! Zahle 200-2000 €.
Musikinstrumente, Leder, Bleikris-
tall, Bernstein, Porzellan, Münzen,
Schmuck, Nähmaschine, Schreib-
maschine, Teppiche, Taschen, Seri-
öse Barabwicklung seit 1975.
Strauss ☎ 0162/7354892

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Silber, Silbermünzen, Silberbe-
stecke, Puppen, Porzellan, Bilder,
Schmuck, Korallen und Bernstein-
ketten, ☎ 0177/4136689 o. 0163/
9850890

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Suche Porzellan, Silber/90, Münzen
und Orden, Edelpelze, Klassik LP´s,
Photo- u. Schreibmaschinen, Zinn,
Mode- u. Silberschmuck ☎ 0151/
62948982.

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, MCM-Taschen, Klein-
möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-
Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppich, Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Sie sucht großzügigen Ihn, ab 50
Jahre, für gelegentliche inter-
essante Treffs. ☎ 01719455238

Gartenpflege:
Ob groß oder klein, bei uns ist
Ihr Garten in guten Händen!
Natur & Garten-Stockmann,

MS 2108818

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
☎ 0251/1624363 www.gotthardt-
malerteam.de

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Gesuche

Verkäufe

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Senioren

Partnerschaften

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Eine World Vision-Patenschaft ist die persönlichste Form der Unterstützung.
Über ein eigenes Patenportal können Sie an den Erfolgen Ihres Patenkindes und
seines Umfelds teilhaben. Sie erhalten alle aktuellen Informationen, Fotos und
Videos und können seine Entwicklung miterleben. So verändern Sie nicht nur
das Leben eines hilfsbedürftigen Kindes, sondern auch Ihr eigenes.

DAS SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR KINDER:
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

Zukunft für Kinder!

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/92335851

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.toyota-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Privatperson sucht Hilfe beim
Verkabeln seines Oldtimers,
☎ 0173/5415818

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Dacia Duster dCi 110, Prestige,
Garantie, BJ 2012, 84 tkm, braun,
AHK, Leder, Tempomat, Scheck-
heft, VB 9.984 €, ☎ 0177/2882105.

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Wohnwagen TEC Travel King 490,
sehr gepfl. 4 Schlafpl., TÜV bis
3/18, reisefertig m. Zubeh., 6900 €,
☎ 0178/9811651.

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0157/92335851

Nissan

Peugeot

Porsche

Ssang Yong

Toyota

VW

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen
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Tischler (m/w) gesucht! Mo. ab

08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Horoskop vom 06.06.2016 bis 12.06.2016
WIDDER (21.03.– 20.04.)

Sie haben in der letzten Zeit eine Menge Wut angestaut. Versuchen Sie sich mehr
auf sich selbst zu konzentrieren und zu entspannen. Ärgern Sie sich weder über
andere noch über sich selbst. Ziehen Sie das Positive auch aus Fehlschlägen.
Lernen Sie es neue Energie zu schöpfen und stärken Sie somit Ihre Selbstwahr-
nehmung. Erfreuen Sie sich an den schönen Dingen.

STIER (21.04.– 20.05.)

Begeben Sie sich auf eine Reise zu sich selbst. Unternehmen Sie eine Wanderung
ganz alleine und finden so mehr über sich heraus. Lernen Sie sich selbst kennen
und schätzen. Finden Sie heraus, was Sie erreichen möchten. Sehen Sie die
Welt mit offenen Augen. Lassen Sie sich nicht davon abschrecken, dass der Weg
manchmal holprig sein kann und Sie von Ihren Gewohnheiten abweichen müssen.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Vermissen Sie etwas? Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um Veränderungen in
Ihrem Leben vorzunehmen. Schon bald werden Sie merken, dass sich die Arbeit
gelohnt hat und sich an dem Glück erfreuen können. Halten Sie stets die Augen
offen. Eine Person sucht Ihre Nähe. Bald wird sich Ihr Herzenswunsch erfüllen.
Leben Sie Ihr Leben und denken Sie immer positiv.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Kennen Sie Ihre Grenzen? Sie sollten lernen immer ein Stück weiterzugehen.
Gehen Sie über die Grenzen Ihres Lebens hinaus und sammeln Sie neue Erfah-
rungen. Begegnen Sie Veränderungen immer positiv. Lassen Sie sich nicht die
Chance nehmen, alles auszuprobieren. Unternehmen Sie viele Ausflüge und
beruhigen so Ihre Seele. Es wird Ihnen sicher gefallen.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Der Adler sieht alles. Halten Sie Ihre Augen stets weit geöffnet. Es muss nicht
immer ein vierblättriges Kleeblatt sein, welches das große Glück bedeutet,
sondern es sind auch manchmal die kleinen Dinge, die das Leben so lebenswert
machen. Lernen Sie die kleinen Dinge nicht als selbstverständlich hinzunehmen,
sondern diese zu schätzen. Erfreuen Sie sich daran.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Sie stehen vor einer schweren Entscheidung. Im privaten Bereich läuft alles so,
wie Sie es sich immer vorgestellt haben. Im Berufsleben hingegen müssen Sie
jetzt entweder auf Ihr Herz oder auf Ihren Kopf vertrauen. Mit welchen Folgen
kommen Sie später besser zurecht? Hören Sie in sich hinein und wählen die
Entscheidung weise. Denken Sie dabei auch an Ihre Zukunft.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Bald haben Sie es geschafft. Der düstere Winter ist vorbei. Die ersten Knospen
sprießen aus der Erde und auch Ihr Glück ist nicht mehr weit. Lernen Sie es
Menschen wieder vertrauen zu können, auch wenn Sie schlechte Erfahrungen
gemacht haben. Gerade diese Menschen helfen Ihnen über steinige Wege hinweg.
Finden Sie gemeinsam den Weg ins Glück. Sie müssen nur daran glauben.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

In den nächsten Tagen sollten Sie sich nicht in Ihrer Wohnung verkriechen. Geben
Sie sich einen Ruck und gehen Sie in die Welt hinaus. Ihnen wird eine interessante
Person begegnen, die Sie schon bald nicht mehr missen möchten. Ihre Wege sind
in der Zukunft eng miteinander verbunden. Lernen Sie sich gegenseitig kennen
und lernen Sie somit auch mehr über sich selbst.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Venus steht Ihnen bei. Romantische Stunden der Zweisamkeit sind Ihnen garan-
tiert. Beschäftigen Sie sich jetzt nicht mit unwichtigen Dingen, sondern genießen
Sie die gemeinsame Zeit. Lernen Sie sich gegenseitig wieder zu schätzen und
gehen Sie auf die Wünsche Ihres Liebespartners ein. Ihre Beziehung wird gestärkt
und kann wieder neu aufblühen. Glauben Sie daran.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Wetterumschwünge machen Ihnen im Moment ziemlich zu schaffen. Sie sollten
lernen auf Ihren Körper zu hören und dessen Warnzeichen auch ernst nehmen.
Versuchen Sie es, sich aus stressigen Situationen rauszuhalten. Treten Sie in Zu-
kunft etwas kürzer. Bringen Sie Ihren Körper und Geist durch kleine Spaziergänge
wieder ins Gleichgewicht. Sie werden sich schon bald besser fühlen.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Die gute Stimmung kommt nicht von alleine. Manchmal müssen Sie dem Glück von
anderen auch auf die Sprünge helfen. Sie kennen zwei Menschen, die perfekt mit-
einander harmonieren würden. Haben Sie die beiden schon miteinander bekannt
gemacht? Wagen Sie es und spielen Sie den Liebesengel. Mit dieser Tat machen Sie
nicht nur die beiden glücklich. Vertrauen Sie auf sich.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Überstunden sind jetzt vorprogrammiert. Sie haben sich schon seit längerer Zeit
eine Sprosse höher auf der Karriereleiter gesehen? Jetzt haben Sie die Chance
Ihrem Traum etwas näher zu kommen. Im privaten Bereich müssen Sie leider
etwas zurückstecken. Behalten Sie Ihr Ziel jedoch immer klar im Blick. Dass sich
die Arbeit lohnt, werden Sie schon bald merken.

Ein Job mit Energie! Wir, eine

moderne Wäscherei, suchen einen

motivierten Auslieferungsfahrer in

Vollzeit. Sie sind belastbar, fit im

Umgang mit einem 7,5 Tonner und

haben zudem den Eintrag 95

(neue Module), dann freuen wir

uns auf Ihre Bewerbung. Wäsche-

rei Sicking GmbH, Münstermann-

weg 13, 48153 Münster, ☎ 0251 /

775357

Für unsere Cafés Uferlos und Viva sowie fürs Catering suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Service-/Thekenmitarbeiter (m/w)
mit 35 Wochenstunden zur Krankheitsvertretung

Wir erwarten
• idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur Fachkraft (m/w) im Gastgewerbe

gerne auch branchenverwandt oder mehrjährige Erfahrung als Service­
mitarbeiter/in

• sicherer Umgang mit Kassen­ und Abrechnungssystemen
• hohe Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
• serviceorientiertes Arbeiten
• freundliches, kommunikatives und gepflegtes Auftreten
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Zu Ihren Aufgaben zählen
• Verkauf von Speisen und Getränken inclusive á la carte Service am Tisch
• gute Produktkenntnisse und Zubereitung von Snacks und Getränken
• Unterstützung im Bankettbereich
• Auffüllen und Säubern der Theke und der Servicestation
• Anleiten und Unterweisung von Aushilfen und Auszubildenden
• sicheres und kompetentes Führen einer eigenen Servicestation
• Kellner und Tagesabrechnungen
• verantwortungsvoller und sorgsamer Umgang mit Lebensmitteln, Getränken

und Arbeitsmitteln

Alle weiteren Informationen (insbesondere zu den Arbeitszeiten) und das voll­
ständige Stellenprofil finden Sie im Internet: www.stw-muenster.de/stellen

Was Sie noch wissen sollten:
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 17.06.2016, an
den Geschäftsführer des Studierendenwerks Münster, Bismarckallee 5, 48151
Münster, richten. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt. Sollten Sie bis zum 31.08.2016 nichts von uns gehört haben,
gilt Ihre Bewerbung als abgesagt.

Ausbildung podologischer Assistent/in in Vollzeit (1 Jahr)

Ausbildung Podologe/Podologin in Teilzeit (3 Jahre)

Späterer Einstieg bzw. Verkürzung möglich.

Noch wenige Plätze frei. Bitte melden Sie sich bei Interesse. Wir beraten Sie gerne.

Zentrum für Gesundheitsberufe
Heinrich-Leggewie-Str. 1
48249 Dülmen

Start: 08.06.2016

Tel.: +49 2594 782 07 88
Fax: +49 2594 782 07 89
E-Mail: duelmen@bfw.de

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten im
Raum Münster

• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–36 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Rahmen der Arbeitnehmer-
überlassung für unsere Kunden hier in der Region

Helfer für die
Textilreinigung (m/w)

für langfristige Aufträge in Vollzeit. Wir bieten eine leistungsgerechte und
pünktliche Bezahlung nach IGZ-Tarifvertrag.
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beyhan@fehrenkoetter.de

LKW-Fahrer/in
mit FSKL CE od. alte Kl. II für Transporte

im Nahverkehr, Raum Warendorf gesucht. Tel. 0151/42224114

Vollzeit

Wir stellen Kfz-Kennzeichen, Schilder und Stempel aller Art her.
Wir suchen zu sofort für unser Schildergeschäft in Münster

zwei freundliche Mitarbeiter/innen
als Teilzeitkraft für 25 Stunden in der Woche von montags bis
freitags.
Kenntnisse im Umgang mit elektronischen Kassensystemen wären
von Vorteil.

Zusätzlich suchen wir

zwei freundliche Mitarbeiter/innen
auf geringfügiger Basis für ca. 10 Stunden an 2 Tagen.
Zusätzlich für Urlaubs- und Krankheitsvertretung von Montag bis Freitag.

Sie arbeiten selbstständig, sind flexibel und engagiert, dann sollten
Sie sich bewerben.

ASTORGA Fritz Lange GmbH & Co.
Schilder- und Stempelfabriken KG, Südfeldstr. 3, 31832 Springe
oder per E-Mail: bewerbung@astorga.de

Ich suche eine Hilfe für die

Reinigung des Privathaushaltes

unserer Mutter im Außenbezirk

von Leeden. Gerne alle 14 Tage für

je 3 Stunden. Arbeitszeiten sind

frei wählbar. Ich freue mich auf

Ihren Anruf. ☎ 0171/2662249 -

bitte ab 17 Uhr.

ZFA, ZMF, Azubi für KFO Praxis in

Ostbevern VZ/ZT mgl. gesucht.

☎ 02532/4489010 praxis@kfo-

ostbevern.de

Raumpfleger/-in für verschiedene

Objekte für Urlaubs- und Krank-

heitsvertretung in Emsdetten, Gre-

ven & Rheine auf Steuerkarte oder

450 € - Basis gesucht. AZ: nach

Absprache, Tariflohn 9,80 €/h.

Fahrt- und Wegzeiten werden

Tarifliche vergütet. H.-D. Kott-

meyer Gebäudereinigung &-mana-

gement ☎ 0 25 72 /95 16 60.

Für professionelle Textilpflege

sind wir ein absolut kompetenter

Ansprechpartner. Schwerpunkte

sind die Pflege von Mietwäsche

und hauseigener Wäsche für

Senioren- und Pflegeheime, Hotels

und Gastronomie. Wir die Wäsche-

rei Sicking, suchen zum nächst-

möglichen Zeitpunkt mot. u.

zuverl. Mitarbeiter/innen in Voll-

zeit. Sie sollten Interesse an einem

modernen Produktionsbetrieb

sowie an der Wäschepflege mit-

bringen. Wäscherei Sicking GmbH,

Münstermannweg 13, 48153

Münster, ☎ 0251 / 775357

Wir suchen nette, freundliche,

flexible Aushilfe auf 450€ Basis ggf.

Teilzeit, weibl. zw. 30-35 J. für

unsere Spielhalle in Münster

☎ 0251/5395148

Studenten und Schüler für die

Sommerferien ab sofort gesucht!

Bitte melden unter: info@aktiv-

zeitarbeit.de oder ☎ 0251/686820

Raumpfleger/-in für ein Objekt in

Münster (an der Hansalinie) auf

450 € Basis gesucht. AZ: Mo. -Fr.

05:00 - 07:00 Uhr. Tariflohn 9,80

€/h. H.-D. Kottmeyer Gebäuderei-

nigung &-management ☎ 0 25 72

/95 16 60.

Fahrer/-in für Lieferwagen an ein

paar Tagen nachmittags pro

Monat in MS gesucht. ✉
HA7986978 AGM, 48135 Münster

Maler (m/w) gesucht! Mo. ab 08:00

Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Wir suchen für das
Herz-Jesu-Krankenhaus

in Hiltrup
zuverlässige, deutschsprachige

Mitarbeiter/innen
für die Reinigung, zum Tariflohn

von 9,80 E /Std., SV-pflichtig.
Arb.-Zeit ab 6 Uhr n. Vereinbarung.

Bitte melden Sie sich zwischen
8.00–11.30 Uhr bei unserer

Frau Gruhn unter der Tel.-Nr.

0 25 01-17 76 70

Medizinische Schreibkräfte und

Pfleger (m/w) in Voll– oder Teilzeit

gesucht. Weitere Informationen

erhalten Sie unter www.atwork-

personal.de oder rufen Sie uns an:

0251-133266-12 oder schreiben

Sie uns: s.fricke@atwork-

personal.de

Suche Haushaltshilfe, 3 Stunden

pro Woche, 10 € p. Std. ☎ 0157/

73511741 oder m.spratte@free

net.de

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne

Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/

98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/

4 15 49 87

Bauhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab

08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Zuverl., selbständ. arbeitende

Frau su. Putzstelle, gerne bei

berufstät. Menschen in Olfen u.

Umgebung. ☎ 0157/56084377.

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur

Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-

vathaushalt. ☎ 0152/12025457.

Schülerpraktikumsplatz vom

27.06. - 08.07.2016 vom höheren

Handelsschüler im Bürobereich

gesucht (Raum ST/MS), ☎ 02505/

415.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11

oder 01 76/20 43 66 77.

58j. Heizungsmonteur mit

Erwerbsunfähigkeit sucht Firma

(Heizung/Sanitär) für leichte Tätig-

keiten, ✉ HA7987915 AGM, 48135

Münster

Gartenpflege, Rasenmähen und

Vertikutieren. ☎ 0251/ 1 49 18 11

oder 0176/20 43 66 77

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.

☎ 01 52/21 64 01 13.

Frührentner sucht Gartenarbeit

aller Art, nur morgens bis 4 Std.,

☎ 0251/20802593(ab 16 Uhr).

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser

Unterricht bei Ihnen zu Hause.

☎ 0177/6874901.

Studi. Lehrer aus Russland erteilt

quali. Nachhilfe in Mathe, Engl.,

Russisch, BWL, ReWe, Informatik u.

Finanzwesen Tel.: 0170/4150419

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.

Musiklehrer bietet qualifizierten

Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

Gute Arbeit!
Für unseren namhaften Kunden mit
Sitz im Raum Münster und Umgebung
suchen wir ab sofort

Tischler (m/w)

EMSR-Techniker (m/w)

Call Center Agents (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gess & Partner GmbH
Ludgeriplatz 2
48151 Münster
Funda Versluijs – Fon 0251 133485-16
E-Mail f.versluijs@gess-group.de

www.gess-group.de

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser

Unterricht bei Ihnen zu Hause.

☎ 0177/6874901.

Gartenarbeit: suchen wöchentl.

Unterstützung bei Gartenarbeit in

Greven. ☎ 01525/3309967

Erf. deutschsprachige Putzhilfe

für. wöchtl. 3-5 Std. in kinderlosem

Privathaushalt in Greven-Recken-

feld ☎ 02575/955335

Gartenfreund zur Pflege unseres

Gartens gesucht. Ca. 240 m²,

Olfen-Am Friedhof. ☎ 02595/3190.

Spülkraft (m/w) zu sof. oder nach

Vereinbarung auf 450-€-Basis ges.

Altdeutsche Schänke, Dorfstr. 18,

Greven-Gimbte ☎ 02571 / 2261

Sie suchen Arbeit? Dann sind Sie

bei uns richtig! Wir bieten

abwechslungsreiche Tätigkeiten in

den Bereichen Lager, Produktion

und Kommissionierung. Eine Ent-

lohnung nach iGZ-DGB-Tarif plus

Zulagen und ein unbefristeter

Arbeitsvertrag erwarten Sie. pd

Personaldienst, ☎ 0251/41847-60.

bewerbung-ms@personaldienst.de

Wir suchen Fensterbauer mit

Fachkenntnissen. Bewerbung

unter: info@rotthove.de oder

☎ 0 25 32/9 59 68 94.

Zuverlässige Haushaltshilfe

gesucht! Für normale Arbeiten in

einem großen Haus wie saugen,

wischen, bügeln, Fenster putzen

etc. Für 5 - 10 Std. pro Woche. Mit

Anmeldung auf 450 €-Basis. In

Amelsbüren, ☎ 0173/9454915.

Ein Job mit Energie! Wir, eine

moderne Wäscherei, suchen einen

motivierten Auslieferungsfahrer

auf 450,- € - Basis. Die Arbeitszei-

ten verteilen sich vorwiegend auf

Di, Do, Sa. Sie sind belastbar, fit im

Umgang mit einem 7,5 Tonner und

haben zudem den Eintrag 95

(neue Module), dann freuen wir

uns auf Ihre Bewerbung. Wäsche-

rei Sicking GmbH, Münstermann-

weg 13, 48153 Münster, ☎ 0251 /

775357

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-

ung (m/w): Die Aschendorff Direkt

sucht zu sofort zuverlässige Mitar-

beiter (m/w) für die Betreuung der

Zeitungszusteller unserer Gratis-

zeitungen auf geringfügiger Basis

(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-

wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind

für die Sicherstellung und Organi-

sation der Zustellung verantwort-

lich und bearbeiten Zustellrekla-

mationen. Für diese Tätigkeit brin-

gen Sie Freude an eigenverant-

wortlichem Arbeiten, Flexibilität

und Organisationsvermögen mit.

Ein Führerschein der Klasse B und

ein eigener PKW sind erforderlich.

Ref.: ZGM Gratiszeitungen.

☎ 0251/690-664;

zustellerbewerbung@aschendorff.

de

Mangler/in für halbe Tage in

Münster-Stadt (Weseler Str.)

gesucht. Pinguin Textilpflege,

☎ 0251/523333 oder 02534/2626.

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound

bei flexibler Zeiteinteilung. Sie

haben Freude an der telefonischen

Kundenbetreuung im technischen

Bereich und suchen einen langfris-

tigen Job in Voll- oder Teilzeit?

Weitere Informationen erhalten Sie

unter: www.atwork-personal.de

oder rufen Sie uns an: 0251-

133266-12 oder schreiben Sie uns:

s.fricke@atwork-personal.de

Für die Mittwochs- und
Sonntagsverteilung

suchen wir

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet
(Mi ab 13 Jahre/So ab 18 Jahre).

Über Bewerbungen für die
Bereiche Amelsbüren

und Hiltrup, insbesondere
Hiltrup-Ost, würden wir

uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Schlosser (m/w) gesucht! Mo. ab

08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Zuverlässige Reinigungskraft für 1

Objekt in Münster auf geringfügi-

ger Basis ges., Arbeitszeit: Mo-Fr

6:00 - 8:00 Uhr, Gebäudereinigung

Kühne, 26121 Oldenburg,

☎ 0171/4715936.

Verkäufer/in für ca. 80 Std./Mon.

gesucht, sonntags frei. Bäckerei

Gronewäller, ☎ 02 51/31 42 91.

Suchen Hilfe im G.-Haushalt,

Senden, ca. 6 Std./W., nach gem.

Absprache, ☎ 0176/50370715

Lagerhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab

08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Münster-Centrum,
Aaseestadt, Geistviertel,
Wolbeck und Albachten

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,

seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Reinigungskraft (m/w) zu sof. oder

nach Vereinbarung auf 450-€-Basis

ges. Altdeutsche Schänke, Dorfstr.

18, Greven-Gimbte ☎ 02571/2261

Suche Hilfe für Gartenarbeit in

Ascheberg! Rasenmähen etc. 10 €

p. Std ☎ 0157/73511741 oder

m.spratte@freenet.de

LKW Fahrer/in in Voll- oder Teilzeit

gesucht mit FSKl. C und CE + Ein-

tragung 95 erforderlich. Erfahrung

im Bereich LKW-Transporte

erwünscht- Regionalverkehr.

Bewerbung bitte unter:

heinz.boeckenholt@online.de +

☎ 0171/329013610

Promotoren (m/w) auf selbst-

ständiger oder 450 €-Basis

gesucht. Sie überzeugen aktive

und potenzielle Kunden durch

Charme und Kompetenz. Ihr

Arbeitsgebiet umfasst Werbe-

stände in Einkaufszentren und auf

Messen in Ihrem Heimatort und in

der näheren Umgebung. Wir sind

ein erfolgreicher, spezialisierter

Verlagsdienstleister, der den Zei-

tungstiteln Westfälische Nachrich-

ten und Ahlener Zeitung seit 20

Jahren als verlässlicher Partner zur

Seite steht. Für erste telefonische

Vorab-Informationen stehen wir

Ihnen unter ☎ 02 51 / 69 09 435

gerne zur Verfügung.

Ich suche für meine Mutter im

Außenbezirk von Leeden eine

Betreuung mit leichten hauswirt-

schaftlichen Hilfestellungen von

montags - freitags für ca. 2-3 Stun-

den pro Tag und/oder nach

Absprache. Ich freue mich auf

Ihren Anruf. ☎ 0171/2662249 -

bitte ab 17 Uhr.

Wir suchen zu sofort für unseren

Kunden mit Standort in Münster

und Nordwalde: - Produktionshel-

fer (m/w) - Staplerfahrer (m/w) -

Fachkraft Lagerlogistik (m/w),

3Schicht System, Vollzeit. Adecco

Personaldienstleistungen, Nien-

kamp 82-84, 48147 Münster,

☎ 02 51/20 86 20 20. Bewerbung-

Muenster @Adecco.de

Gärtner für Gartenarbeiten, Rasen

mähen u. Wildkräuterentfernung

in LH gesucht. ☎ 0171/8765004.

Emsdetten: Nette, zuverlässige und

eigenständige Putz- und Bügel-

hilfe für 7 Stunden vormittags in

der Woche gesucht. ☎ 0171/

4190413 ab 9 Uhr.

Facharbeiter (m/w) in allen

Fachrichtungen zu sofort gesucht.

Bezahlung nach iGZ-DGB-Tarif. Wir

bieten Ihnen eine interessante

Tätigkeit und einen unbefristeten

Arbeitsvertrag. pd Personaldienst,

☎ 0251/41847-60. bewerbung-

ms@personaldienst.de

Wir suchen mobile und zuverlässige

Reinigungshilfen (m/w) im Raum

Münster für Privathaushalte! Flexi-

ble Arbeitszeiten bei 5 - 30 Stun-

den/Woche! Bewerbungen an das

"stressfrei-Team" per kontakt@

stressfrei.de od. ☎ 0176/57918102

Kurierfahrer, DHL-Express, 8,50 €/

Std. oder Selbständig. savinski-

kurier@gmx.de ☎ 02501/5979172

Kundenbetreuer (m/w) im

kaufmännischen Bereich in Voll-

oder Teilzeit gesucht. Sie besitzen

ein ausgeprägtes Kommunikati-

onsvermögen, haben Freude an

der telefonischen Kundenbetreu-

ung und Stammdatenpflege?

Dann bewerben Sie sich! Weitere

Informationen erhalten Sie unter

www.atwork-personal.de oder

rufen Sie uns an: 0251-133266-12

oder schreiben Sie uns:

s.fricke@atwork-personal.de

Gewissenhafte und zuverlässige

Reinigungskraft für gepflegten

Haushalt in Nordkirchen gesucht. 4

Std. in der Woche auf 450 €-Basis.

☎ 01 60/90 57 54 63.

Freundliche Verkäuferin/Verkäufer

in Teilzeit in MS-Stadt gesucht. Pin-

guin Textilpflege, ☎ 02534/2626

oder 0251/52 33 33.

Kassierer/Verkäufer (m/w) ge-

sucht. Wir suchen Kassierer/Ver-

käufer für den Coppenrath (Spie-

gelburg) Werkverkauf in Horstmar!

Vergütung 9,50€/Std. zzgl. Produk-

tivitätsprämie von 75€ !Bewerben

Sie sich! Weitere Informationen

erhalten Sie unter www.atwork-

personal.de, rufen Sie uns an:

0251-133266-19 oder schreiben

Sie uns: k.juergens@atwork-

personal.de

Haushaltshilfe f. 3 x wöchentl.

nachmittags in Seppenrade ges.,

deutschspr., ☎ 01 51/54 79 00 09.

Elektriker (m/w) gesucht! Mo. ab

08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00
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Neubauten entlasten
Miet­Wohnungsmarkt profitiert dank „Sickerketten“
Jedes neue Eigenheim ver-

bessert die Wohnsituation
von mehr als drei Haushal-
ten. Durch „Umzugsketten“
profitieren so auch einkom-
mensschwächere Menschen
von der Wohneigentumsför-
derung.

Das ist das Ergeb-
nis der LBS-Studie
„Eigenheimbau
schafft Miet-
wohnraum“, die

LBS-Chef Jörg Münning und
Empirica-Vorstand Dr. Reiner
Braun jüngst in Münster vor-
stellten. Das Forschungsinsti-
tut Empirica hat dazu in
Münster, Köln und Dortmund
in über 500 Interviews quali-
tativ nachverfolgt, welche
Wohnungen durch den Bezug
eines Neubau-Eigenheims
frei wurden. „Durchschnitt-
lich werden in NRW jährlich
18 000 Eigenheime gebaut.
Durch den ‚Sickereffekt‘ ver-
bessert sich jedoch die Wohn-
situation von mindestens
60000 Haushalten“, bekräf-
tigte Münning. Deshalb dürfe
neben dem sozialen Woh-
nungsbau auch die Wohn-
eigentumsförderung nicht
vernachlässigt werden.
Impulse für den Wohnungs-

markt in NRW seien weiter

notwendig, so die LBS. Derzeit
werden in NRW jährlich rund
52000 Neubauwohnungen in
Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern erstellt. Nach Einschät-
zung unabhängiger Marktfor-
schungsinstitute sind aber
mindestens 75000 erforder-
lich, umdenBedarf zu decken.
Die Folge des knappen Ange-
botes: In acht der zehn größ-
tenNRW-Städte steigen insbe-
sondere die Preise für neue
Eigentumswohnungen deut-
lich.
In Münster werden für eine

durchschnittliche 80-Quad-
ratmeter-Neubau-Wohnung
mittlerweile 4500 Euro pro
Quadratmeter fällig (häufigs-
terWert), das istmehrals dop-
pelt so hoch wie der NRW-
Durchschnitt, der bei 2225
Euro liegt. Es folgen Düssel-
dorf (3900 €), Wuppertal (3750
€), Köln (3380 €), Bonn (3250 €),
Essen (3055 €), Bochum (2900
€), Bielefeld (2700 €), Dort-
mund (2300 €) und Duisburg
(1805 €).
Von einer flächendeckenden

Immobilienblase geht die LBS
nicht aus, unter anderemweil
die Preisentwicklung der letz-
ten zehn Jahreunter der Infla-
tionsrate geblieben ist. „Aber
örtliche Preisübertreibungen
insbesondere bei neuen

Eigentumswohnungen sind
unverkennbar“, so Münning.
Neben der notwendigen di-

rekten Förderung kosten-
günstiger Mietwohnungen
dürfe deshalb auch der Effekt
des Eigenheimbaus nicht ver-
nachlässigt werden. Dazu
müssten zum einen die seit
1996 unveränderten Einkom-
mensgrenzen der Wohnungs-
bauprämieangepasstwerden,
um insbesondere für junge
Menschen wieder Anreize
zum Vorsparen zu geben.
Zum anderen sei weiterhin

eine verlässliche Eigentums-
förderung notwendig. In der
derzeitigen Kritik an der Ries-
ter-Rente werde häufig ver-
gessen, dass Wohn-Riester
völlig anders funktioniere als
die übrigen geförderten Al-
tersvorsorgeprodukte. Die
Spar- und Tilgungsförderung
sei hier hocheffizient und
zahle unmittelbar in den Ren-
tenbaustein „ersparte Miete“
ein: Im Schnitt 420 Euro pro
Monat – rund ein Drittel sei-
ner Rente – hat der Durch-
schnittsrentnermehr zur Ver-
fügung, wenn er keine Miete
zahlen muss. Münning:
„Sinnvoll wäre die Erweite-
rung der Verwendungszwecke
von Riester-Mitteln um die
energetischeModernisierung,

denn ersparte Wohnneben-
kosten können ebenfalls die
Rentenlücke füllen.“ Allein die
Kunden der LBS West haben
bereits über 1 Mrd. Euro Ries-
ter-Guthaben angespart –
Geld, das über kurz oder lang
in Wohneigentum investiert
wird. (lbs)

Durch „Umzugsketten“ profitieren nicht nur Baufamilien von ihrem neuen Heim. Nach einer Studie verbessern in der Folge bis zu drei
Haushalte ihre Wohnsituation. Grafik: empirica/LBS West

Aus einer Hand
Grundstück und Haus vom Bauträger
Nurweilman ein Haus baut,

istmannicht automatischder
Bauherr. Bei einemBauträger-
vertrag etwa ist das anders.
Ein Bauträger hat in diesem
Fall ein Grundstück gekauft,
um darauf Eigentumswoh-
nungen oder -häuser zu er-
richten. Der Verbraucher ist so
nicht selbst Bauherr, erklärt
der Bauherren-Schutzbund in
Berlin. Und er wird erst zu
einem späten Zeitpunkt
Eigentümer.
Deshalb ist umso wichtiger,

dass der Vertrag genaugeprüft
wird.
Ein Blick gilt zum Beispiel

der Leistungsbeschreibung.
Nicht akzeptieren sollten Ver-
braucher einseitige Leistungs-
bestimmungsrechte. Denn so
könne der Bauträger den Leis-
tungsumfang abändern. (dpa)

Nordkirchen: 140 m², Parterre-
wohnung im2. Fam.-Haus, ruhige
Lage, 5 Zi., Kamin, 2 VB, ein GB,
EBK, große Terrasse, Gartenmitbe-
nutzung, Keller, Stellplatz, 750 €

KM (VHS) ☎ 0151/22809998.

Senden, 2 ZKB, 52 m², Ortsmitte,
seniorengerecht, hell, ruhig, gepfl.,
Südterr., kl. Garten, Parkett im
Wohnzi., PKW-Stellpl., KM 490 € +
NK 125 €, zum 1.9. zu verm.,
☎ 02 51/53 01 87 00, e-mail:
mithamm@ gmx.de

Lüdinghausen, OG, 76 m², Neubau,
3 ZKB, AR, Balkon, ab 01.07. zu ver-
mieten ☎ 0171/4473878.

Senden-Zentral, 2 Zi.-DG-Whg., Blk.,
Südlage m. Blick auf Do.-E-Kanal,
hochw. Ausst., 55,6 m², Du/Wa, KM
429 € + NK 90 €, ☎ 02597/930577.

Herbern, ruhige Wohnlage, 2-Fam-
Haus, OG, ca. 100 m², 4 ZKB, G-WC,
gr. Balkon, Dachterrasse, Keller-
raum, Stellpl. Bäder, Fenster und
Zimmertüren neu, KM 550 € + NK
+ 2 MM Kaution. ☎ 02599/740119

DG-Whg. im Ahlener Westen, 63 m²,
3 Zi., kein Balkon, KM 300 € + 150 €

NK, 2 MM Kaution, ab 1.8. zu ver-
mieten, ☎02382/6867.

Ascheberg, DHH, Neubau, 120 m²
Wfl., best. aus 4 ZKDB, G-WC + ca.
20 m² Dachstudio + Carport + AR,
Terr. SW und kl. Garten, Niedri-
genergiehs. mit Wärmepumpe,
Solewasser, FB-Hzg. ab 1.8.16 zu
verm., KM 795 € + NK, ☎ 02593/
929884 o. 0170/2706632.

Ascheberg: Helle 3 ZKBB, 90 m²,
ruhige zentrale Lage, im freundl. 2
FH mit Keller, Garage u. Stellpl. zu
verm. 520 € + NK. Keine Haustiere,
ab dem 1.8.16 frei. ☎ 01 51/
16 33 98 25.

Selm, Breite Str. 121, 3 ZKDB, sep.
G-WC, S-Balk., 2. OG, 74 m², sof. zu
verm. KM 362 € + Garage.
☎ 0171/7712564

Gimbte, 12 km bis MS-Zentrum, 4
ZKB, Loggia, Carport, im 2 Fam.-
Haus, ruhige Wohnlage, 100 m²
zum 01.08. zu verm., ☎ 02571/
40588.

Rinkerode-Drensteinfurt: 3 Z/K/B/
Südbalkon, 100 m², zu sofort zu
vermieten. Keine Haustiere.
☎0172/1683600

Greven, Zentrum, Neubau, Aufzug,
Tiefgarage, 2 Zi., 65 m², 520 €, Bad
m. Fenster, Dusche, Wanne, Par-
kett, Abstellraum, Keller,
☎ 0 25 73/92 18 91, Wohnen.Am.
Park@web.de

Lüdinghausen ruhige Wohnlage,
schöne helle 2,5 Zimmerwohnung
mit großzügigem Wohnzimmer
und Esszimmer, KDB mit geräumi-
gem Südbalkon, PKW-Stellplatz
und Kellerraum im 3 Familienhaus,
Baujahr 2012, OG, 82 m², KM
560,00 €/Mon.+ NK, 2 MM Kaution,
ab 1.8.2016 frei ☎ 0172 2900488

Albersloh, 10km bis MS-City - 3 ETW
- Neubau barrierefrei, EnEv2016
(KfW 55) ca.62m² im EG, ca.94m² u.
ca.116m² im OG Aufzug, Stellplatz,
Terrasse, Balkon, ca. 566 €, ca. 829
€ u. ca. 1.017 € im Monat bei 20%
EK, ☎0157-32280514 email: buero
@ngip.de ,ARGE Projekt GmbH

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 700 €

KM. ☎ 01 76/78 12 53 85.

Sie sucht zum Spätherbst kl., älteres
Haus z. Miete, ca. 70 m² in ländl.
Lage m. kl. Garten + Garage od.
Schuppen, auch mit Ofenhzg. ✉
HA7986859 AGM, 48135 Münster

LH, DHH, 140 m², 5 ZKB, G-WC, Bj.
2016, geh. Ausst., Kaminofen, EnEV
liegt vor, ab 1.9., KM 990 € + 100 €

NK. ☎ 02591/965141

FÜR VERKÄUFER KOSTENLOS!
EFH/DHH in Münster/Umgebung
für Kunden aus Münster ges. Wen-
deburger Handelshaus GmbH, J.
Warnecke, ☎ 01 77/4 46 07 13.

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Junges Lehrerpaar sucht freist.
Haus von 130 -150 m² mit Garten
zum Kauf in LH. ☎ 0177/1693825
od. hauslh@gmx.de

EFH mit angrenzenden Apparte-
ments bietet eine Vielzahl von Nut-
zungsmöglichkeiten im Gewerbe-
gebiet Nordkirchen, provisionsfrei,
☎ 01578/3344499.

MS, 500 m zum neuen Aasee: RMH,
Bj. 56, 76 m² Wfl., ausgeb. Dachbo-
den, voll unterkellert, Kaminofen,
Grdst. 247 m², Garage, gg. Gebot
zu verk. ✉ HA7984617 AGM,
48135 Münster

Attraktives EFH in Coesfeld: 5 ZKB
mit ELW (sep. Eingang) in bevor-
zugter Wohnlage, Bj. 1978, sehr
gepfl. Zustand, ca. 153 m² Wfl. mit
Garten, Innen- und Außenkamin +
Doppelgarage auf 519 m² Eigen-
grund, KP 270 000 €. Weiteres
unter: ☎ 0151/22037867.

Familie su. Grundstück in MS-
Wolbeck. Auch Abriss möglich.
Schmidt2425@web.de

MS-Süd, Lagerhalle, ca. 600m²,
großes Tor (B 4m, H 3,60m) mit fes-
tem Boden, ab 12/2016 zu vermie-
ten: halle.mieten@t-online.de

LH-Süd, Anl. Tüllinghofer Str., nur
an Freiber., IT-Branche, Fahrschule
etc.! Keine Privat-Mieter! 60 m²,
sep. Gebäudetrakt, ebenerdig, 3
var. Räume, Fliesen, WC/Du., Terr.,
Stellpl., + 40 m² Archiv-Räume/OG,
326 € + NK, ☎ 0 25 91/94 87 64.

Ahlen - Sonnenstudio aus Altersgr.
abzugeben, ☎ 0171/7212540

Wir planen und bauen
für Sie in massiver Bauweise:

Einfamilienhäuser, Doppelhäuser,
Eigentumswohnungen, Mehrfamilien-
häuser, Betriebs- und Geschäftshäuser.

Besuchen Sie unser autarkes
EnergiePlus-Wohnsiegel-Haus:
samstags 10 –15 Uhr
und auf Anfrage

HelSti Massivhaus und Immobilien GmbH

Die sichere Basis
für sorgenfreies Bauen.

Im Westfeld 59

59077 Hamm-Pelkum

Werner Straße 32 . 59368 Werne
Tel 02389 9503-0 . Fax 02389 950317
E-Mail: info@helsti.de . www.helsti.de

10 Jahre
Garantie

Ich suche dringend 1 - 2 ZKB bis 50
m² wegen Trennung in WAF u.
Umgebung, ☎ 0152/24871028.

Ruhiges, berufstät. Paar sucht ab
1.9. ruhige 3 Zi.-Whg. (gern ländl.)
>70 m² <800 € warm mit Balk./
Gart. u. ÖPNV. ulme@posteo.de
☎ 0 76 66/ 9 37 93 31.

LH, Seeweg, I.OG, 79 m², 3ZKDBB,
KM 435 € zum 01.07. oder später
zu vermieten. ☎ 02591/4067

Ahlen, Schützenstr. 19, 2 ZKB, ca. 47
m², KM 270 € + 60 € NK, sofort frei.
Tel . 0172/2792797.

Seppenrade, Dachgeschoßwoh-
nung, 101 m², zum 1.9.2016 zu ver-
mieten. Kaltmiete 495 €, ☎02591/
891662.

Ahlen, 3 ZKB, 90 m², Stellplatz,
Zentralhzg., sofort frei, 350 € kalt,
☎ 02382/62703.

Vermietung
Wohnungen

Verkauf Wohnungen

Mietgesuch Häuser

Vermietung Häuser

Ankauf Häuser

Verkauf Häuser

Grundstücke

gewerbliche Objekte

Sonstige

Mietgesuch
Wohnungen

NL, St. Maartenszee Ferienhaus bis
5 P., Term. frei, ☎ 02528/8679.

Grömitz Lensterstrand, Ferienhaus
für 3-4 Personen und Hund, Kami-
nofen, großer Garten, strandnah
☎ 01577/6060602.

Fewo an der Nordsee, Wangerland,
45 €/Nacht incl. Bettw. +
Handtücher, Rachow ☎ 04426/
311.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
☎ 02505/6080300.

Carolinen- u. Dornumersiel, FW o.
FH, 2-6 P., Juni/Juli frei. ☎ 05846/
2485, www.nordsee-friese.de

Bodensee FeWos i. schöner ruh.
Lage ☎ 07546/2173 www.h-ho
her.de

Norderney, gepfl. App´s, Top-Lage,
1-4 Pers., teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmb., ☎ 02508/9996270.

Dangast: App. für 2 Pers., TV,
Terrasse, Fahrräder. ☎ 04 41/
4 19 11.

Cuxhaven-Sahlenburg: 3 Fewos 2*,
1-6 Personen, strandnah, gepfl.,
keine Haustiere, ☎04921/21605.

Ferienwohnung in Carolinensiel:
www.ferienhaus-grawe.de
☎ 0527-6952197; Mobil: 0157-
737039588

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Ferien-
haus für 4 Personen und FEWO für
2 Personen, Hunde erlaubt.
☎ 02369/206630.

Sonderpreis 12.-22.6.! Fischl.-Darß
Zingst, komf. TOP 4 * FeWo, 2
Schlafz., zentr.+strandnah, gr. Balk.,
Stellpl. uvm., ☎ 0251/20801180.

Greetsiel, Komfort FeWo ab 19.06.
frei, Terrasse, Garten, Räder
☎ 05471/1014

Dahme - FeWo, für 2 Pers. frei v.
23.6-23.07. ☎ 0 43 64 / 82 14.

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
k. Tiere, 8 Min Strand 04209919063

Carolinensiel, Nordsee, gem. FeWo
für bis zu 4 Pers., ca. 1 km z. Strand,
40 € p. Tag, Endreinig. 40 € Ter-
mine noch frei, ☎ 02528/929456
o. 0176/22642780

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Zw. Greetsiel u. Norddeich, gemütl.
Fewo, 2 Pers., 250 €/Wo., 40 €/Tag,
10.6 - 20.06. ☎ 04920/301

Spanien, Costa Brava, FH, 3
Schlafzi., kinderfreundl., Küsten-
nähe, Resttermine ab 40 €/Tag,
☎ 0 54 04/37 50.

Nordsee-Dangast: Gemütliche
kinderfreundliche FeWo für 2-6
Pers., ruhige, zentrale Lage. 2015
komplett renoviert und neu einge-
richtet. Fotos auf Anfrage. Ab 60 €

pro Tag. ☎ 05126/2080.

Insel Rügen, Komfort-Ferienwoh-
nung in Sassnitz zu verm., einzelne
Termine frei unter: www.knicker-
sassnitz.de, ☎ 0171/9754684.

Mallorca-Ostküste, Wohnung di-
rekt am Meer, Wohnzimmer,
Küche, Bad, 2 Schlafzimmer, an
18+ ausserhalb der Ferienzeit zu
vermieten, ☎0175/4045048.

Mallorca: TOP FH in 1a Lage am
Meer, gr. Pool, frei 24.7.- 08.08. 140
€/ Tag. ☎ 02597/98298

wattwuermchen-norddeich.de
FeWo Toplage Deich ☎ 0162/
6450449.

Nordsee Carolinensiel: FH zu verm.
www.ferienincarolinensiel.de,
☎ 05506/7919.

Borkum, Fewo, zentrl. Lage,
strandnähe 5 Fußmin., Garten, 75
€/Tag, ☎ 0160/8120519.
www.haus-bonnekessen.de

Timmeler Meer, FH bis 4 Pers., ideal
für Kinder und Angler, Haustiere
erlaubt. ☎ 02595/972906

Ihre mobile Fußpflege hat noch
Termine frei. ☎ 0170/ 2 95 13 18

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt
in Haus, 20,00 €, Firma Heike,
☎ 0251/276277

Heck-Fahrradträger Eco Prestige,
NP 400 €, zu verk. ☎ 02533/3133

Modelle für Permanent MakeUp
gesucht, Eigenanteil: 99,00 €

☎ 0251/276277

WSU-Hobby-Volleyballgruppe
sucht Mitspieler; Training in Wa-
rendorf, Sa. 16:30 Uhr und/oder
Mo. 20 Uhr, grundlegende Spieler-
fahrung erwünscht. Infos unter:
☎ 0157/85718972

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

Lustiger, gemischter Telgter
Kegelclub sucht nette Pärchen
zum Mitkegeln zwischen ca. 40 -
60 J., alle 4 Wochen freitags von 19
- 22 Uhr. Wer Lust hat, bitte mel-
den. Wir freuen uns. ☎ 02504/
9810365 o. 0171/1109991.

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Die nächste Party kommt
bestimmt.Partyzelte in versch. Grö-
ßen für Geburtstage, Hochzeiten,
ect. zu vermieten. ☎ 0251/327258

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Hübsche Vera, 76 J., zärtlich,
natürlich, ich bin eine ordentliche,
saubere u. gute Hausfrau, fühle
mich sehr einsam, u. wünsche mir
wieder einen ehrlichen Mann zum
liebhaben u. verwöhnen. Rufen Sie
bitte heute noch an üb. pv, dann
komme ich Sie gerne mal besu-
chen mit meinem kleinen Auto u.
bringe selbstgebackenem Kuchen
mit! ☎ 02592 - 9729137

Ich, Ella, 71 J., verwitwet, bin eine
gutmütige, fleißige Frau, leider bin
ich ganz allein, ich liebe das häusli-
che, ländliche Leben, bin eine
gute, sichere Autofahrerin, ich
schmuse u. kuschle auch gern,
wäre jederzeit umzugsbereit, mir
fehlt einfach die tägliche Anspra-
che eines lieben Partners. Darf ich
üb. pv auf Ihren Anruf hoffen.
☎ 0151 – 62913877

Ich, Anita, 67 J., bin eine ganz liebe,
charmante Witwe vom Land, mit
schönen weiblichen Rundungen,
ich bin zärtlich u. hilfsbereit, doch
die Einsamkeit macht mir schwer
zu schaffen. Mein innigster
Wunsch ist es noch einmal einen
guten Mann bis ca. 80 J., kennen
zu lernen, ganz für Ihn da zu sein,
ihn zu umsorgen, ihm sein Lieb-
lingsgericht zu kochen. Ich wäre
auch jederzeit umzugsbereit. pv
☎ 0151 – 20593017

Sonja 63 J., hübsche Arzthelferin i.
Rente, verwitwet, mit ihrer schö-
nen Figur ist sie eine Frau zum Ver-
lieben. Außerdem kocht u. gärtnert
sie gerne. Welcher Mann, gerne
auch älter, sucht hübsche Frau?
Bitte um Anruf üb. pv ☎ 0170 –
7950816

Reise

Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts­
vermittlungen

www.worldvision.de

Pate werden – leben retten

Zukunft für Kinder!
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Kunst in Kleingartenverein
Ausstellungseröffnung mit Rundgang in Kinderhaus / Ungewöhnliche Ausstellungsorte

Eine Jury um Kura-
tor Jochen Koeni-
ger hatte 51 Künst-
ler ausgewählt, die
nun ihre Arbeiten

zeigen. Unter den ausstellen-
den Künstlern sind sowohl
echte Kunst-Profis als auch
Kunstschaffende, die nur zum
Teil von ihrer kreativen Arbeit
leben und hauptberuflich
einem anderen Beruf nachge-
hen. Noch etwas ist beson-
ders: Die künstlerischen Wer-
ke sind an drei Standorten
ausgestellt, die normalerwei-
se nichtmit der Kunstszene in
Zusammenhang gebracht
werden. Alle drei Standorte
werden heute bei einem
Rundgang unter der Leitung
von Dr. Annette Georgi, einer
der Macherinnen der Ausstel-
lung, besichtigt.
Da ist zunächst das Haus

Wilkinghege, eine Wohn- und
Pflegeeinrichtung für 65 ältere
Menschen, die in eine großzü-
gige Parkanlage eingebettet
ist, in der der Rundgang heute
um 14 Uhr startet. Auf den
Wiesen, zwischen Bäumen
und entlang der Wege sind

große skulpturale Objekte und
poetische Installationenzuer-
leben. In der Begegnungshalle
der Einrichtung sind weitere
künstlerische Arbeiten ausge-
stellt.
Die Gärtnerei Moldrickx im

Herzen von Kinderhaus hat
das Gewächshaus sowie zwei
weitere Räume für die Kunst
geöffnet. Die Ausstellung fin-
det bei laufendem Betrieb
statt. Die Objekte, Installatio-
nen, Zeichnungen, Fotogra-
fienundMalereienbehaupten
sich inmitten der üppigen Ve-
getation der Gärtnerei. Diese
ist werktags von 8 bis 18 Uhr,
samstags bis 13 Uhr und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Im Kleingartenverein

„Münsterblick“ stehen ein Teil
der Gärtenund sogar eineGar-
tenlaube für die Kunst zur Ver-
fügung. Gezeigt werden unter
anderem große Skulpturen
zwischen Gemüse. Die Anlage
an der Wienburgstraße 260 ist
tagsüber frei zugänglich.
Das Ausstellungsformat

trägt den Titel „Kunst am
Rand“. Dabei handelt es sich
um die Weiterentwicklung

der über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannt gewordenen
Outdoor-Ausstellung „Kunst
trifft Kohl“. Der Titel „Kunst
am Rand“ ziele bewusst auf
die Randlage des Stadtviertels,
in dem die Bevölkerung aus
alteingesessenen Kinder-
hauser Bürgern und Migran-
ten vieler Herkunftsländer ein
sehr lebendiges und kontrast-
reiches Milieu bilden, sagen
die Veranstalter.
Die Ausstellung ist noch bis

zum 1. Oktober an den drei
Standorten zu sehen.

„Frauen aus Münster“ heißen die 30 gebrannten Steinfiguren der
Küünssttlleerin Teereessaa Hääuusseer.. Foottoo:: Veeraanssttaalltteer

MÜNSTER
Heute, 5. Juni

Eröffnung im Haus Wilkinghege
14 Uhr

www.kunst­am­rand.de

Künstlerin Constanze Unger
nimmt in ihrer Installation
„goldwert“ ein Fußbad mit Mün­
zen. Foto: Veranstalter

Heute (5. Juni) geht in
Kinderhaus das neue

Ausstellungsformat
„Kunst am Rand“ an

den Start. Um 14 Uhr
fällt der Vorhang für die
Exponate, die 51 Künst­

ler an drei eher unge­
wöhnlichen Standorten

ausstellen.

ZEIT CAMPUS
in Münster

MÜNSTER. Im Rahmen der bun­
desweiten Veranstaltungsreihe
„ZEIT CAMPUS im Gespräch: Die
ersten 100 Tage im Job. So gelingt
der Berufseinstieg“ gastiert der
ZEIT CAMPUS am Donnerstag (9.
Juni) ab 18 Uhr in der Aula der
Universität Münster am Schloss­
platz. Die Veranstaltung mit einer
Podiumsdiskussion und ange­
schlossenem Workshop­Teil richtet
sich an Studierende, Absolventen
und Berufseinsteiger. Der Eintritt
ist frei. Anmeldung unter:
www.zeit.de/100tage­muenster

Kurz
notiert

„Designgespräch“
auf Haus Kump

MÜNSTER. Zu einem „Designge­
spräch“ lädt die Akademie für Ge­
staltung der Handwerkskammer
Münster am Mittwoch (8. Juni)
von 18 bis 20 Uhr auf Haus Kump
in Münster ein: Ehemalige Teilneh­
mer und Absolventen stellen sich,
ihre gestalterischen Arbeiten und
Betriebe vor. Der Termin ist Teil
der „Designwoche Handwerk“. In
deren Rahmen führen vom 6. bis
10. Juni 60 Handwerker aus den
gestalterischen Fortbildungsstu­
diengängen der Akademie den
Workshop „Heimat erinnern – sich
in Münster orientieren – kreativ
sein“ mit 30 Flüchtlingen durch.
Anmeldung zu den Vorträgen
unter Tel.: 0251/ 705­7452.
www.akademie­gestaltung.de

Gesunde Ernährung
für gesundes Alter

MÜNSTER. Gesunde Ernährung
trägt zu einem guten Wohlbefin­
den bei und erhöht die Lebens­
qualität. Ein Thema, das schon
früh interessieren sollte, da das
biologische Altern bereits mit 35
Jahren beginnt. In einem Vortrag
am Mittwoch (8. Juni) von 9.30
bis 11 Uhr in der Bildungsstätte
im Bennohaus erklärt Ernährungs­
beraterin Barbara Staufenbiel die
Ernährungspyramide und klärt auf
über Nährstoffe, die für ein Älter­
werden mit großer körperlicher
und geistiger Fitness wichtig sind.
Infos und Anmeldung unter 0251
609673 oder www.bennohaus.info.

www.ippenburg.de

17. bis 19. Juni 2016
Ippenburger Sommerfestival

Bad Essen
im Osnabrücker Land

„Viktorias letztes Festival!“ Viktoria von dem Bussche feiert ihr letztes Sommerfestival
vor dem Generationenwechsel in 2017!

Ippenburger
Sommerfestival
17.-19. Juni 2016, 11-18 Uhr

Deutschlands größter kulinarischer Küchengarten,
15 Schaugärten unter dem Motto: „Ein Stück vom
Glück! - Datschenparadies und Laubenlust“;
3. Ippenburger Genussforum mit „GRILL & CHILL-
SHOW" unter der Leitung von Thorsten Eickmann,
Stargast Vize Grillweltmeister aus Österreich
Tom Heinzle! Und das letzte Mal - Rosenpracht im
Rosarium 2000+ auf Schloß Ippenburg - 2018 wird
es in Bad Iburg zur Landesgartenschau erblühen.

150 Aussteller

11.00 - 18.00 Uhr
Eintritt 15,00 Euro
Kinder/Jugendliche frei

Programm
Ab 11:30 Uhr: Führungen
Seekanzel, Aquarium und
Unterwasserpark
12:30 Uhr: Tauchen.
Technik und Vorführung im
Aquarienteich der Tempels.
13:00 Uhr Tanz-Aktionen
Tanz-SportClub Ibbenbüren
15:00 Platzkonzert
von Schlager, über Bigband-
Sound bis zu Filmklassikern.
Blasorchester Frohsinn,
Riesenbeck

15,50 e

12,50 e

Parkeintritt: 2 Euro

NaturaGart

Frühstück
unter Palmen

einmaliges Ambientteee
Sonntags mit Buffett
Mo-Sa: Varianten ab 33,9900 ee

Ab 5 Personen bitte anmelden

Mittags-Buffet
täglich in Bistro
und Palmen-Halle

Feiern im Park
Einmaliges Ambiente
Infos unter 05451/5934-341

Geschenk-Idee:
Abend-Buffet

im Aquarium oder je nach
Wetter am See oder in der

Palmenhalle incl. Getränke:
Termine und Details:

ab 13:00 Uhr Sonderangebote in der Gärtnerei
Beratung + Verkauf: So wird Ihr Teichwasser klar
Teichartikel, Stege, Filtertechnik, Brücken

www.ng-park.de/fest
49479 Ibbenbüren-Dörenthe
Riesenbecker Str. 63

www.ng-park.de/essen

P
T

www n
T50 e

Sommer-Fest
Sonntag 12. Juni
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Öffentlich mitfiebern
Fußball­EM: Public Viewing in Münster und den Ortsteilen / Viele Anbieter zeigen nur Deutschland­Spiele

MÜNSTER. Bernd Redeker
hat genügend Erfahrungs-
werte. Seit zehn Jahren betrei-
ben seine Kollegen und er die
Hafenarena. Damals noch in
den Osmohallen, inzwischen
im Jovel. Redeker weiß also,
dass, nur als Beispiel, ein Vor-
rundenspiel wie das zwischen
Albanien und Schweiz selbst
eingefleischte Fußballfans
unter den Münsteranern
weitgehend kaltlassen. „Zu-
mal nachmittags um 15 Uhr.
Da kommt kein Mensch.“
Da die Kosten der Veranstal-

ter aber nicht ohne sind (siehe
Infokasten), „haben wir ir-
gendwann beschlossen, nur
noch Partien mit deutscher
Beteiligung zu übertragen“,
erklärt Redeker. Und, egal wer
es bestreitet, das Finale. Auch
gibt es diesmal, anders als in
den Vorjahren, keinen Out-
door-Bereich, dafür „die be-
währte Arena-Atmosphäre
samt Tribüne“. Wer einen der
1500 Plätze ergattern will,
kanndenentweder imNetz ab
9,90 Euro (inklusive Freige-
tränk) reservieren. Oder er
kommt, bei freiem Eintritt,
frühzeitig am Spieltag (ab
zwei Stunden vor Anpfiff).
Das größte Rudel guckt im
CaféUferlos. AnderBismarck-
allee zeigen sie sämtliche

Spiele, drinnen wie draußen.
Platz ist für 2500 Menschen.
Trotzdem kann es Zuspät-
kommern bei Spielen der DFB-

Elf – wie in der Hafenarena –
passieren, dass sie mangels
Platz abgewiesen werden.
Auch indenOrtsteilen gibt es

Public-Viewing-Groß-Events.
Das Wuddi ist wie die Hafen-
arena seit 2006 am Start, zeigt
einen Teil der Partien aber an

anderer Stelle. Nach dem
Jahrhundertregen zog das
Kinder- und Jugendzentrum
vorübergehend an die West-
hoffstraße um,woamFreitag,
21 Uhr, der Eröffnungs-Kick
zwischen Frankreich und Ru-
mänien zu sehen ist, ansons-
ten während der Vorrunde
aber wohl nur die Partien der
DFB-Elf. Ab der K.o.-Runde
trifft man sich zum gemein-
schaftlichen Gucken der
Deutschland-Spiele in der
Agora des Bürgerhauses.
Während die Kinderhauser

WM-wie EM-erprobt sind, be-
tritt die Firma Kortenbrede in
Nienberge (Feldstiege) Neu-
land. Die Übertragungen via
Videoleinwand nebst Verkös-
tigung auf demWerksgelände
sei halb Mitarbeiterfeier, halb
Stadtteiltreffen, so Firmen-
chefin Martina Kortenbrede.
Auch der SC Nienberge ist mit
im Boot. Der Eintritt ist wie
andernorts frei, zu sehen sind
ebenfalls nur die Begegnun-
gen der deutschen Mann-
schaft.

„
Um 15 Uhr kommt,
wenn nicht gerade
die DFB-Elf spielt,

kein Mensch.
Bernd Redeker„

Am Freitag (10. Juni) be­
ginnt in Frankreich die

Fußball­EM. Für viele
Rudelgucker in der

Domstadt rollt indes
erst zwei Tage später

der Ball.

Von Florian Levenig

Kino im
Kulturbahnhof

MÜNSTER­HILTRUP. Das Kino im
Kulturbahnhof Hiltrup zeigt am
Mittwoch (8. Juni) Kim Basinger in
dem Film „Um jeden Preis“. In die­
sem Thriller spielt sie die Ge­
schäftsfrau Maria, die um ihren
größten Wunsch kämpft: ein Kind
zu bekommen. Einlass ist ab 19
Uhr, Beginn der Vorstellung 19.30
Uhr. Eintrittspreise im Vorverkauf
sechs, an der Abendkasse sieben
Euro. Karten gibt es in der Stadt­
teilbücherei Münster­Hiltrup St.
Clemens, Hohe Geest 1b, Münster­
Hiltrup, Telefon: 0 25 01 /1 62 53.

Kurz notiert

Gelingende
Integration

MÜNSTER. In der Vortragsreihe
„Praxiswissen trifft Wissenschaft“
am 8. Juni im Plenarsaal des LWL­
Landeshauses (Freiherr­vom­Stein­
platz 1 in Münster) stellt der Poli­
tikwissenschaftler Prof. Dr. Aladin
El­Mafaalani von der Fachhoch­
schule Münster städtische und re­
gionale Besonderheiten bei der In­
tegration von Flüchtlingen vor.
Es wird um eine Online­Anmel­
dung unter folgendem Link gebe­
ten: http://www.fh­muenster.de/
fb10/termine

Vatis Formkurve
Ansgar Griebel liest in der Stadtbücherei
MÜNSTER. Mit der „Anei-

nanderreihung von kleinen
Pannen, ständigen Missver-
ständnissen und komischen
Kapriolen“, wie der Autor es
selbst nennt, kennt sich Ans-
gar Griebel bestens aus. Der
Mann berichtet jede Woche
von den bisweilen wunderli-

chen Auftitten des SC Preußen
Münster.
Nur, dass es in „Kleinkinder

zum Mitreisen gesucht – Ge-
sammelte Werke von Theo
und Helene“, erschienen im
Verlag Westfälische Reihe,
nicht um Fußball geht, son-
dernumSohnundTochter des

Sportjournalisten. Deren He-
ranwachsen ist zwar ähnlich
spannend wie ein Preußen-
Pokal-Fight nebst Verlänge-
rung und Elferschießen, aber
aus Sicht des stolzen Papas –
und im Gegensatz zum örtli-
chen Drittligisten – eine einzi-
ge Erfolgsstory.
Wortgewandt, geistreich,

und sehr, sehr lustig – man
kennt das von seinen Sport-
texten–hatGriebel indennun
gesammelt vorliegenden On-
line- wie Zeitungskolumnen
das Formbarometer eines jun-
gen Vaters erstellt.
Daraus liest Griebel am

Dienstag (7. Juni, 20 Uhr) im
Zeitungslesesaal der Stadtbü-
cherei (Alter Steinweg 11). Der
Eintritt ist frei, eine telefoni-
sche Anmeldung jedoch nötig
(0251/6904659). (flo)

Buchmacher: Theo,
Ansgar und Hele­
nnee GGrriieebbeell ((vv.. ll..))

Auch, aber nicht nur Deutschland­Fans kommen im Uferlos auf
ihre Kosten. Dort werden alle EM­Spiele übertragen.

Seit zehn Jahren schaut man bei
Großveranstaltung wie WM und
EM lieber öffentlich als privat.
Im Zuge des sogenannten Som­
mermärchens gab es 2006 kaum
eine Kommune, die nicht mit­
machte. Auch weil der DFB der­
lei Veranstaltungen großzügig
sponserte. Wer wolle, könne
auch 2016 Hafen­ oder Schloss­
platz in eine Fanmeile verwan­
deln (der Domplatz kommt des
Wochenmarktes wegen nicht in
Betracht), erklärt der Chef des
Ordnungsamtes, Martin Schulze­
Werner. Nur habe es keine An­
frage gegeben.
„Aus wirtschaftlichen Gründen“,
nimmt Schulze­Werner an. Platz­
miete, Tribünenaufbau: Da sei
man schnell bei einer mittleren
fünfstelligen Summe. Auch hält
die Uefa bei den Lizenzgebühren
die Hand weit auf.
Die Auflagen des Amtes sollten
mögliche Veranstalter dagegen
weniger abschrecken. Zwar gilt
ab 22 Uhr – wenn in Frankreich
die zweite Hälfte der Abendspie­
le angepfiffen wird – üblicher­
weise die Nachtruhe. Der Bun­
desrat hat aufgrund des großen
öffentlichen Interesses jedoch
wie in den Vorjahren verfügt,
dass während des Turniers der
Lärmpegel erst ab Mitternacht
auf 55 Dezibel sinken muss. (flo)

Info

Auftrag: 58269 | ET: 10.06.2016 | EM 2016
Setzer: STM | Berater: Helmut Sundermann
Größe (SPxMM): 3x283 | Farben: Eur/901;Eur/902;Eur/903;
Ausgaben: Berliner Halbformat (695)
HINWEIS: 45574 Änderungen siehe scan

Längere Öffnungszeiten für Sie ...

Entdecken Sie unsere neue Website ...
www.newgarden.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ...
Gutenbergstraße 16 | 48477 Hörstel

Montags bis Freitags von 09.00 bis 18.00 Uhr

Samstags von 09.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag Schautag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Rufen Sie uns gerne an:
Fachberatung unter: 05459 /80340

OLZ

Über 200 Gartenhäuser direkt vorrätig!

te ChanCe!
uf aLuteRRassen
s zum 30.04.2015

Wir erstellen
Aufmaß, Angebot
bis zur Lieferung

und Montage!

GARTENHAUS │ CARPORT │ ÜBERDACHUNG

BEDACHUNG │ SAUNA │ GARTENHOLZ

Wir sind für Sie da! 20.000 qm Ausstellungsfläche

Über 200 Gartenhäuser direkt vorrätig!

www.newgarden.de

Alu-Terrassenüberdachung/Veranda 300 x 200 cm,
Farbe wahlweise, Polycarbonat-Bedachung opal oder
klar in 16 mm Stärke 1045,-1239,-

Alu-Terrassenüberdachung/Veranda 300 x 200 cm,
Farbe wahlweise, Polycarbonat-Bedachung opal oder
klar in 16 mm Stärke 1045,-
WPC-Diele ldm 25 x 145 mm in 300 u. 400
anthrazit

statt 5,99 jetzt 4,99

Gittermattenzäune

1003 anthrazit, 6/5/6, 2500 mm lang für 23,99
1023 anthrazit oder grün, 6/5/6 , 2500 mm lang für 27,99
1830 anthrazit und grün, 6/5/6 für 39,99
1830 8/6/8 in anthrazit, schwere Ausführung für 59,50
2003 in 8/6/8 anthrazit, schwere Ausführung für 65,60

LAGERWARE

Alu-Veranda 500 x 300 cm, inkl. Polycarbo-
natbedachung und inkl. Lieferung u. Montage

für 2999,-
Alu-Veranda 600 x 300 cm,
aus klarem Sicherheitsglas

3349,-
Gartenhaus Delbrück, 3,5 x 5 x 1,50 m,
Terrasse, auch Sonderanfertigungen möglich

1299,-

BPC-Zaun Stecksystem
Solid quadratisch,
180 x 180 cm 162,-

GARTENZIMMER

WIR MACHEN IHNEN EIN ANGEBOT
- AUCH GERNE MIT MONTAGE!NEU EINGETROFFEN!

ROSTDEKO
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Vintage-Look
Gerüstbohlen
zum Bau von Möbeln eingetroffen
32 mm in 5 m Länge

und Honolulu-Swing Lounger!

z. B. Sitzgruppe Palermo, 1 Tisch, 4 Stühle

statt 699,- für 499,-
GARTENMÖBEL

NEU IN DER AUSSTELLUNG!

WPC-Steckzaun Modular
anthrazit/Alu-blank, 180 x 200 cm 229,-



*Gegen Vorlage dieses Coupons bei BabyOne in Münster. Ab einem
Einkaufswert von 30€. Gilt nicht für bestehende oder neue Aufträge

und ist nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Gilt nicht
für den Erwerb von Geschenkgutscheinen.

Keine Barauszahlung. Pro Kunde und Einkauf
nur ein Gutschein.

10€
Gutschein*

*Gültig ab sofort bis
zum 11 .06 .2016

7,99

48153 Münster
Hammer Straße 453
Tel. 02 51/76 20 54

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10.00 –19.00
Sa.: 10.00 –18.00

BabyOne Markt für Baby-,
Kinder- und Jugendausstattung GmbH,
Willy-Brandt-Weg 39, 48155 Münster

mit Markt in:

83x in Deutschland www.babyone.de

BabyOne - von Anfang an!

Raus in den

Sommer!

Strandmuschel
Größe ca. 220 x 110 x 110 cm, UV-Schutz 40+

Große

Auswahl a
n

Sands
pielze

ug

und
Som

mer-

artike
ln

Große
Auswahl anBademode

19,99*

14,99

Exklusiv
nur bei

BabyOne

Sand-
Wasser-
muschel
2-teilig,
Ø 89 cm

19,99*

12,99

Bade-Shirt

12,99
Bade-Radler

8,99

Babymütze

7,99
Aqua-Schuh

15,99

Windel-Badehose 7,99 Badeanzug

9,99

al le
abgebi ldeten

Artikel
LSF 50+

Surfanzug 14,99

Babymütze

7,99

Beach-Sandale 6,99
EVA-Clog Basic
auch in rosa


